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Letzte Sitzung für Ortsbürgermeister Richard Schmitt
nach 18 Dienstjahren

Am 25. März 2021 fand die letzte Sitzung des Ortsgemeinderats
Willroth unter der Leitung von Ortsbürgermeister Richard Schmitt
statt, der nach 18 Dienstjahren zum 31.03.2021 aus dem Amt
ausgeschieden ist. Der Erste Beigeordnete Karl Kubba dankte
Ortsbürgermeister Richard Schmitt und hielt in seiner Lauda-
tio einen Rückblick auf dessen Amtszeit. Im Namen der Ortsge-

meinde sprach Karl Kubba Ortsbürgermeister Richard Schmitt
Dank und Anerkennung aus und überreichte ein Präsent der
Gemeinde, der Ratsmitglieder sowie der ortsansässigen Vereine.
Die Dinge, die in Richard Schmitts Amtszeit erfolgreich durchge-
führt wurden, sollen auch in Zukunft fortgesetzt werden, so Karl
Kubba. Die Fundamente für ein erfolgreiches Wirken seien gelegt.

Ortsbürgermeister Richard Schmitt (links) und der Erste Beigeordnete Karl Kubba Foto: Michael Faßbender

Ortsbürgermeister Richard Schmitt dankte dem Ersten Beigeord-
neten sowie dem Ortsgemeinderat für die Zusammenarbeit. Er
habe sein Amt immer mit viel Freude und Überzeugung ausge-
übt. Wenn man etwas wolle, müsse man es auch tun und nicht
nur reden, bekräftigte Schmitt sein Motto. Das partnerschaftli-
che Zusammenwirken mit den engagierten Beigeordneten und
Ratsmitgliedern habe er dabei immer als hilfreiche und helfende
Unterstützung wahrgenommen. Dem Ersten Beigeordneten Karl

Kubba wünschte Richard Schmitt eine glückliche Hand und dem
Ortsgemeinderat viel Erfolg für die weitere Ratsarbeit.
Richard Schmitt war in seiner aktiven Zeit auch Mitglied im Ver-
bandsgemeinderat der ehemaligen Verbandsgemeinde Flam-
mersfeld sowie in den Zweckverbänden „EAM Beteiligung im
Landkreis Altenkirchen“, „Industriegebiet Horhausen-Krunkel-
Willroth“ sowie „Industriegebiet Willrother Berg“ als Verbandsvor-
steher bzw. stellvertretender Verbandsvorsteher tätig.
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Weitere Informationen

TESTE mit!
HILF MIT!

Freiwillige Helferinnen und Helfer für
Corona-Schnelltestzentren gesucht!

„Teste mit, hilf mit!“: Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld sucht nach freiwilligen Helferin-
nen und Helfern für Tätigkeiten in den drei kommunalen Corona-Schnelltestzentren der Verbandsge-
meinde. Interessierte, die unterstützen möchten, können sich gerne bei der Verbandsgemeindeverwaltung
melden.

Ansprechpartnerin Altenkirchen, Eichelhardt, Gieleroth und Kircheib
Simone Thurn
Telefon: 02681-85-237
Email: simone.thurn@vg-ak-ff.de

Ansprechpartner Flammersfeld, Horhausen, Oberlahr
Dirk Fischer
Telefon: 02681-85-191
Email: dirk.fischer@vg-ak-ff.de

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de oder unter dem QR-Code.
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Kommunale Corona-Schnelltestzentren
in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld schafft wei-
tere Möglichkeiten für Corona-Schnelltests. Einwohnerinnen
und Einwohner können sich in den kommunalen Testzentren
anlasslos einmal wöchentlich kostenlos auf das Corona-Virus
testen lassen. Außerdem bieten einige Hausärzte und Apothe-
ken kostenlose Antigen-Tests an. Schnelltests sind ein wichti-
ger Baustein in der Pandemiebekämpfung, denn sie tragen dazu

bei, Infektionsketten zu unterbrechen. Das kommunale Drive-
In-Schnelltestzentrum im ehemaligen REWE Center-Parkhaus
sowie das kommunale mobile Testzentrum, dass daneben die
Verbandsgemeinde in der Fläche abdecken soll, sind ab Don-
nerstag (8.4.2021) geöffnet. Bereits seit Ende März hat die Ver-
bandsgemeinde das kommunale Testzentrum im Kaplan-Das-
bach-Haus in Horhausen eingerichtet.

Bürgermeister Fred Jüngerich (5. von rechts), Simone Thurn, Fachgebietsleiterin Organisation bei der VG Altenkirchen-Flammersfeld
(4. von rechts) und Eugen Schmidt, Wirtschaftsförderung VG Altenkirchen-Flammersfeld (6. von links) mit dem Helferteam
Fotos: Verbandsgemeindeverwaltung

Das Drive-In-Schnelltestzentrum im Dammweg 2 in Altenkirchen
ist montags bis freitags von 16 Uhr bis 20 Uhr geöffnet.
Jeweils einmal wöchentlich ist das mobile Schnelltestzentrum
zwischen 9 Uhr und 14 Uhr vor Ort in den Dorfgemeinschafts-
oder Gemeindehäusern bzw. Mehrzweckhallen der Ortsgemein-
den Kircheib (Montag), Flammersfeld (Dienstag), Eichelhardt
(Mittwoch), Gieleroth (Donnerstag) und Oberlahr (Freitag).
Immer mittwochs und freitags wird von 15 Uhr bis 18 Uhr im
Schnelltestzentrum im Kaplan-Dasbach-Haus in Horhausen
getestet.
In den Schnelltestzentren der Verbandsgemeinde können nur
Personen ohne coronatypische Symptome getestet werden. Wer
Erkältungssymptome hat, sollte sich umgehend beim Hausarzt
melden. Wer sich testen lassen möchte,
muss online unter https://www.vg-alten-
kirchen-flammersfeld.de/aktuell/infor-
mationen-zum-coronavirus/testen
einen Termin buchen.
Alternativ ist auch eine telefoni-
sche Terminreservierung unter 02681
85-326 (Montag bis Donnerstag von 9
Uhr bis 12 Uhr sowie von 14 Uhr bis 16
Uhr, Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr) mög-
lich.
„Mit dem nunmehr breit aufgestellten
Testmöglichkeiten möchten wir dazu
beitragen, gemeinsam mit der Bevölke-
rung in unserer Verbandsgemeinde die
Corona-Pandemie zu bewältigen. Bis
gestern war der Friseurbesuch oder die
Fahrstunde nur mit einem bestätigten
negativen Testergebnis zulässig.
Diese Einschränkungen wurden mit der
ab heute geltenden Allgemeinverfügung
der Kreisverwaltung aufgehoben. Je
nachdem wie sich die Inzidenzzahlen im
Landkreis weiter entwickeln und wie die
Öffnungs-Strategie von Bund und Land
ausgestaltet werden wird, halten wir es
für möglich, dass für die Öffnung dieser
Bereiche wieder oder auch für andere
hinzukommende Bereiche erstmals eine
negative Testung der Besucher bzw.
Kunden Voraussetzung sein wird. Es ist

uns ein Anliegen, mit der Schaffung kommunaler Testmöglich-
keiten vor allem dann auch die örtliche Wirtschaft, Gastrono-
mie und Kulturszene unterstützen und eine Perspektive bieten
zu können.
Mein Dank gilt an dieser Stelle Helmut Nöllgen vom Kul-
tur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller, der uns schnell und
unkompliziert das momentan von ihm angemietete Parkhaus
des ehemaligen REWE Centers zur Verfügung gestellt hat“, so
Fred Jüngerich, Bürgermeister der Verbandsgemeinde.
Eine Übersicht weiterer Testzentren ist auf der Webseite der Ver-
bandsgemeinde zu finden.
Alle landesweit registrierten Teststellen sind unter https://covid-
19-support.lsjv.rlp.de/hilfe/covid-19-test-dashboard/ aufgeführt.
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Testen lassen auf Corona!

CORONA-SCHNELLTESTZENTREN

Schnelltests sind ein wichtiger Baustein in der Pandemiebekämpfung, denn sie tragen dazu bei, Infektionsketten zu
unterbrechen. Seit dem 8. März 2021 haben alle Einwohnerinnen und Einwohner in Rheinland-Pfalz ohne Sympto-
me mindestens einmal pro Woche die Möglichkeit, sich kostenlos auf das Coronavirus testen zu lassen. Dafür
wurden landesweit bereits zahlreiche Schnelltest-Stationen eingerichtet.

Kommunale SCHNELLTESTZENTREN

Drive-In-Testzentrum,Altenkirchen
im Parkhaus des ehemaligen REWE Centers
Dammweg 2, 57610 Altenkirchen
montags bis freitags von 16 Uhr bis 20 Uhr

Testzentrum Kaplan-Dasbach-Haus,Horhausen
Kaplan-Dasbach-Str. 5, 56593 Horhausen
mittwochs und freitags von 15 Uhr bis 18 Uhr

MobilesTestzentrum in folgenden Ortsgemeinden derVerbandsgemeinde
jeweils von 9 Uhr bis 14 Uhr
montags: Ortsgemeinde Kircheib, Mehrzweckhalle, Limbacher Str. 26, 57635 Kircheib
dienstags: Ortsgemeinde Flammersfeld, Bürgerhaus, Rheinstraße, 57632 Flammersfeld
mittwochs: Ortsgemeinde Eichelhardt, Dorfgemeinschaftshaus, Am Sportplatz, 57612 Eichelhardt
donnerstags: Ortsgemeinde Gieleroth, Dorfgemeinschaftshaus, Zum Herzberg 4, 57610 Gieleroth
freitags: Ortsgemeinde Oberlahr, Kath. Gemeindehaus, Kirchstr. 3a, 57641 Oberlahr

Test nur nachVoranmeldung!
Online: www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/informationen-zum-coronavirus/testen
Alternativ können über unsere Telefon-Hotline 02681 85-326
(montags bis donnerstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr)

sowie freitags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr) Termine vereinbart werden.

Änderungen vorbehalten!

Weitere Informationen auch unter
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/informationen-zum-coronavirus/testen
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Weitere Schnelltest-Möglichkeiten
in derVerbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld

(Anmeldungen zu Schnelltests sowie Auskünfte zu den jeweiligen Öffnungszeiten
sind nur unmittelbar bei der jeweiligen Teststelle möglich)

ALTENKIRCHEN
Testzentrum am DRK Krankenhaus
Leuzbacher Weg 21, 57610 Altenkirchen
montags bis freitags 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
ohne telefonische Voranmeldung!

Neue Apotheke Kehl
Wilhelmstr. 43, 57610 Altenkirchen
Voranmeldung erforderlich!
Telefon 02681/4016

WEYERBUSCH
Zahnärztehaus Weyerbusch Nasiolkowski
Beckersweg 9, 57635 Weyerbusch
montags und donnerstags 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr
samstags 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Voranmeldung erforderlich!
Telefon 0160/3758126

Löwen-Apotheke Weyerbusch
Raiffeisenstr. 1 (Testzentrum), 57635 Weyerbusch
montags bis freitags 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr
und 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Voranmeldung erforderlich!
https://www.terminland.de/loewenapo-online
Telefon 02686/95200

WÖLMERSEN
Neues Leben e.V.
Raiffeisenstr. 2, 57635 Wölmersen
montags und mittwochs 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr
freitags 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
samstags 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Voranmeldung möglich unter
https://page.booking-time.com/neueslebenev
Telefon: 02681/87691-10

Aktuelle Informationen zu diesen und weiteren hinzukommenden Teststellen finden Sie ebenfalls auf un-
serer Homepage unter https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/informationen-zum-
coronavirus/testen.

Auch führen wir dort weitere Teststellen aus dem näheren Umkreis der Verbandsgemein-
de auf.

Auf der Homepage des Landes Rheinland-Pfalz https://covid-19-support.lsjv.rlp.de/hilfe/covid-19-test-
dashboard/ sind daneben alle landesweit eingerichteten Teststellen aufgeführt.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung
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Langjähriger Mitarbeiter in Ruhestand verabschiedet
Rudolf Böhmer aus Steinebach trat nach jahrelanger Tätigkeit als
Hallenwart der Sporthalle Altenkirchen in den Ruhestand. Bür-
germeister Fred Jüngerich dankte seinem Mitarbeiter für die in

dieser Zeit geleisteten Dienste und sprach ihm seine Anerken-
nung aus. Er überreichte ihm eine Dankurkunde und ein kleines
Geschenk der Verbandsgemeinde.

von links: Sascha Koch, Fachbereichsleiter Soziales und Generationen, Bürgermeister Fred Jüngerich, Nico Hees, Fachgebietsleiter
Schulen und Sport, Rudolf Böhmer mit Ehefrau Roswitha, sowie Personalratsvorsitzender Mathias Rabsch

Foto: Verbandsgemeindeverwaltung

Nach seiner Schulzeit hatte Rudolf Böhmer zunächst eine Ausbil-
dung zum Werkzeugmacher bei einem Betrieb in Betzdorf absol-
viert, wo er im Anschluss zunächst kurze Zeit als Werkzeugma-
cher, dann fast 20 als Labormechaniker und zuletzt etwa drei
Jahre als Qualitätsprüfer tätig war. Im Juli 1996 wurde er bei der

ehemaligen Verbandsgemeinde Altenkirchen als Hallenwart der
Sporthalle eingestellt. Ende März dieses Jahres trat er nun in den
Ruhestand. Der Personalratsvorsitzende Mathias Rabsch über-
mittelte im Namen der Belegschaft die besten Wünsche für die
Zukunft und dankte dem Kollegen für die gute Zusammenarbeit.

Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld
weiter eingeschränkt erreichbar

Der Publikumsverkehr für Besucherinnen und Besucher der Verbandsgemeindeverwaltung ist
aufgrund der aktuellen Entwicklung weiter unter Einschränkungen möglich.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den beiden Rathäusern in Altenkirchen und Flammers-
feld sind

nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung,

insbesondere zur Bearbeitung dringender Anliegen, persönlich erreichbar.
Wir bitten Sie, bei Bedarf vorzugsweise andere Kommunikationswege wie Telefon, Fax oder
E-Mail zu nutzen und, sofern möglich, Schreiben und ergänzende Unterlagen per E-Mail an rat-
haus@vg-ak-ff.de zu senden.
Die Verbandsgemeindeverwaltung ist weiterhin über die bekannte Telefonnummer 02681 85-0
zu den bisherigen Öffnungszeiten erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können telefonisch oder über ihre Mail-Adressen kontak-
tiert werden. Alle Kontaktdaten finden Sie auf der Webseite der Verbandsgemeinde:
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de



Altenkirchen-Flammersfeld 7 Donnerstag, 15.04.2021

Kreisvolkshochschule
bietet zwei
Online-Rückenfitkurse an

Gegen den Bewegungsmangel
in Corona-Zeiten:
Kreisvolkshochschule bietet zwei
Online-Rückenfitkurse an

Drohender Bewegungsmangel ist nur eine mögliche Folge
der umfassenden aktuellen Einschränkungen: Gesund-
heitskurse der Volkshochschulen sind unterbrochen, Fit-
nessstudios geschlossen. Als Alternative bietet die Kreis-
volkshochschule (KVHS) Altenkirchen am Montag, 19.
April, zwei Onlinekurse „Rückenfitness“ unter der Lei-
tung von Christina Schneider an. Mit wohltuenden und
kräftigenden Bewegungsübungen, vielfältiger Körper-
wahrnehmung und Entspannung lernen die Teilnehmen-
den im Kurs verschiedene Möglichkeiten zur Stärkung des
Rückens, zur Verbesserung der Beweglichkeit und Kraft,
der Dehn-, Koordinations-, Lockerungs- und Entspan-
nungsfähigkeit kennen. Sie erlernen gelenk- und rücken-
schonende Körperhaltungen und üben rückengerechte
Bewegungsabläufe für Alltag und Beruf. Dadurch wird
Ausgleich für Bewegungsmangel und einseitige Allttags-
belastungen geschaffen. Entspannungs- und Atemübun-
gen sorgen für Erholung und ein positives Körpergefühl.
Interessenten können zwischen einem Kurs
- am Morgen von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr oder
- abends von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr wählen.
Die Teilnahme kostet 30 Euro. Anmeldungen und weiter-
gehende Informationen: Kreisvolkshochschule Altenkir-
chen, Tel. 02681-812212, E-Mail: kvhs@kreis-ak.de.



Altenkirchen-Flammersfeld 8 Donnerstag, 15.04.2021

Kids
Steuern virtuell erleben - Steuerverwaltung Rheinland-Pfalz mit neuen Angeboten
Während im Jahr 2020 coronabedingt fast alle Prak-
tikumsangebote eingeschränkt wurden und Schüle-
rinnen und Schüler auch derzeit kaum Möglichkeiten
haben, einen Praktikumsplatz zu bekommen, bietet
das Landesamt für Steuern seit Februar 2021 eine
Alternative für Praktikantinnen und Praktikanten.
In Form eines interaktiven Online-Seminars wird nun
monatlich eine Möglichkeit gegeben, virtuelle Einblicke
in die Steuerverwaltung zu erhalten.
Das nächste Online-Seminar findet am Donnerstag,
29.04.2021 um 17 Uhr statt. Anmeldungen werden gerne
unter ausbildung@lfst.fin-rlp.de entgegengenommen.
Inhalte des Online-Seminars:
• Warum gibt es Steuern?

• Welche Steuern gibt es?
• Wie viel Steuern nimmt der Staat ein?
• Wo komme ich persönlich mit Steuern in meinem All-

tag in Berührung?
• Wie laufen die Ausbildung und das Duale Studium in

der Steuerverwaltung ab?
Diese und viele weitere Fragen werden in Diskussio-
nen mit den Praktikantinnen und Praktikanten beant-
wortet. Abgerundet wird das Online-Seminar mit einer
kleinen Umfrage, bei der die Teilnehmenden heraus-
finden können, ob sie mit ihren Stärken und Schwä-
chen sowie ihren eigenen Arbeitsvorstellungen in das
Berufsbild des Finanzbeamten oder der Finanzbeam-
tin passen.

Online-Seminar
für Schülerinnen und Schüler

Jugendpflege in der
VG Altenkirchen-Flammersfeld
Die Jugendpflege ist für dich da!
Da die immer noch anhaltende Pandemie für uns alle nicht einfach ist, möchten wir euch, trotz weiterhin
geschlossener Jugendräume, unsere Unterstützung anbieten.
Unterstützung bei den Hausaufgaben und anderen Fragen
Suchst du jemand zum Ausquatschen oder Hilfe beim Homeschooling oder bei den Hausaufgaben? Du möch-
test dir einfach mal Luft machen, weil vieles nicht so läuft, wie du gerne möchtest? Oder hast du Lust, noch mal
mit deinen Jugendraumfreund*innen und mir zu chatten und ein paar Online-Spiele auszuprobieren? Dann ruf
einfach an, und wir machen einen Termin für ein digitales Treffen aus. Du erreichst mich telefonisch unter 02681-
85194 oder per WhatsApp unter 0170-5741560 oder per Mail: jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de.
Treffen der Filmgruppe
Die Treffen der Filmgruppe aus Krunkel finden donnerstags online statt. Wer Lust hat, mitzumachen und gemein-
sam an einem neuen Drehbuch zu schreiben, ist herzlich eingeladen.
Infos bei Martina Morenzin, 02681-85195 oder 0160-92977541.
Wir wünschen euch gutes Durchkommen durch diese für uns alle anstrengende Zeit.

Waltraud Franzen & Martina Morenzin
Jugendpflegerinnen der VG Altenkirchen-Flammersfeld
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Kids
Osterferienaktion

Wegen der Einschränkungen durch die Corona-
Pandemie musste das KOMPA Ev. Kinder- und
Jugendzentrum Altenkirchen seine beliebten
und attraktiven Ferienspaß-Angebote diesmal
in den Osterferien in digitale Mitmachangebote
verwandeln. Das Altenkirchener Löwenrätsel in
Form einer Stadtrallye, die Bastelaktion „Grüne
Köpfe“ und die Parcours-Challenge kamen gut
bei den Kindern an. Viele Kinder meldeten sich
zur Osternestaktion an, bastelten wunderschöne

Körbchen und ließen
sie von den Mitarbei-
tenden im KOMPA fül-
len. Fairtrade-Leckereien
aus dem Weltladen, Bio-
eier aus lokaler Land-
wirtschaft, ein Bastelan-
gebot des KIMIK (Kirche
mit Kindern Altenkirchen)
und Bastelmaterial- und
Anleitungen des KOMPA
mit Unterstützung der Ev.
Kirchengemeinde Alten-
kirchen nahmen die Kin-
der in ihren Osternestern
gerne mit nach Hause.

Spiel mit Feuer – Entfache Selbstvertrauen!

Lodert in euch mehr als nur ein kleines Feuer? An diesem feurigen Wochenende
Dann lasst uns gemeinsam euer Potential werdet ihr von Jan-Phillip Brand an
entfachen und erlernen wie ihr echte das Element Feuer herangeführt.

Spielerisch werden ernste Themen
wie Sicherheit und Feuerverhütung
bearbeitet, um danach im
Selbstversuch, von kleinen Funken

Feuerbändiger werdet! Ob ausgehend, ein Lagerfeuer zu
künstlerisches Schaffen oder entfachen. Hungrig werden wir
brennend heiße Action, diese schon fast in Vergessenheit
eines ist garantiert: Es wird warm geratene Energiequelle zu nutzen
beim Spiel mit dem Feuer! wissen.

Zielgruppe: 10 - 16 Jahre
Wann: 15. – 16.05.2021 jeweils von 12:30-20 Uhr
Wo: Freizeithütte Huf / Hufergarten 8 / 56593 Huf
Veranstalter: Jugendpflege der VG Altenkirchen-Flammersfeld, gefördert durch „Jedem Kind seine Kunst“
Infos: Waltraud Franzen: 02681-85194 oder 0170-5741560
Anmeldung: bis zum 30.04.2021 unter: jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de
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Senioren-Info

Seniorenbeirat Altenkirchen-Flammersfeld
Der Seniorenbeirat ist eine Interessenvertretung der
Seniorinnen und Senioren. Er berät die Organe der
Verbandsgemeinde in allen Angelegenheiten, die die
Belange der älteren Einwohner berühren.

Karlheinz Pfeiffer, Tel. 02685 / 7272
Email: k-h.pfeiffer@gmx.de
Webadresse:
http://altenkirchen-flammersfeld.seniorenvertretung.net/

Mehrgenerationenhaus Mittendrin –
Diakonisches Werk Altenkirchen

Silke Seyler, Tel. 02681 950 438 Email: seyler@mgh-ak.de
Webadresse: http://www.mgh-ak.de/seite/149635/ansprechpartner.html

Wäller helfen
Das Westerwälder Netzwerk „Wäller Helfen“ bringt
Menschen, die Hilfe brauchen, und Menschen, die
Zeit, Geld oder Sachen zur Verfügung stellen wollen,
zusammen.
Und weil es ja auch schon verschiedene Hilfsangebote
gibt, arbeitet der Verein auch gerne mit andern Einrich-
tungen zusammen.
Zu erreichen ist das Hilfsnetzwerk unter der Hotline
0800/923 55 37 oder per E-Mail an info@waellerhelfen.de
- und bei Facebook sowieso.

Seniorenhilfe Altenkirchen e.V. · Telefon 02681 / 98 23 43 · www.seniorenhilfe-ak.de

Auch wenn Sie nicht aktiv mithelfen, können Sie unsere Arbeit unterstützen:
Mit nur 6 Euro Jahresbeitrag pro Mitglied bewegen wir allerhand.Wir helfen
älteren Menschen mit kleinen Handgriffen in Haushalt und Garten, beim
Einkaufen und bei Schreibarbeiten und Behördengängen, wir lesen vor oder
schauen mal vorbei. Sie möchten mehr wissen? Rufen Sie uns an oder
kommen Sie mittwochs von 10:00 –12:00 Uhr ins Mehr-
generationenhaus „Mittendrin“ in Altenkirchen!

Nachbarschaftshilfe Flammersfeld
Lutz Katzwinkel, Tel. 02685 / 9879323
Email: Nachbarschaftshilfe.Flammersfeld@web.de
Webadresse:
https://neue-nachbarschaften.rlp.de/die-projekte/projekte-finder/projekt/
nachbarschaftshilfe-flammersfeld-ev/
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Senioren-Info
Abschiedsgottesdienst im Theodor-Fliedner-Haus
Nach 34 Dienstjahren geht Pfarrer Werner Zeidler in den Ruhestand

von links: Reinhard Schmalzbauer, Pfr. Werner Zeidler, Monika
Stevens-Agu, Stefan Walkenbach Foto: Eva Maria Knobe

Eigentlich war der heutige Gottesdienst wie immer
und doch so ganz anders, nämlich der letzte im
Theodor-Fliedner-Haus mit Pfarrer Zeidler. Da kam
doch ein wenig Wehmut auf, und eine Abschieds-
stimmung machte sich breit.
Zeidler sprach von Abschied, aber auch von Neu-
anfang und für diesen neuen Weg wünschten die
Bewohner*innen und Mitarbeiterinnen alles Gute.
Gemeinsam wurde der „Irische Segenswunsch“
gebetet, den Stefan Walkenbach mit dem Klavier
begleitete. Geschäftsführer Reinhard Schmalzbauer
und Einrichtungsleiterin Monika Stevens-Agu spra-
chen ihren Dank für die vielen Jahre der guten, seel-
sorgerischen Arbeit aus und überreichten ein Prä-
sent, verbunden mit den besten Wünschen für den
neuen Lebensabschnitt.

Weyerbusch
Freitag, 23. April 2021
16:00 – 19:30 Uhr

Bgm.-Raiffeisenschule - Turnhalle
Raiffeisenstraße

Achtung! Terminreservierung notwendig!

Bitte bringen Sie einen gültigen Personalausweis und
Ihren Blutspendeausweis mit.

Sie sollten vor der Spende ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen.

Neue Notschlafstelle
in Altenkirchen
in Planung
Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen
in der Wohnungsnotfallhilfe der
Caritas Altenkirchen gesucht

Der Caritasverband Altenkirchen plant, seine Hilfen für Men-
schen in Wohnungsnot auszubauen. Ein wichtiger Baustein
ist dabei die Einrichtung einer Notschlafstelle im Caritashaus
in Altenkirchen. Es sollen 2 Übernachtungsplätze für Men-
schen, die kurzfristig und vorübergehend ohne Wohnung
sind, bereitgestellt werden.
Dieses Vorhaben soll zunächst mit ehrenamtlicher Hilfe ent-
wickelt, organisiert und durchgeführt werden. Es wird ver-
netzt mit anderen Sozialen Diensten. Ein vorläufiges Konzept
ist erstellt. Jetzt gilt es, die praktische Umsetzung zu regeln.
Dazu richten wir eine Projektgruppe unter Leitung von Man-
fred Glaßner (ehrenamtlicher Vorstand des Caritasverbandes
und Sozialarbeiter) ein, die bis Ende 2021 die Notschlafstelle
betriebsbereit machen soll. Mit Kreativität und sozialer Ener-
gie wollen wir diese Arbeit angehen. Vom christlichen Selbst-
verständnis der Caritas her ist die Zuwendung zu den Ärms-
ten eine zentrale Aufgabe.
Wir suchen Menschen, die Lust haben, etwas Zeit und
Energie in dieses Projekt einzubringen.
Zunächst geht es um Planung, Vernetzung und Einrichtung
der Notschlafstelle. Wer dann noch Lust hat, kann sich gerne
an der Aufrechterhaltung des Projekts beteiligen.
Für nähere Informationen stehen Manfred Glaßner, Tel.
02681/6166, Mail: anmaglassner@web.de und Christa Abts
von der Geschäftsführung, Tel. 02681/2056, Mail: christa.
abts@caritas-altenkirchen.de zur Verfügung.
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■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen ....... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld,
Rheinstraße 17,
57632 Flammersfeld ....................... 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de,
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de
Öffnungszeiten:

Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Der Publikumsverkehr für Besucherinnen und Besucher der Ver-
bandsgemeindeverwaltung ist aufgrund der aktuellen Entwicklung
unter Einschränkungen möglich.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den beiden Rathäusern in
Altenkirchen und Flammersfeld sind bis auf Weiteres nur nach vor-
heriger telefonischer Terminvereinbarung, insbesondere zur Bear-
beitung dringender Anliegen, persönlich erreichbar.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, bei Bedarf vorzugs-
weise andere Kommunikationswege wie Telefon, Fax oder E-Mail zu
nutzen und - sofern möglich - Schreiben und ergänzende Unterla-
gen per E-Mail an rathaus@vg-ak-ff.de zu senden.
Die Verbandsgemeindeverwaltung bleibt auch weiterhin über die
bekannte Telefonnummer 02681 85-0 zu den bisherigen Öffnungs-
zeiten erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können telefonisch oder über
ihre Mail-Adressen kontaktiert werden.
Alle Kontaktdaten sind auf der Homepage
http://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de ersichtlich.
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Heimstraße ................................................................ 02681/984950
■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............. 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ...................................... 0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ..................................... 0171/7647866
■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ...................................... 02681/880

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
...............................................................................................116 117
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer
.....................................................................................................112.

■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald .................. 0180/5112066
■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen) ................................ 0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 Uhr
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................... 112
■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.....................................................................................0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst
finden Sie unter
www.bzk-koblenz.de.
■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
.................................................................................... 0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)
■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt
..................................................................................................... 112
■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen .............................................................. 19222
■ Polizei
Notruf ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ...................................... 02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen,
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 15:00
Uhr bis 18:00 Uhr
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen

(Kaplan-Dasbach-Haus) .......................................... 02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel),
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus) .... 02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) ............................... 02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr)
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein)
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die Polizeiinspektion Altenkirchen,
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen 02681/9460
■ Feuerwehren
Notruf...........................................................................................112

Wehrleiter
Björn Stürz.............................................................0160 94 46 64 07
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas .........................................................0171 53 69 755
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser .....................................................0171 68 30 947
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann....................................................0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ..............................................................0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst......................................................0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Meffert ..........................................................0175/5956829
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ..............................................................0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung...............................................................0151/54443775
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny .............................................................0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker ..........................................................0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au ...........................................................0152/56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“
■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag .......................................................................02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann..............0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld
Georg Hillen...............................................................02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert..................................02685/8211

■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe ............................ 0261/2999-54
Kabel-TV/Internet
KEVAG Telekom GmbH ......................................... 0261/20162-222
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte),
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom: ............................................ 0800 93786389*
Störungsmeldung Strom: ......................................... 0800 4112244*
Störungsmeldung Straßenbeleuchtung: .................. 0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern

Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungsnummer: ...................................................... 0800/3410134

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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IMPRESSUM:
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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Wirz, unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil:
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nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
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Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“
sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG,
Fischenicher Straße 23,
50321 Brühl
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen,
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Oberlahr,
Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reiferscheid,
Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ...................................................... 02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, Geishardtstraße 14, 57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ...................................................... 0800/6484848

■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: .......................................................0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe
befindet, angezeigt werden.

■ Kinderschutzdienst (für den Landkreis Altenkirchen)
Brückenstraße 5, 57548 Kirchen ................ 02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ................................ 14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ................................... 9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ........................... 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm/Sieg .................................................. 0160/20 23 158

www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ....... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr ............. 02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung .............. 02681/70 200
24 Std.-Notdienst ....................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen .................. Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService, HausNotruf-Service, Hauswirt-
schaftsService ......................................................... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Men-
schen
und Angehörige .................................................. Tel. 02681/879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ........................................................................... 02681/4021
Fax: ............................................................................ 02681/988260
E-Mail: ...................................................... ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT GmbH
Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
■ Pflegeteam Regenbogen
Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .....................................................................02687/928255
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Birnbach

■ Jahrhundert-Obstbäume gepflanzt
Am 27.3. wurden wieder die Jahrhundert-Obstbäume von der Kreis-
verwaltung ausgegeben.

In diesem Jahr wurden die Bäume „coronakonform“ von einigen
wenigen Helfern der ortsansässigen Vereine und des Gemeindera-
tes rund um die Birnbacher Grillhütte gepflanzt.
Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Helfer.

Mario Müller, Ortsbürgermeister

Fiersbach

■ Osterüberraschung in Fiersbach
Am Morgen des Karfreitag hoppelte der Osterhase mit seinen Hel-
fern durch die Ortsgemeinde und verteilte seine Gaben an die Kin-
der und Jugendlichen in Fiersbach.

Nadja Steffen als „Osterhäsin“ und Heidi Kählitz hatten liebevoll
kleine Präsenttüten gebastelt und diese mit allerlei Osterleckereien
bzw. kleinen Überraschungen befüllt.

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

■ Feuerwehrdienste
Die Übungsdienste der Feuerwehren finden bis auf Weite-
res nicht statt. Nähere Informationen erhalten Sie bei den
Wehrführern des jeweiligen Löschzuges.

Die Verbandsgemeindewerke informieren:
■ Rattenbekämpfung in den Ortsgemeinden der

ehemaligen Verbandsgemeinde Flammersfeld
Die Firma Arentz und Eisenhuth, Köln, führt in
der Zeit vom 19. April bis 30. April 2021 eine
Rattenbekämpfung in den Kanalanlagen und
an den Gewässern im Bereich der ehemaligen
Verbandsgemeinde Flammersfeld durch. Dabei

werden die Schächte (Sohlen) und die Ausmündungen am Gewäs-
ser mit Ködern belegt.
Flammersfeld, 1. April 2021
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen-Flammersfeld

Öffentliche
Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld, 57610
Altenkirchen, schreibt folgende Arbeiten öffentlich aus:
Sanierung Wirtschaftsweg
Weyerbusch-Irlen (Nr. 63)
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leis-
tungsumfang kann auf der Homepage der Verbands-
gemeinde Altenkirchen-Flammersfeld (www.vg-akff.de)
unter „Für Unternehmen“ abgerufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden unter unter folgendem
Link
https://www.subreport.de/E71651721
(ELViS-ID E71651721)
bereitgestellt.
Submission: Dienstag, 11.05.2021, 9 Uhr
Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld
Rathaus Altenkirchen, Rathausstr. 13, 57610 Altenkir-
chen, Zimmer 115
Bitte beachten:
Angebote können ausschließlich in elektronischer
Form über die Plattform Subreport abgegeben wer-
den. Daher dürfen Bieter und Bevollmächtigte nicht am
Submissionstermin teilnehmen. Diese erhalten, wie
gewohnt, über Subreport die Niederschrift des Eröff-
nungstermins. Schriftlich eingereichte Angebote kön-
nen nicht berücksichtigt werden.
Verbandsgemeindeverwaltung Fred Jüngerich,
Altenkirchen-Flammersfeld Bürgermeister

Aus den Gemeinden

Altenkirchen

■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Quengelstraße 7, Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag .................................. 9 Uhr bis 12 Uhr
- Dienstag ....................................................... 14 Uhr bis 16 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Tel. 02681 - 98 26 220
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lich leistungsfähigeres Leitungsnetz für die Internetnutzung zur Ver-
fügung.
Den Förderrichtlinien entsprechend tritt der Landkreis Altenkirchen
als Fördernehmer auf. Dies bedeutet, dass er die Maßnahme für
alle Verbandsgemeinden und Ortsgemeinden im Landkreis bean-
tragt, koordiniert und auch durchführt. Nach den ersten Planungen
müssen auf Kreisebene ca. 40.000 Anschlüsse errichtet werden.
Die Gesamtkosten des FTTH-Ausbaus betragen nach der ersten
Kostenkalkulation rund 213.711.900 €.
Der Bund beteiligt sich mit 50 % und das Land voraussichtlich mit
40 % an den Gesamtkosten. Der kommunale Eigenanteil beträgt für
die Verbesserung der Breitbandversorgung in allen Ortsgemeinden
im Landkreis Altenkirchen somit 21.371.900 € (= 10 %). Das FTTH-
Ausbauprogramm soll nur unter der Voraussetzung umgesetzt wer-
den, dass die Fördergelder im oben genannten Umfang (insgesamt
90 %) gewährt werden und der kommunale Eigenanteil somit maxi-
mal 10 % beträgt.
Der flächendeckende Ausbau erfolgt in zwei Ausbaustufen. Sobald
die Förderrichtlinien im Detail bekannt sind, soll seitens des Land-
kreises ein Antrag im Rahmen dieses Förderprogramms gestellt
werden, so dass ggf. im Zeitraum 2022/2023 mit den Baumaßnah-
men begonnen werden kann. Flächendeckend sieht die derzei-
tige Planung vor, dass beide Ausbaustufen im gesamten Landkreis
Altenkirchen bis 2027/2028 fertiggestellt sein sollen.
Die Kosten für einen flächendeckenden Ausbau in der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld betragen nach den vorliegenden
Kostenschätzungen insgesamt 66.340.010 € und umfassen insge-
samt rund 12.500 Anschlüsse.
Der 10%ige Eigenanteil der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld beläuft sich auf 6.634.010 €. Die Kosten pro Anschluss
betragen demnach rund 530 € (= 6.634.010 € : 12.500 Anschlüsse).
Die Eigenbeteiligung der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammers-
feld in Höhe von 6.634.010 € würde nach der derzeitigen Planung für
die beiden Ausbaustufen in den Jahren 2022/2023 mit 3.040.080 €
und in den Jahren 2027/2028 mit 3.593.930 € zur Zahlung fällig.
Die Kreisstadt Altenkirchen und einige Ortsgemeinden in der ehe-
maligen Verbandsgemeinde Altenkirchen verfügen bereits teilweise
über eine gigabitfähige Infrastruktur. Diese Ortsgemeinden finden
bei dem nunmehr anstehenden FTTH-Ausbau keine bzw. keine voll-
ständige Berücksichtigung. Die Umsetzung der Maßnahmen zur
Verbesserung der Breitbandversorgung führt bei den einzelnen
Ortsgemeinden aufgrund dieser bereits vorhandenen unterschied-
lichen Bandbreiten in ungleichem Maß zu Vorteilen.
Die Finanzierung des 10%igen Eigenanteils kann mangels ausrei-
chender liquider Mittel der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld nur durch die Aufnahme eines zusätzlichen Investitionskre-
dites durch die Verbandsgemeinde erfolgen. Die durch den Kredit
entstehenden Tilgungsleistungen sollen verursachungsgerecht auf
die Ortsgemeinden umgelegt werden, in denen der Ausbau stattfin-
det. Ein geeigneter Maßstab hierfür ist die Aufteilung der Tilgungs-
leistungen im Verhältnis der Investitionskosten nach der Anzahl der
Hausanschlüsse pro Ortsgemeinde.
Ortsgemeinden, die über ausreichende liquide Mittel verfügen, sol-
len den für ihr Gemeindegebiet entstehenden Kostenanteil statt
einer Finanzierung über mehrere Jahre unmittelbar an die Ver-
bandsgemeinde erstatten. Somit wird sich der Kreditbedarf der Ver-
bandsgemeinde voraussichtlich nicht auf den kompletten Betrag
des 10%igen kommunalen Eigenteils belaufen.
Den Ortsgemeinden, die ihren Kostenanteil nur über den von der
Verbandsgemeinde aufzunehmenden Investitionskredit tragen kön-
nen, wird die Verbandsgemeinde individuelle Angebote bezüglich
der Laufzeit zur Finanzierung des Kostenanteils dieser Ortsgemein-
den anbieten.
In einigen Ortsgemeinden wird zur Refinanzierung der entstehenden
Kosten nach Auffassung der Verwaltung eine Erhöhung des Hebes-
atzes für die Grundsteuer B unumgänglich sein. Eine solche Erhö-
hung hätte für die Grundstückseigentümer eine monatliche Mehr-
belastung von durchschnittlich 5 € zur Folge. Im Gegenzug werden
vorhandene Gebäude mit Glasfaseranschlüssen versorgt, die insge-
samt Kosten von rund 5.300 € je Gebäude/Anschluss verursachen.
Den Ortsgemeinden entstehen durch die Teilnahme am Förderpro-
gramm „Graue Flecken“ und die voraussichtliche Förderung durch
das Land jedoch lediglich Kosten von 530 € pro Anschluss.
Nach den derzeit vorliegenden Planungen sind in der Ortsge-
meinde Fluterschen 257 Grundstücke für einen FTTH-Anschluss
vorgesehen. Diese verteilen sich auf 120 Anschlüsse der Stufe 1
(Anschlüsse mit derzeit weniger als 100 Mbit/s im Download) und
auf 137 Anschlüsse der Stufe 2 (Anschlüsse mit derzeit weniger als
200 Mbit/s im Up- und Download).
Der 10%ige kommunale Anteil beträgt nach der vorliegenden Kos-
tenschätzung für die Ortsgemeinde Fluterschen 63.600 € für
die 1. Stufe (2022/2023 fällig) und 72.610 € für die 2. Stufe (fällig
2027/2028). Die Gesamtkosten betragen somit 136.210 €.
Die Ortsgemeinde Fluterschen beteiligt sich über die Verbands-
gemeinde Altenkirchen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm
„Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen.

Damit konnte die Ortsgemeinde zumindest eine kleine Aufmerk-
samkeit in diesen besonderen Zeiten an die junge Generation ver-
teilen. Eine gelungene Aktion! Danke an die beiden Initiatorinnen!

Carsten Pauly, Ortsbürgermeister

Flammersfeld

■ Jagdgenossenschaft Flammersfeld
Am 26.03.2021 fand die Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft statt. Das Protokoll über die gefassten Beschlüsse liegt
in der Zeit vom 15.04. bis 29.04.2021 beim Kassierer Paul Seifen
Burgplatz 5, 57632 Flammersfeld, nach telefonischer Vereinbarung
(Tel. 7328) zur Einsichtnahme durch die Jagdgenossen offen.
Auf folgenden Beschluss wird hingewiesen:
Der Jagdpachtreinertrag des Geschäftsjahres 2020/2021 wird nicht
ausgezahlt, sondern soll für Wirtschaftswegebaumaßnahmen ver-
wendet werden.
Flammersfeld, den 14.04.2021 Weißenfels,
Jagdgenossenschaft Flammersfeld Jagdvorsteher

Fluterschen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 23. Februar 2021
In dieser Sitzung hatte der Rat über den Erlass der Ergänzungs-
satzung „Kaulenweg II“ gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch
zu beraten. Der Rat hatte in seiner Sitzung am 8.12.2020 das Ver-
fahren zum Erlass der vorgenannten Ergänzungssatzung einge-
leitet, den Entwurf der Ergänzungssatzung gebilligt und die Betei-
ligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gemäß § 34 Abs. 6 BauGB in Verbindung mit
§ 13 Abs. 3, 2 Alt BauGB sowie § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB
beschlossen. Die Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB erfolgte im
Zeitraum vom 28.12.2020 bis einschließlich 28.01.2021.
In dieser Sitzung hatte der Rat nun über Anregungen von Behörden
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange zu beschließen.
Anschließend stand die Anerkenntnis des Planentwurfes zu dieser
Ergänzungssatzung zur Beratung. Diesem Planentwurf mit seinen
Anlagen wurde vom Rat zugestimmt.
Unter TOP 3 wurde die Ergänzungssatzung mit den dazugehöri-
gen Textfestsetzungen beschlossen. Sie wurde bereits in Ausgabe
9/2021 des Mitteilungsblattes bekannt gemacht.
Des Weiteren stand die Beteiligung am Breitbandausbau (FTTH)
zur Beratung. Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld hat in seiner Sitzung am 2. Februar
2021 den Beschluss gefasst, im Rahmen der Breitbandversorgung
an dem FTTH-Ausbauprogramm „Graue Flecken“ des Bundes teil-
zunehmen. FTTH (Fibre to the Home) bedeutet, dass in den Orts-
gemeinden Glasfaseranschlüsse von den bestehenden Verteiler-
kästen bis an jedes Haus gelegt werden. Die Geschwindigkeitsraten
nach Umsetzung des FTTH-Ausbauprogramm sind für alle Haus-
halte und Unternehmen gigabitfähig (größer als 1.000 Mbit/s). Nach
dem Ausbau steht den Bürgerinnen und Bürgern somit ein erheb-
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3.040.080 € und in den Jahren 2027/2028 mit 3.593.930 € zur Zah-
lung fällig.
Die Finanzierung des 10%igen Eigenanteils kann mangels ausrei-
chender liquider Mittel der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld nur durch die Aufnahme eines zusätzlichen Investitionskre-
dites durch die Verbandsgemeinde erfolgen. Die durch den Kredit
entstehenden Tilgungsleistungen sollen verursachungsgerecht auf
die Ortsgemeinden umgelegt werden, in denen der Ausbau stattfin-
det. Ein geeigneter Maßstab hierfür ist die Aufteilung der Tilgungs-
leistungen im Verhältnis der Investitionskosten nach der Anzahl der
Hausanschlüsse pro Ortsgemeinde.
Ortsgemeinden, die über ausreichende liquide Mittel verfügen, sol-
len den für ihr Gemeindegebiet entstehenden Kostenanteil statt
einer Finanzierung über mehrere Jahre unmittelbar an die Ver-
bandsgemeinde erstatten. Somit wird sich der Kreditbedarf der Ver-
bandsgemeinde voraussichtlich nicht auf den kompletten Betrag
des 10%igen kommunalen Eigenteils belaufen.
Den Ortsgemeinden, die ihren Kostenanteil nur über den von der
Verbandsgemeinde aufzunehmenden Investitionskredit tragen kön-
nen, wird die Verbandsgemeinde individuelle Angebote bezüglich
der Laufzeit zur Finanzierung des Kostenanteils dieser Ortsgemein-
den anbieten.
In einigen Ortsgemeinden wird zur Refinanzierung der entstehen-
den Kosten nach Auffassung der Verwaltung eine Erhöhung des
Hebesatzes für die Grundsteuer B unumgänglich sein. Eine sol-
che Erhöhung hätte für die Grundstückseigentümer eine monatli-
che Mehrbelastung von durchschnittlich 5 € zur Folge. Im Gegenzug
werden vorhandene Gebäude mit Glasfaseranschlüssen versorgt,
die insgesamt Kosten von rund 5.300 € je Gebäude/Anschluss
verursachen. Den Ortsgemeinden entstehen durch die Teil-
nahme am Förderprogramm „Graue Flecken“ und die voraussicht-
liche Förderung durch das Land jedoch lediglich Kosten von 530
€ pro Anschluss. Nach den derzeit vorliegenden Planungen sind
in der Ortsgemeinde Gieleroth 206 Grundstücke für einen FTTH-
Anschluss vorgesehen. Diese verteilen sich auf 70 Anschlüsse der
Stufe 1 (Anschlüsse mit derzeit weniger als 100 Mbit/s im Down-
load) und auf 136 Anschlüsse der Stufe 2 (Anschlüsse mit derzeit
weniger als 200 Mbit/s im Up- und Download).
Der 10%ige kommunale Anteil beträgt nach der vorliegenden
Kostenschätzung für die Ortsgemeinde Gieleroth 37.100 € für
die 1. Stufe (2022/2023 fällig) und 72.080 € für die 2. Stufe (fällig
2027/2028). Die Gesamtkosten betragen somit 109.180 €.
Die Ortsgemeinde Gieleroth beteiligt sich über die Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm
„Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen.
Die auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von
109.180 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezem-
ber 2020) werden von der Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
- Die Kreisverwaltung hat noch einmal auf das Projekt „Blühende
Friedhöfe“ hingewiesen.
Da im letzten Jahr vom Ortsgemeinderat die Teilnahme nicht
gewünscht war, wird auch in diesem Jahr hiervon Abstand genommen.
- Der Ortsgemeinderat sprach sich dafür aus, in diesem Frühjahr
keine Müllsammelaktion durchzuführen. Wenn die Corona-Situa-
tion es im Herbst zulassen sollte, wäre dies eine alternative Lösung.
Ansonsten wird sie für das Frühjahr 2022 geplant.
- Von Seiten der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flam-
mersfeld wurde angefragt, ob seitens der Ortsgemeinden die jähr-
liche Spielplatzüberprüfung gewünscht wird. Der Rat sprach sich
dafür aus, dass in der Ortsgemeinde Gieleroth weiterhin die jährli-
che Prüfung der Spielgeräte stattfinden soll.
- Ortsbürgermeisterin Katja Schütz gab den Termin für die erste
Ortsteilbegehung anlässlich der Erstellung des Hochwasser- und
Sturzfluten-Vorsorgekonzepts bekannt. Diese finden am 15. April
2021 von 16 bis 16.45 Uhr im Ortsteil Amteroth, von 16.45 bis 17.15
Uhr im Ortsteil Gieleroth und von 17.15 bis 18 Uhr im Ortsteil Herp-
teroth statt.
- Ratsmitglied Frank Euteneuer trug vor, dass sich in der vor einigen
Jahren sanierten Straße K 34 Richtung Amteroth an vielen Stellen
Rissbildungen zeigen. Diese sollen gegenüber dem Straßenbaulast-
träger wegen der bestehenden Gewährleistung angezeigt werden.
- Seitens der Ratsmitglieder wurde mitgeteilt, dass die Schilder, die
auf querende Fußgänger an der B 8 in Gieleroth hinweisen, falsch
aufgestellt wurden. Das Schild aus Richtung Berod kommend wurde
einige Meter hinter der Kreuzung aufgestellt. Die Kinder und Fuß-
gänger queren die Straße im Kreuzungsbereich. Das Schild aus
Fahrtrichtung Altenkirchen kommend wurde so aufgestellt, dass die
Sicht hierauf durch einen Baum völlig verdeckt ist. Darüber hinaus
ist der Ortsgemeinderat mit Art und Beschaffenheit der verwende-
ten Schilder unzufrieden, da diese zu unauffällig sind.

Die auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von
136.210 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezem-
ber 2020) werden von der Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld oder Kombination aus beiden Varianten)
wird zu einem späteren Zeitpunkt entschieden.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
• Der Vorsitzende informierte die Mitglieder des Ortsgemeinde-

rats über den Inhalt eines Telefonats mit Herrn Lichtenthäler von
Stromnetzbetreiber EAM. Herr Lichtenthäler teilte darin mit, dass
wahrscheinlich Ende September 2021 das Transformatorenhaus
in der Talstraße abgerissen und durch eine Station ersetzt wird.

• Mit Schreiben vom 12.02.2021 hat der Verein für Heimat- und
Brauchtumspflege die Nebenkosten für das Vereinsheim „Ob da
Eck“ mit der Ortsgemeinde abgerechnet. Danach sind im Jahr
2020 Nebenkosten in Höhe von 1.717,02 € angefallen.

• Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler teilte mit, dass die Kreis-
verwaltung Altenkirchen den Doppelhaushalt der Ortsgemeinde
für die Jahre 2021 und 2022 geprüft und keine Bedenken wegen
Rechtsverletzung erhoben hat.

• In der Auftaktveranstaltung für die Erstellung eines Hochwasser-/
Starkregenkonzeptes für die Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld wurde der Ortsgemeinde Fluterschen ein Bege-
hungstermin angegeben, der coronabedingt abgesagt werden
musste. Der neue Termin soll nun am 13.04.2021 zwischen 17.30
und 18 Uhr stattfinden. Betroffene Grundstückseigentümer wer-
den durch ein gesondertes Anschreiben der Verbandsgemeinde-
verwaltung Altenkirchen-Flammersfeld informiert.

Gieleroth

■ Bericht über die Sitzung
des Ortsgemeinderats vom 18. Februar 2021

Unter Punkt 1 der Tagesordnung beschloss der Rat den Erlass der
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021
und 2022. Die Satzung wird demnächst im Mitteilungsblatt veröffent-
licht.
Des Weiteren befasste sich der Ortsgemeinderat mit der Beteili-
gung am Breitbandausbau (FTTH). Der Verbandsgemeinderat der
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld hat in seiner Sit-
zung am 2. Februar 2021 den Beschluss gefasst, im Rahmen der
Breitbandversorgung an dem FTTH-Ausbauprogramm „Graue Fle-
cken“ des Bundes teilzunehmen. FTTH (Fibre to the Home) bedeu-
tet, dass in den Ortsgemeinden Glasfaseranschlüsse von den
bestehenden Verteilerkästen bis an jedes Haus gelegt werden. Die
Geschwindigkeitsraten nach Umsetzung des FTTH-Ausbaupro-
gramm sind für alle Haushalte und Unternehmen gigabitfähig (grö-
ßer als 1.000 Mbit/s). Nach dem Ausbau steht den Bürgerinnen und
Bürgern somit ein erheblich leistungsfähigeres Leitungsnetz für die
Internetnutzung zur Verfügung.
Den Förderrichtlinien entsprechend tritt der Landkreis Altenkirchen
als Fördernehmer auf. Dies bedeutet, dass er die Maßnahme für
alle Verbands- und Ortsgemeinden im Landkreis beantragt, koordi-
niert und auch durchführt. Nach den ersten Planungen müssen auf
Kreisebene ca. 40.000 Anschlüsse errichtet werden. Die Gesamt-
kosten des FTTH-Ausbaus betragen nach der ersten Kostenkalkula-
tion rund 213.711.900 €.
Der Bund beteiligt sich mit 50 % und das Land voraussichtlich mit
40 % an den Gesamtkosten. Der kommunale Eigenanteil beträgt für
die Verbesserung der Breitbandversorgung in allen Ortsgemeinden
im Landkreis Altenkirchen somit 21.371.900 € (= 10 %). Das FTTH-
Ausbauprogramm soll nur unter der Voraussetzung umgesetzt wer-
den, dass die Fördergelder im oben genannten Umfang (insgesamt
90 %) gewährt werden und der kommunale Eigenanteil somit maxi-
mal 10 % beträgt.
Der flächendeckende Ausbau erfolgt in zwei Ausbaustufen. Sobald
die Förderrichtlinien im Detail bekannt sind, soll seitens des Land-
kreises ein Antrag im Rahmen dieses Förderprogramms gestellt
werden, so dass ggf. im Zeitraum 2022/2023 mit den Baumaßnah-
men begonnen werden kann. Flächendeckend sieht die derzei-
tige Planung vor, dass beide Ausbaustufen im gesamten Landkreis
Altenkirchen bis 2027/2028 fertiggestellt sein sollen.
Die Kosten für einen flächendeckenden Ausbau in der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld betragen nach den vorliegenden
Kostenschätzungen insgesamt 66.340.010 € und umfassen insge-
samt rund 12.500 Anschlüsse.
Der 10%ige Eigenanteil der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld beläuft sich auf 6.634.010 €. Die Kosten pro Anschluss
betragen demnach rund 530 € (= 6.634.010 € : 12.500 Anschlüsse).
Die Eigenbeteiligung der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld in Höhe von 6.634.010 € würde nach der derzeitigen Pla-
nung für die beiden Ausbaustufen in den Jahren 2022/2023 mit
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ordnet. Am Ende der Straße schließt sich eine Wendeanlage an. In
den sich anschließenden Wirtschaftsweg wird eine weitere Pflanzin-
sel eingebaut. Den Änderungen wurde zugestimmt.
Der Ortsgemeinderat hatte in seiner Sitzung am 06.10.2020 die Ver-
fahren zur Aufstellung der Bebauungspläne „Am Sonnenhang“ und
„Im Winkel“ beschlossen.
Der Aufstellungsbeschlüsse wurden am 19.11.2020 gemäß § 2 Abs.
1 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Der Ortsgemeinderat stimmte der Anregung der Naturschutzbe-
hörde, dem Bebauungsplanentwurf mit seinen Anlagen und den
Textfestsetzungen als Satzung zu.
Anschließend informatierte der Ortsbürgermeister den Rat wie folgt:
- Das alte Grabfeld auf dem Friedhof, oberhalb der Linden rechts,
soll eingeebnet werden.
Die Friedhofsverwaltung hat die verantwortlichen Hinterbliebenen
angeschrieben. Nach der Einebnung wird das Grabfeld einer Ökolo-
gischen Nutzung zugeführt und die Ortsgemeinde wird sich am Pro-
jekt „blühende Friedhöfe“ des Landkreises beteiligen.
- Raiffeisenturm: Die beauftragte Firma wird die Reparatur nach
Ostern durchführen.
In Vorbereitung für den Neubau eines Aussichtsturms wurden erste
Gespräche mit Mitarbeitern der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld (Fachbereich Tourismus) und des Land-
kreises Altenkirchen geführt und auch Fördermöglichkeiten erörtert.
Die Waldinteressenten wurden angeschrieben, um die Standort-
frage zu klären.
- Auf Vorschlag der Finanzabteilung der Verbandsgemeindeverwal-
tung soll der Breitbandausbau aus der Rücklage und teils durch
Anheben der Grundsteuer finanziert werden.
Die Entscheidung wird im Herbst 2021 bei den Haushaltsberatun-
gen getroffen.
- Die Bescheide zur Restzahlung der Ausbaubeiträge für die Straße
„Am Sonnenhang“ (ca. 49.000 €) und die Einmalbeiträge für die
Straßenentwässerung „Gartenstraße“ (ca. 18.600 €) werden vor-
aussichtlich im Mai/Juni 2021 versendet.
- „Im Winkel“ wurde ein Mess- und Zählgerät des Ordnungsamtes
der Verbandsgemeindeverwaltung aufgestellt. Die Auswertung liegt
noch nicht vor.
- Ein neuer Gemeindearbeiter hat sich bisher nicht gefunden. Die
Arbeiten sollen zunächst teilweise vom Bauhof der Verbandsge-
meinde übernommen werden.

Hilgenroth

■ Wenn der Traktor zum TÜV muss
Am Samstag, 24.04.2021, ab 11 Uhr kommt der TÜV, um die fäl-
ligen Hauptuntersuchungen landwirtschaftlicher Zugmaschinen
abzunehmen nach Hilgenroth, Parkplatz Sonnenhof.

Ingelbach

■ Neue Attraktion oberhalb von Ingelbach
Eine Waldliege ist seit einigen Wochen die Attraktion hoch über
dem Dorf. Vorausgegangen war die Anfrage einiger Einwohner der
Straße „Im Hauptgarten“ an Ortsbürgermeister Vohl, ob man nicht
an dieser exponierten Stelle oberhalb des Dorfes eine Bank aufstel-
len könne.

Dieser überlegte nach einem Treffen vor Ort nicht lange und
bestellte bei den Westeifel Werken, einer Behindertenwerkstätte,
umgehend eine sogenannte Waldliege.
Mit Michael Schnaufer, Geschäftsführer der Karl Georg GmbH
Ingelbach, war auch alsbald ein Sponsor gefunden.

Bei der Einwohnerfragestunde erkundigte sich der anwesende
Gemeindearbeiter, ob für die Buswartehalle in Herpteroth ein
Metallabfallbehälter zur Anbringung an die Innenwand der Warte-
halle bestellt werden kann. Ortsbürgermeisterin Katja Schütz nimmt
sich der Angelegenheit an.

Heupelzen

■ Hoijbelser Arbeitseinsatz
Am Samstag, 17.04.21, 9 Uhr, führen wir wieder
eine gemeinschaftlichen Obstbaumpflanzung durch.
Es sollen weitere 5 Obstbäume gepflanzt werden.
Es wird jede helfende Hand gebraucht. Bitte Spaten
und Schaufeln mitbringen! Wir treffen uns auf der
Wiese am Raiffeisenturm. Bei der Pflanzung beach-
ten wir natürlich die Hygienevorschriften und arbei-
ten mit Maske. Leider kann mittags kein Imbiss

gereicht werden. Wenn es wieder möglich ist, wird eine Helferfeier
durchgeführt.

Rainer Düngen,
Ortsbürgermeister

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 8. März 2021
Ortsbürgermeister Rainer Düngen ging zunächst auf die Grundsatz-
beschlüsse des Ortsgemeinderats zur Dorferneuerung seit 2014
und dann auf die aktuelle Finanzlage der Ortsgemeinde ein. Hier
ist die Anerkennung als Schwerpunktgemeinde durch das Land und
die Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes von wesentli-
cher Bedeutung.
In der begleitenden Dorfmoderation hatten alle Bürgerinnen und
Bürger die Gelegenheit, sich einzubringen und die Zukunftsgestal-
tung mitzubestimmen.
Als wesentliche Zukunftsinvestitionen wurde der Bau eines zent-
ralen Dorfplatzes mit Dorfgemeinschaftshaus und Spielplatz und
die Erschließung von drei Straßen, sowie der Ausbau einer Straße
beschlossen.
Zukünftige Projekte sind der Neubau des Raiffeisenturms, der Aus-
bau des Glasfasernetzes, die Erschließung des Lindenweges und
der Ausbau der Hauptstraße.
Die Finanzlage der Ortsgemeinde ist trotz der hohen Investitions-
kosten solide.
Für die nächsten Jahre wird noch mit Investitionen (ohne Ausbau
Hauptstraße) in Höhe von 475.000 € gerechnet. Diesen Ausgaben
stehen Einnahmen in Höhe von 290.000 € gegenüber. Der negative
Saldo beträgt somit 185.000 € und wird von liquiden Mitteln in Höhe
von 251.000 € gedeckt (Stand 31.01.2021).
Außer den vorgenannten geplanten zukünftigen Investitionen sind
für das neue Dorfgemeinschaftshaus bis zum 31.01.2021 252.000
€ verausgabt und Fördermittel des Landes in Höhe von 112.000 €
vereinnahmt worden.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt beschließt der Rat, dass sich
die Ortsgemeinde Heupelzen über die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in jedes
Haus) „Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt. Die
auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von
58.830 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezem-
ber 2020) werden von der Ortsgemeinde getragen. Über die Form
der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus liquiden Mitteln,
Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde oder Kombination
aus beiden Varianten) wird zu einem späteren Zeitpunkt entschie-
den.
Weiter wurde der Auftrag für Lieferung und Montage der Thekenan-
lage für das Dorfgemeinschaftshaus vom Rat an die H. Schneider
GmbH & Co. KG, Westerwald Brauerei, Am Hopfengarten 1, 57627
Hachenburg, zu einem Betrag von 5.547,78 € brutto erteilt. Die Ver-
waltung wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.
Von einem Bauherrn wird im Neubaugebiet Lindenweg eine Befrei-
ung für das Dach eines Poolhauses beantragt. Der beantragten
Befreiung wurde gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) zuge-
stimmt, da in der Vergangenheit bereits Zeltdächer zugelassen wor-
den waren. Das erforderliche Einvernehmen nach § 36 Baugesetz-
buch (BauGB) wurde hergestellt.
Mit Beschluss vom 10.03.2009 hat die Ortsgemeinde das Ausbau-
programm für die Erschließung der Straße „Lindenweg“ beschlos-
sen. Im Zuge des Endausbaus haben sich Änderungen bei der tat-
sächlichen Ausgestaltung ergeben. Das Ausbauprogramm muss
daher geändert werden.
Die ursprüngliche Planung sah keinen Läuferstein vor. Durch den
Einbau des Läufersteins kommt es zu einer geringen Änderung des
Ausbauquerschnitts.
An der Gesamtbreite ergeben sich keine Änderungen. Außerdem
soll auf die farbige Zone um die Pflanzbeete verzichtet werden.
Stattdessen wird eine durchgängige Asphaltdecke hergestellt. Es
werden zur Geschwindigkeitsreduzierung zwei Pflanzbeete ange-
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große Grundstück wurden lediglich 810 m² als überbaubare Fläche
mit einem Baufenster ausgewiesen.
Die Antragstellerin beantragt nun, ein landwirtschaftliches Betriebsge-
bäude mit einer Grundfläche von 305,78 m² sowohl auf der „privaten
Grünfläche“ als auch in der als M 3 festgesetzten Wiesensaumfläche
inklusive Ein- und Ausfahrt, zu errichten. In der Satzung wurde dieses
Grundstück als Ausgleichsfläche für einen gewerblichen Betrieb ausge-
wiesen und darf daher keiner baulichen Nutzung zugeführt werden.
Aus diesem Grund ist das beantragte Vorhaben zwingend abzulehnen.
Der Ortsgemeinderat stimmte dem Bauantrag des landwirtschaftli-
chen Betriebsgebäudes nicht zu. Das erforderliche Einvernehmen
gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) wird nicht hergestellt.
Anschließend stand die Bepflanzung einer Böschung an der Gemein-
destraße „In der Hohl“ in Reuffelbach zur Beratung. Die Ortsge-
meinde beabsichtigt, eine Teilbepflanzung der Böschung, ca. 100 m²,
in der Gemeindestraße „In der Hohl“ durch Bodendecker vorzuneh-
men. Ortsbürgermeister Dieter Rütscher hat entsprechende Ange-
bote eingeholt. Die Firma Blatt & Blüte, Gartenbau und Floristik,
Meisterbetrieb, 57589 Birkenbeul, sowie die Firma Blumen Zimmer,
57610 Altenkirchen, haben entsprechende Angebote abgegeben.
Da eine zeitnahe Umsetzung erfolgen soll und die Firma Blumen Zim-
mer bereits darauf hingewiesen hat, den Auftrag zeitnah nicht umsetzen
zu können, beabsichtigt die Ortsgemeinde, den Auftrag an die Firma
Blatt & Blüte, Gartenbau und Floristik, Meisterbetrieb, 57589 Birkenbeul,
zu einem Angebotspreis von 1.708,54 € zu vergeben. Entsprechende
Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan vorhanden.
Der Ortsgemeinderat beauftragte somit die Firma Blatt & Blüte,
Gartenbau und Floristik, Meisterbetrieb, 57589 Birkenbeul, mit der
Bepflanzung der Böschung an der Gemeindestraße „In der Hohl“.
Unter Punkt 6 der Tagesordnung beschloss der Rat den Erlass der
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021 und
2022. Die Satzung wird demnächst im Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Des Weiteren stand die Überprüfung von Brücken- und Ingenieur-
bauwerken auf der Tagesordnung. Nach DIN 1076 sind alle Brü-
cken- und Ingenieurbauwerke turnusmäßig zu überprüfen. Danach
sind alle drei Jahre im Wechsel eine Haupt- und eine einfache Prü-
fung durchzuführen. Es handelt sich hierbei um eine gesetzliche
Pflichtaufgabe der Gemeinde.
Im Jahr 2018 erfolgte die letzte Hauptuntersuchung. Dieses Jahr
steht somit eine einfache Prüfung der Brückenbauwerke A067 B03
und A067 B04 an. Das Ingenieurbüro Gottfried Frings, Steineroth,
hat die Hauptuntersuchung im Jahr 2018 durchgeführt und für die
Durchführung der einfachen Prüfung ein Angebot abgegeben. Das
Angebot beläuft sich auf 1.282,82 € brutto. Haushaltsmittel stehen
im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Mammelzen nicht in ausrei-
chender Höhe zur Verfügung. Es handelt sich um eine überplanmä-
ßige Ausgabe nach § 100 GemO.
Der Auftrag für die Überprüfung (einfache Prüfung) der Brücken-
bauwerke A067 B03 und A067 B024 wurde an das Ingenieurbüro
Gottfried Frings, Finkenweg 2, 57518 Steineroth, zu einer Auftrags-
summe von 1.282,82 € brutto vergeben. Die Verwaltung wurde
beauftragt, den Auftrag zu erteilen. Der überplanmäßigen Ausgabe
wurde gemäß § 100 GemO zugestimmt.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
- Ortsbürgermeister Dieter Rütscher informierte über den Breit-
bandausbau (Glasfaser). Bei Teilnahme an dem Projekt „Graue Fle-
cken“ kostet ein Hausanschluss voraussichtlich um die 500 €. Die
Ortsgemeinde würde die Kosten tragen. Derzeit erfolgt lediglich eine
Vorplanung.
- Ein Ratsmitglied informierte, dass die Sträucher an einem Grund-
stück in der Waldstraße zurückgeschnitten werden müssen. Hierü-
ber will der Ortsbürgermeister das Ordnungsamt informieren.
- Weiterhin fragte ein Ratsmitglied an, wann Grabenputzarbeiten
durchgeführt werden. Hier sollen die zu putzenden Gräben aufge-
listet und durch den Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld eine Säuberung dieser Gräben veranlasst werden.
- Ein Ratsmitglied erfragte die Einführung einer Gefahrenabwehr-
verordnung. Diese soll nach Kenntnisstand des Ortsbürgermeisters
auf der Ebene der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
eingeführt werden.
Im Rahmen der sich anschließenden Einwohnerfragestunde griff Ein-
wohner Michael Schäfer die Thematik der Geschwindigkeitsmessgeräte
und der Unterschriftensammlung auf. Er äußerte Bedenken bezüglich
der Geschwindigkeitsbeschränkung auf 70 km/h in Reuffelbach in der
Nähe der Bushaltestelle. Hier müsse eine deutlich niedrigere Geschwin-
digkeit angesetzt werden. Er schlug vor, die Geschwindigkeitsmessge-
räte entsprechend zu positionieren.
Das Ratsmitglied Ulf Imhäuser erörterte: Es sollen Geschwindig-
keitsmesser an entsprechender Stelle angebracht werden. Die dis-
kutierten Standorte sind derzeit noch keine Unfallschwerpunkte.
Einwohner Konstantin Weber, wohnhaft in einem verkehrsberuhig-
ten Bereich im Ortsteil Ziegelhütte, informierte, dass der Räum-
dienst die Straße nur einseitig räumt und daher die Fahrbahn nur
noch einseitig befahrbar ist. Ortsbürgermeister Dieter Rütscher wird
den Bauhof entsprechend informieren.

Ortsbürgermeister Vohl und
einige freiwillige Helfer bauten die
Bank schließlich auf. Sie bietet Alt
und Jung beim Ausruhen einen
schönen Ausblick über Ingelbach
und Umgebung bis hin zu den
Höhen des Siebengebirges und
erfreut sich wachsender Beliebt-
heit.
Ortsbürgermeister Vohl dankt
allen am Gelingen des Projekts
Beteiligten.

Krunkel

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2021 und 2022 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2021 und
2022 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 15. April
2021 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8
bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei
der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610 Alten-
kirchen, Zimmer U 16, bis zur Beschlussfassung über die Haushalts-
satzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Krunkel haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 mit dem
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, oder elekt-
ronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Krunkel, 15. April 2021 Werner Eul,
Ortsgemeinde Krunkel Ortsbürgermeister

Mammelzen

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 8. Februar 2021

Der Erste Beigeordneter Stefan Schmidt informierte den Ortsge-
meinderat über einen gemeinsamen Termin am 15.02.2021 am
Bushäuschen am Ortseingang. Hierzu wurden der Landesbetrieb
für Mobilität, die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flam-
mersfeld, die Kreisverwaltung Altenkirchen sowie einige Parteien
angeschrieben. Gleichzeitig fand eine Unterschriftensammlung
für die Anbringung eines Zebrastreifens beziehungsweise eine
bedarfsabhängige Ampel im selben Bereich (Bushaltestellen am
Ortseingang Mammelzen) statt.
Ferner befassten sich die Ratsmitglieder mit der Erteilung des Ein-
vernehmens zu einem Bauantrag: Die Eigentümerin des Grund-
stücks Gemarkung Hüttenhofen, Flur 11, Flurstück Nr. 28, bean-
tragt die Errichtung eines landwirtschaftlichen Betriebsgebäudes
zur Lagerung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen wie Saaten,
Frucht und Gerätschaften auf dem vorgenannten Grundstück im
Außenbereich. Mit Datum vom 06.09.2012 wurde für dieses Grund-
stück die Ergänzungssatzung der Ortsgemeinde Mammelzen mit
der Bezeichnung „Auf der Stuppe“, rechtskräftig. Für das 11.998 m²
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Ortsgemeinde Neitersen Geschäftsstelle:
- Umlegungsausschuss - Vermessungs- und Katasteramt

Westerwald-Taunus
■ Bekanntmachung des Beschlusses

über die Aufstellung des Umlegungsplans
Nach § 69 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) in seiner jeweils
geltenden Fassung wird bekanntgemacht, dass der Umlegungs-
plan für das Umlegungsgebiet „Auf dem Jägermorgen, 2. Teilge-
biet“ in der Gemarkung Niederölfen nach Erörterung mit den Eigen-
tümern durch Beschluss am 17. März 2021 aufgestellt worden ist.
Der Umlegungsplan besteht aus der Umlegungskarte und dem
Umlegungsverzeichnis.
Bis zur Grundbuchberichtigung kann der Umlegungsplan bei der
Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses, dem Vermessungs-
und Katasteramt Westerwald-Taunus, Jahnstraße 5, 56457 Wester-
burg, (Zimmer 311) nach vorheriger Terminvereinbarung während
der Dienststunden von jedem, der ein berechtigtes Interesse dar-
legt, eingesehen werden. Den an der Umlegung Beteiligten wird ein
ihre Rechte betreffender Auszug aus dem Umlegungsplan mit einer
Rechtsbehelfsbelehrung zugestellt.
Westerburg, den 31. März 2021 Christian Paulik

Vorsitzendes Mitglied des Umlegungsausschusses
Hinweis:
Diese Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet unter folgendem
Link veröffentlicht: https://www.vg-altenkirchen.de/aktuell/bekannt-
machungen/

Obererbach

■ Sanierung des Teichmönches

Der in die Jahre gekommene
Mönch der Weiheranlage bedurfte
nach rund 40 Jahren einer Sanie-
rung, da er altersbedingt das Was-
ser nicht mehr halten konnte.
Nachdem der Wasserspiegel auf
60 cm abgelassen wurde, um den
Fischbestand zu schützen, hat
die ausführende Firma Börger-
ding die Baustelle mittels eines
Verbaus und eines Dammes tro-
cken gelegt und nach Abbruch
des alten Mönchkörpers den
neuen Mönch als Fertigbauteil
auf das vorhandene Fundament
gesetzt und angeschlossen.

Obersteinebach

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 22. Februar 2021
Zunächst stand die Einziehung einiger Wege zur Beratung:
- Gemarkung Obersteinebach,
Flur 4, Flurstück 117/2.
Es besteht ein Kaufinteresse für den vorgenannten Weg. Vor der
Veräußerung ist die Einleitung eines Wegeeinziehungsverfahrens
erforderlich. Der Zugang zu den angrenzenden Grundstücken ist
gesichert.
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld wird
beauftragt, das Einziehungsverfahren für den Weg Gemarkung
Obersteinebach, Flur 4, Flurstück 117/2, einzuleiten.
- Gemarkung Obersteinebach,

Neitersen

■ KiJuNei verteilt Osterüberraschungen
an Kinder und Senioren

Die „Kinder- und Jugendinitiative Neiter-
sen“ (KiJuNei) hatte sich für Ostern wieder
einiges einfallen lassen.
Auch in diesem Jahr wurden wieder Oster-
dekorationen für die Rheinstraße (B 256)
gebastelt, die das Dorf in ein farbenfrohes
Bild setzten.

Die rüstige Seniorin wurde beim Spaziergang beschenkt.

Bunter Lattenzaun mit Osterdeko
am Ortseingang in Neitersen

Darüber hinaus wurden bei die-
sem Osterfest in Corona-Zeiten
zur Freude der Bürgerinnen und
Bürger auch noch Geschenke
verteilt. Alle Kinder bis zum Alter
von 13 Jahren erhielten einen
Schokoladen-Osterhasen und die

Senioren über 80 Jahre wurden mit einem Ostergruß in Form eines
kleinen Zopfkuchens mit Osterei beschenkt.

Drei Brüder freuen sich über die
Hasen. Ob die leckeren Schoko-
Hasen Ostern überlebt haben?

Bei dieser Verteilaktion, natürlich
im Corona-Abstand, haben auch
einige Gemeinderatsmitglieder
mitgeholfen.
Auch der neue Ortsteil Obernau
wurde in die Aktion integriert. So
waren 180 Osterhasen und rund
70 Geschenke für die Senioren
zu verteilen. Die Helfer konnten
bei Jung und Alt in viele strah-
lende Augen schauen. Im Namen

der Ortsgemeinde Neitersen bedankte sich Ortsbürgermeister Horst
Klein für das große Engagement der KiJuNei und die schöne Oster-
überraschung.

Herzlicher Ostergruß an der Haustür im Ortsteil Niederölfen
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Oberwambach

■ Obstbaumpflanzung
Seit 2015 läuft auf Initiative der Kreisverwaltung Altenkirchen die
Aktion Obstbaum-Jahrhundert-Pflanzung. Nachdem im vergange-
nen Jahr aufgrund der Corona-Pandemie keine Bäume geliefert
werden konnten, gab es dieses Jahr wieder Bäume für Oberwam-
bach.

Am Ostersamstag wurden die Bäume im Bereich „Auf der Stein-
kaul“, unterhalb des Steinbruchs, gepflanzt. Allein in diesem Bereich
konnten in den vergangenen Jahren 15 Bäume neu eingepflanzt
werden. Neben drei Apfelbäumen fanden diesmal eine Süßkirsche
und eine Reneklode an dieser Stelle ihre neue Heimat.

Alle seit 2015 in der Gemarkung Oberwambach gepflanzten Bäume
sind angewachsen und werden hoffentlich in der Zukunft für einen
reichen Ernteertrag sorgen.

Reiferscheid

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2021 und 2022 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2021 und
2022 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 15. April
2021 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U 16, bis zur Beschlussfassung über
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsicht-
nahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Reiferscheid haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 mit dem

Flur 5, Flurstück 179
Es besteht ein Kaufinteresse für den vorgenannten Weg. Vor der
Veräußerung ist die Einleitung eines Wegeeinziehungsverfahrens
erforderlich. Der Zugang zu den angrenzenden Grundstücken ist
gesichert.
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld wird
beauftragt, das Einziehungsverfahren für den Weg Gemarkung
Obersteinebach, Flur 5, Flurstück 179, einzuleiten
- Gemarkung Obersteinebach,
Flur 5, Flurstück 175/2
Es besteht ein Kaufinteresse für eine Teilfläche des vorgenann-
ten Weges. Vor der Veräußerung ist die Einleitung eines Wegeein-
ziehungsverfahrens erforderlich. Der Zugang zu den angrenzenden
Grundstücken ist gesichert.
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld wird
beauftragt, das Einziehungsverfahren für den Weg Gemarkung
Obersteinebach, für das entsprechende Teilstück Flur 5 Flurstück
175/2, einzuleiten.
Unter Punkt 4 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeis-
ter Rüßel die Ratsmitglieder, dass betreffend den geplanten Aus-
bau des Breitbandnetzes zu einem späteren Zeitpunkt von der Orts-
gemeinde Obersteinbach entschieden werden muss, ob diese den
Ausbau mitträgt oder ablehnt.
Die Finanzierung der Maßnahme wird aktuell geklärt.
Durch eine Kooperation zwischen der Ortsgemeinde Neustadt/Wied
und der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammers-
feld wird von Neustadt/Wied über Hombach, Obersteinebach, Nie-
dersteinebach, Eulenberg, etc., vorbehaltlich der Entscheidung des
Verbandsgemeinderats, eine neue GeoRoute aufgelegt.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
· Die ursprünglich geplante Aufstellung eines Bücherschrankes in
der Ortsmitte wurde aufgrund der Corona-Pandemie vorerst ver-
schoben.
· Es wurde auf die Parkplatzsituation am Dorfplatz aufmerksam
gemacht, da die neue Busverbindung den Dorfplatz jetzt zusätzlich
anfährt. Es soll geprüft werden, wodurch das Parkaufkommen ent-
steht.
· Der Krunkeler Wasserweg wurde durch den Kindergarten Krunkel
und zwei Bürgerinnen zu einem Themenweg gestaltet, der bislang
inhaltlich für den Wanderer nicht erklärt ist.
Der Weg grenzt auch an die Ortsgemeinde Obersteinebach.
Es wurde angedacht, mit Hilfe der zwei oben genannten Bürge-
rinnen, mit denen Ratsmitglied Laura Mellinghoff in Verbindung
steht, inhaltlich den Themenweg „Kunterbunt“ mittels Wegweiser
zu erläutern.

Bekanntmachung
■ Einziehung eines Weges
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Obersteinebach hat in sei-
ner Sitzung am 22.02.2021 die Einziehung der Wege Gemarkung
Obersteinebach, Flur 4, Flurstück 117/2, Flur 5, Flurstück 179 und
Flur 5, Teilstück aus Flurstück 175/2 beschlossen.
Die Planunterlagen über die zu beseitigenden Wege liegen in der
Zeit vom 15.04. bis 15.05.2021 im Rathaus in Altenkirchen, Zimmer
207, während der üblichen Dienstzeiten zur Einsichtnahme aus.
Gegen die beabsichtigte Beseitigung können berechtigte Einwen-
dungen während der Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, 57609 Altenkirchen, einge-
bracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich nicht um ein Einziehungs-
verfahren nach § 37 Landesstraßengesetz (LStrG) handelt.
Altenkirchen, den 15.04.2021 Oliver Rüßel,
Ortsgemeinde Obersteinebach Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 22. April 2021, 18.15 Uhr, findet im Gemeinschafts-
haus Obersteinebach eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Beschluss über die Beteiligung am Breitbandausbau (FTTH)
2. Erlass einer 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der

Ortsgemeinde Obersteinebach
3. Festlegung des Bekanntmachungsorgans für öffentliche

Bekanntmachungen
4. Erste Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2021
5. „Wallerstube“ Außenmobiliar

Abschreibungsvertrag
6. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
7. Personalangelegenheiten

Oliver Rüßel,
Ortsbürgermeister
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Zulassung des Vorhabens richtet sich nach § 34 Abs. 1 BauGB. Das
erforderliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wurde hergestellt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung gab es Informationen zum Zusam-
menlegungsverfahren Oberlahr-Peterslahr. Der Vorsitzende infor-
mierte über den Stand der Dinge. Im Rahmen dieses Zusammen-
legungsverfahren könnte der „Nücker Weg“ am Wald instandgesetzt
werden. Der Anteil für die Ortsgemeinde Rott liegt bei ca. 3.000 €.
Weiteres Thema auf der Tagesordnung war die Beteiligung am
Breitbandausbau (FTTH).
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld hat in seiner Sitzung am 2. Februar 2021 den
Beschluss gefasst, im Rahmen der Breitbandversorgung an dem
FTTH-Ausbauprogramm „Graue Flecken“ des Bundes teilzuneh-
men. FTTH (Fibre to the Home) bedeutet, dass in den Ortsgemein-
den Glasfaseranschlüsse von den bestehenden Verteilerkästen
bis an jedes Haus gelegt werden. Die Geschwindigkeitsraten nach
Umsetzung des FTTH-Ausbauprogramm sind für alle Haushalte
und Unternehmen gigabitfähig (größer als 1.000 Mbit/s). Nach dem
Ausbau steht den Bürgerinnen und Bürgern somit ein erheblich leis-
tungsfähigeres Leitungsnetz für die Internetnutzung zur Verfügung.
Den Förderrichtlinien entsprechend tritt der Landkreis Altenkirchen
als Fördernehmer auf. Dies bedeutet, dass er die Maßnahme für
alle Verbands- und Ortsgemeinden im Landkreis beantragt, koordi-
niert und auch durchführt. Nach den ersten Planungen müssen auf
Kreisebene ca. 40.000 Anschlüsse errichtet werden. Die Gesamt-
kosten des FTTH-Ausbaus betragen nach der ersten Kostenkalkula-
tion rund 213.711.900 €.
Der Bund beteiligt sich mit 50 % und das Land voraussichtlich mit
40 % an den Gesamtkosten. Der kommunale Eigenanteil beträgt für
die Verbesserung der Breitbandversorgung in allen Ortsgemeinden
im Landkreis Altenkirchen somit 21.371.900 € (= 10 %). Das FTTH-
Ausbauprogramm soll nur unter der Voraussetzung umgesetzt wer-
den, dass die Fördergelder im oben genannten Umfang (insgesamt
90 %) gewährt werden und der kommunale Eigenanteil somit maxi-
mal 10 % beträgt.
Der flächendeckende Ausbau erfolgt in zwei Ausbaustufen. Sobald
die Förderrichtlinien im Detail bekannt sind, soll seitens des Land-
kreises ein Antrag im Rahmen dieses Förderprogramms gestellt
werden, so dass ggf. im Zeitraum 2022/2023 mit den Baumaßnah-
men begonnen werden kann. Flächendeckend sieht die derzei-
tige Planung vor, dass beide Ausbaustufen im gesamten Landkreis
Altenkirchen bis 2027/2028 fertiggestellt sein sollen. Die Kosten für
einen flächendeckenden Ausbau in der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld betragen nach den vorliegenden Kostenschät-
zungen insgesamt 66.340.010 € und umfassen insgesamt rund
12.500 Anschlüsse.
Der 10%ige Eigenanteil der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld beläuft sich auf 6.634.010 €. Die Kosten pro Anschluss
betragen demnach rund 530 € (= 6.634.010 €: 12.500 Anschlüsse).
Die Eigenbeteiligung der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld in Höhe von 6.634.010 € würde nach der derzeitigen Pla-
nung für die beiden Ausbaustufen in den Jahren 2022/2023 mit
3.040.080 € und in den Jahren 2027/2028 mit 3.593.930 € zur Zah-
lung fällig.
Die Kreisstadt Altenkirchen und einige Ortsgemeinden in der ehe-
maligen Verbandsgemeinde Altenkirchen verfügen bereits teilweise
über eine gigabitfähige Infrastruktur. Diese Ortsgemeinden finden
bei dem nunmehr anstehenden FTTH-Ausbau keine bzw. keine voll-
ständige Berücksichtigung. Die Umsetzung der Maßnahmen zur
Verbesserung der Breitbandversorgung führt bei den einzelnen
Ortsgemeinden aufgrund dieser bereits vorhandenen unterschied-
lichen Bandbreiten in ungleichem Maß zu Vorteilen.
Die Finanzierung des 10%igen Eigenanteils kann mangels ausrei-
chender liquider Mittel der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld nur durch die Aufnahme eines zusätzlichen Investitionskre-
dites durch die Verbandsgemeinde erfolgen. Die durch den Kredit
entstehenden Tilgungsleistungen sollen verursachungsgerecht auf
die Ortsgemeinden umgelegt werden, in denen der Ausbau stattfin-
det. Ein geeigneter Maßstab hierfür ist die Aufteilung der Tilgungs-
leistungen im Verhältnis der Investitionskosten nach der Anzahl der
Hausanschlüsse pro Ortsgemeinde.
Ortsgemeinden, die über ausreichende liquide Mittel verfügen, sol-
len den für ihr Gemeindegebiet entstehenden Kostenanteil statt
einer Finanzierung über mehrere Jahre unmittelbar an die Ver-
bandsgemeinde erstatten. Somit wird sich der Kreditbedarf der Ver-
bandsgemeinde voraussichtlich nicht auf den kompletten Betrag
des 10%igen kommunalen Eigenteils belaufen.
In einigen Ortsgemeinden wird zur Refinanzierung der entstehen-
den Kosten nach Auffassung der Verwaltung eine Erhöhung des
Hebesatzes für die Grundsteuer B unumgänglich sein. Eine sol-
che Erhöhung hätte für die Grundstückseigentümer eine monatli-
che Mehrbelastung von durchschnittlich 5 € zur Folge. Im Gegenzug
werden vorhandene Gebäude mit Glasfaseranschlüssen versorgt,
die insgesamt Kosten von rund 5.300 € je Gebäude/Anschluss ver-
ursachen. Den Ortsgemeinden entstehen durch die Teilnahme am
Förderprogramm „Graue Flecken“ und die voraussichtliche För-

Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, oder elekt-
ronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Reiferscheid, 15. April 2021 Jahn Michael Schmuck,
Ortsgemeinde Reiferscheid Ortsbürgermeister

Rott

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 22. Februar 2021

Die Ratsmitglieder befassten sich mit einer Änderung der Hauptsat-
zung wegen der Aufgabenwahrnehmung zur Erteilung des Einver-
nehmens nach § 36 BauGB bei Bauvorhaben im Innenbereich nach
§ 34 BauGB.
Der Ortsgemeinderat befürwortet, den Vorschlag zur Änderung der
Hauptsatzung der Ortsgemeinde zur Durchführung von Auftragsver-
gaben bis zu einer gewissen Wertgrenze sowie der Aufgabenüber-
tragung zur Herstellung eines Einvernehmens bei Bauanträgen im
Innenbereich auf den Ortsbürgermeister. Vor Unterzeichnung eines
Bauvorhabens informiert der Vorsitzende den Ortsgemeinderat und
handelt in Abhängigkeit der Rückantworten. Der Vorsitzende beauf-
tragt die Verwaltung, die Änderung der Hauptsatzung vorzunehmen.
Nächster Beratungsgegenstand war der Ausbau der Kreisstraße
(K 8). Zunächst wurde über das weitere Vorgehen beraten. Hierzu
stellte der Vorsitzende folgende Optionen vor:
Option A:
Die Kreisverwaltung Altenkirchen baut die Straße im Bestand aus.
Danach wird die Straße zur Gemeindestraße abgestuft.
Option B:
Die Straße wird abgestuft. Die Ortsgemeinden erhalten für den
jeweiligen Streckenzug eine Ausgleichzahlung für unterlassene
Unterhaltung (Gemarkung Rott: ca. 161.000 €; Gemarkung Eichen:
ca. 9.500 €). Im Anschluss an die Abstufung können die Ortsge-
meinden die Straße als verkehrswichtige Gemeindestraße mit För-
derung ausbauen.
Nach eingehender Beratung wurde Option A zur Abstimmung
gestellt unter der Voraussetzung, dass der Ortsgemeinderat bei
dem Ausbauvertrag mitwirken kann. Der Rat erteilte hierzu seine
Zustimmung.
Im Anschluss daran erfolgte die Beratung zum Ausbau eines Bür-
gersteigs bzw. Radwegs an der K 8. Es besteht die Möglichkeit, den
Radweg auf der linken Straßenseite von Rott nach Eichen auszu-
bauen. Nach einer Anfrage des Ortsbürgermeisters bei den Eigen-
tümern können bis auf die ersten 20 - 30 Meter die Grundstücke
erworben werden. Die Baukosten belaufen sich nach Schätzungen
auf ca. 130.000 - 150.000 €. Vor dem Hintergrund der angespann-
ten Haushaltssituation ist eine Realisierung dieser Maßnahme nur
mit einer höchstmöglichen Förderung möglich.
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld wird
beauftragt, alle Fördermöglichkeiten und deren Höhen zu prüfen.
Unter Punkt 4 der Tagesordnung sprachen die Ratsmitglieder über
den Förderantrag „Waldpavillon“. Gemäß dem Förderantrag belau-
fen sich die geschätzten Kosten zur Sanierung des Waldpavillons
auf ca. 180.000 €. Eine Förderung ist hierbei bis zu 70% möglich.
Vor dem Hintergrund der angespannten Haushaltssituation ist eine
Gesamtrealisierung dieser Maßnahme nicht möglich.
Verschiedene Positionen, insbesondere der Anbau, wurden aus der
Gewerkschätzung herausgenommen, sodass eine Gesamtsumme
von ca. 110.000 € verbleibt. Bei einer Förderung von 70% verblei-
ben dann 30.000 € für die Gemeinde. Die Gewerkschätzung lag
dem Ortsgemeinderat vor und ist Anlage zur Niederschrift.
Der Ortsgemeinderat beschloss, den Förderantrag durch die Ver-
bandsgemeindeverwaltung auf Grundlage der verbliebenen Positi-
onen zu stellen.
Ferner wurde über den Winterdienst auf der Straße zum Orts-
teil Kaffroth gesprochen. In der Vergangenheit gab es vermehrt
die Anfrage, ob und wann die Straße nach Kaffroth von Schnee
geräumt wird. Nach Aussage der Verbandsgemeindeverwaltung
besteht weder für die Verbandsgemeindeverwaltung noch für die
Ortsgemeinde eine Räumpflicht. Nach eingehender Beratung ent-
schied der Ortsgemeinderat, den Räumdienst bei extremer Wetter-
lage auf besondere Weisung des Ortsbürgermeisters zu beauftra-
gen.
Des Weiteren stand die Erteilung des Einvernehmens zum Bauan-
trag für die Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage in der
Hauptstraße zur Beratung.
Die Eigentümer des Grundstücks Gemarkung Rott, Flur 14, Flur-
stück 20/7 beabsichtigen die Errichtung eines Einfamilienhauses mit
Garage. Das Bauvorhaben liegt innerhalb der im Zusammenhang
bebauten Ortsteile und ist über die Hauptstraße erschlossen. Die
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Ziegenhain

■ Flurreinigung vor Ostern durchgeführt
Die Ortsgemeinde Ziegenhain hat den Service des AWB in
Anspruch genommen, der jährlich den Ortsgemeinde einen kosten-
losen Container zum Zweck der Flurreinigung zur Verfügung stellt.
Vielen Dank an den AWB dafür an dieser Stelle.

In kleinem Kreis und ohne große
Ankündigung haben sich ca. 10
ehrenamtliche Bürger daran
gemacht, einige Müll Hotspots in
der Gemeinde zu säubern. Trotz
oder gerade wegen der Corona-
Beschränkungen hat sich die
Gemeinde einstimmig dafür ent-
schieden, den Bürgern eine sau-
bere Landschaft vor Ostern zu
präsentieren. In diesen Zeiten
und angesichts des schönen

Frühlingswetters wird auch die Ziegenhainer Gemarkung vermehrt
von Wanderern und Fahrradfahren besucht. Diese können sich nun
am ungetrübten Naturerlebnis erfreuen. Der Gemeinderat dankt den
Helfern für den Einsatz, insbesondere den sehr motivierten Kindern
und Jugendlichen.
Des Weiteren macht die Gemeinde darauf aufmerksam, dass
zukünftig größere Müllablagerungen insbesondere auf der Fläche
hinter dem Bürgerhaus und im Bereich Katzenweiher zur Anzeige
gebracht werden. Nicht nur aus ästhetischen Gründen, sondern
auch im Sinne des Umweltschutzes, bitten wir dies zu beachten.

Eurer Ortsgemeinderat

Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
18.04.2021 Inge Müsken ....................................... 85 Jahre
19.04.2021 Helga Schünemann............................ 75 Jahre
21.04.2021 Rita Bug.............................................. 85 Jahre
Flammersfeld
16.04.2021 Gerlinde Ulhaas................................... 70 Jahre
19.04.2021 Adelheid Zechlin ................................. 85 Jahre
Helmenzen
16.04.2021 Klaus Uebe-Emden ............................. 75 Jahre
Mehren
18.04.2021 Gusti Müller ......................................... 75 Jahre
Michelbach
19.04.2021 Erika Nöllgen ...................................... 90 Jahre
Oberlahr
20.04.2021 Karl Schug........................................... 70 Jahre
Racksen
20.04.2021 Doris Hassel ....................................... 70 Jahre
Willroth
18.04.2021 Reinhold Neitzert................................ 75 Jahre
21.04.2021 Elisabeth Weber .................................. 95 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburten:
Liv Becker, Horhausen
Theo Morweiser, Altenkirchen
Luisa Micka, Weyerbusch
Amelie Bröker, Sörth
Nele Dorothea Barke, Altenkirchen

■ Eheschließungen:
Sebastian Held, Weyerbusch, und Elena Berglesow, Werkhausen

■ Sterbefälle:
Marianne Neumann, Altenkirchen
Regina Dahlhausen, Schürdt
Horst Arnold Stawitzki, Wölmersen
Werner Groß, Gieleroth
Heinrich Werkhausen, Fiersbach
Franz-Josef Cäcilia Schmitz, Helmeroth
Edwin Henn, Almersbach
Christine Scheja, Horhausen
Helma Hasel, Altenkirchen
Karl Heinz Idelberger, Eichelhardt
Marliese Elfriede Helten, Reiferscheid

derung durch das Land jedoch lediglich Kosten von 530 € pro
Anschluss.
Nach den derzeit vorliegenden Planungen sind in der Ortsgemeinde
Rott 170 Grundstücke für einen FTTH-Anschluss vorgesehen. Diese
verteilen sich auf 85 Anschlüsse der Stufe 1 (Anschlüsse mit derzeit
weniger als 100 Mbit/s im Download) und auf 85 Anschlüsse der
Stufe 2 (Anschlüsse mit derzeit weniger als 200 Mbit/s im Up- und
Download).
Der 10%ige kommunale Anteil beträgt nach der vorliegenden Kos-
tenschätzung für die Ortsgemeinde Rott 45.050 € für die 1. Stufe
(2022/2023 fällig) und 45.050 € für die 2. Stufe (fällig 2027/2028).
Die Gesamtkosten betragen somit 90.100 €.
Die Ortsgemeinde Rott beteiligt sich über die Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm „Graue Fle-
cken“ des Landkreises Altenkirchen. Die auf die Ortsgemeinde
anteilig entfallenden Kosten in Höhe von 90.100 € (gemäß Kosten-
schätzung des Landkreises vom Dezember 2020) werden von der
Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden.
Unter Punkt Verschiedenes informierte Ortsbürgermeister Schnei-
der den Rat über folgende Angelegenheiten:
· Ein Antrag auf die Bundeswaldprämie wurde gestellt; bei Bewilli-
gung sind 3.400 € für die Ortsgemeinde zu erwarten.
· Auf dem Klangpfad zwischen Oberlahr und Rott sind Bäume über
den Weg gestürzt. Die Bäume wurden zwischenzeitlich vom Forst-
betrieb Peter Fischer entfernt.
· Die abgestorbenen Fichten im Wald zwischen Rott und Flammers-
feld wurden gefällt; weitere Fällungen im gemeindeeignen Wald sind
geplant.
· Die Firma Überlacker aus Flammersfeld hat einen Einbauherd
gestiftet und im Waldpavillon eingebaut.
· Eine Müllsammelaktion ist für den April geplant; der genaue Ter-
min wird mit dem Bauhof abgestimmt.

Seelbach

■ Jagdgenossenschaft Seelbach/Bettgenhausen
Liebe Jagdgenossinnen und Jagdgenossen,
aufgrund der geltenden Einschränkungen in der Pandemie ist es
uns nicht erlaubt, wie sonst üblich, eine Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft durchzuführen. Die Versammlung wird
nachgeholt, sobald dies möglich ist. Ich bitte Sie um Geduld und
Verständnis.

Egon Fetthauer
Vorstand der Jagdgenossen Seelbach/Bettgenhausen

Wölmersen

Nachruf

Am 26. März 2021 verstarb unser ehemaliges Gemein-
deratsmitglied

Horst Stawitzki
im Alter von 88 Jahren. Zwei Legislaturperioden
gehörte er unserem Ortsgemeinderat an. Er wird uns
allen in guter Erinnerung bleiben und wir werden sei-
ner stets in Ehren gedenken.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seiner Familie.

Ortsgemeinderat Wölmersen
Thomas Lindner Karl-Heinz Huget
Ortsbürgermeister Erster Beigeordneter
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Gymnasium Betzdorf
Donnerstag, 29.04.2021, 19:00 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Axel Karger - kostenfrei

Diese Kurse sollen in Präsenzform stattfinden,
wenn die dann geltenden Coronaregelungen dies
zu lassen:
Amtliche Sportbootführerscheine See/Binnen
Montag, 19.04.2021, 18:00 bis 21:00 Uhr - 9 Ter-
mine
Berufsbildende Schule Wissen

Jürgen Koslowski - 620 €
Nähkurs - für Anfänger und Fortgeschrittene
Dienstag, 20.04.2021, 18:00 bis 20:45 Uhr - 6 Termine
Annemarie Schödl - 60,00 €
Exkursion Frühjahrskräuter: Kraft tanken für das Jahr
Donnerstag, 22.04.2021, 19:00 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Ulrike May - 18 €
Aufgrund der aktuellen Regelungen zur Eindämmung der Corona-
pandemie finden bis mindestens zum 18. April keine Kurse in
Präsenz statt. Wir erweitern und ergänzen diese Informationen lau-
fend, bitte schauen Sie auf unsere Homepage: vhs.kreis-ak.eu
Anmeldungen an die Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen: 02681-812213 oder kvhs@kreis-ak.de
Haben Sie Interesse für die Kreisvolkshochschule Onlinekurse
anzubieten? Wir suchen immer neue spannende Angebote! Spre-
chen Sie uns doch an.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der VG Altenkirchen-Flammersfeld sind
aktuell leider nur digital möglich. Wir
nehmen Präsenztermine auf, sobald es
möglich ist.
Eselschule - Kurs aus Theorie (online)
und Praxis (in der Eselschule)

Wir erforschen die Besonderheiten der Esel und schauen uns ab,
wie wir unterschätzte Ressourcen in uns und anderen aktivieren
und nutzen können. Achtsamkeit, Präsenz und Selbst-Wirksamkeit
helfen uns in unserem Alltag schwierige Situationen zu meistern.
Rufen Sie die theoretischen Grundlagen online ab und arbeiten Sie
in Ihrem eigenen Tempo - ganz flexibel. Der praktische Anteil des
Kurses wird an individuell abgestimmten Terminen in der Eselschule
absolviert.
Leitung: Elke Willems (Systemische Beratung, Fachkraft für tierge-
stützte Intervention
vom 3.5. bis 28.5. (Kombi-Paket 220€; nur Theorie 99€)
Tai Chi & Qi Gong
In diesem Kurs werden die traditionelle Yang Stil Tai Chi Form und
die dazu passenden Qi Gong Energieübungen unterrichtet. Durch
den sanften meditativen Bewegungsablauf der Tai Chi Figuren wird
nicht nur der Körper entspannt und geschmeidig, auch die Gedan-
ken kommen zur Ruhe und die Lebensenergie wird im alltäglichen
Leben aktiviert.
Leitung: Michael Schmidt
Montags, (sobald möglich) bis 28.6., von 16:45 bis 18:15 Uhr (120€)
Qi Gong
Durch Qi Gong Übungen, dem Arbeiten mit der Lebensener-
gie, erreicht man, dass das Qi im Körper im gleichmäßigen Fluss
bleibt. Die Selbstheilungskräfte des Körpers werden so aktiviert und
der Qi-Fluss wird harmonisiert, um Krankheiten und chronischen
Stresszuständen entgegenzuwirken. Körper und Geist kommen zur
Ruhe und regenerieren.
Leitung: Michael Schmidt
Montags, (sobald möglich) bis 28.6., von 18:30 bis 20:00 Uhr (120€)
Zwischen Arbeit und Ruhestand - Kostenloser Infoabend zum
Seminar
Dieser Infoabend richtet sich an alle Interessierten, die sich bewusst
mit der so wichtigen Lebensphase zwischen Arbeit und Ruhestand
beschäftigen möchten. In der zweiten Jahreshälfte ist dann ein
Seminar geplant. Lernen Sie an diesem Infoabend bereits die Refe-
rentin kennen und stellen Sie Ihre Fragen. Im Seminar werden Sie
sich dann mit Fragen wie „Wer bin ich, wenn ich nichts Berufliches
mehr leiste?“ oder „Wie kann ich mich neu definieren und finden?“
beschäftigen. Als Seminartag ist der 7.8. geplant.
Leitung: Anke Pfeffermann (Supervisorin und Ausbilderin in Gestalt-
therapie (DVG), Traumatherapeutin in eigener Praxis)
Donnerstag, 20.5. (wenn möglich), von 18:00 bis 20:00 Uhr (kosten-
frei)
Fortbildung für Pflegekräfte: Selbstfürsorge & Achtsamkeit -
meine Grenzen achten
Menschen, die pflegerisch tätig sind, werden mit vielfältigen Her-
ausforderungen konfrontiert. In diesem Seminar werden wir uns
die Frage stellen „Welche Ressourcen habe ich, um in Balance zu
leben und meinen Beruf mit Freude auszuüben?“ Das Ziel dieser
Fortbildung ist es, die eigenen Grenzen zu erkennen, ernst zu neh-
men und zu würdigen. Achtsamkeitsübungen unterstützen dabei,

Volkshochschulen/Weiterbildung

■ KVHS goes online!
Online-Kurse der Kreisvolkshochschule Altenkirchen

stay home?

kvhs home!

Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Die Corona-Krise wirkt auf manche
Entwicklungen fast wie ein Katalysator.
So auch auf digital gestützte Kommuni-
kations- und Lernformen, die in den
letzten Monaten einen regelrechten
Boom erlebt haben. Denn das weitge-
hende Kontaktverbot mit der Notwen-
digkeit Abstand zu halten, stellte und
stellt weiterhin ganz neue Herausforde-
rungen an die Vermittlung und Weiter-
gabe von Information und Wissen.
Hier unsere aktuelle Übersicht unse-
rer Onlinekurse, bei denen Sie online,
kontaktarm und webgestützt von heimi-
schen Rechner aus lernen können.
Autogenes Training am Morgen

Freitag, 16.04.2021, 10:00 bis 11:30 Uhr - 8 Termine
Sabine Wellmann - 70 €
Lettering - Handlettering die Kunst der schönen Buchstaben
Samstag, 17.04.2021, 11:00 bis 14:00 Uhr - 1 Termin
Olesja Leikam
Die Geschichte der Rockmusik in den 60er und 70er Jahren -
Der etwas andere Englischkurs -
Samstag, 17.04.2021, 18:00 bis 19:00 Uhr - 4 Termine
Rick Derman - 25 €
Rückenfit online - gegen den Bewegungsmangel in Coronaze-
iten
Montag, 19.04.2021, 9:30 bis 10:30 Uhr - 6 Termine
Christina Schneider - 30 €
Elterndigital „Wie funktioiniert BigBlueButton?“
Gymnasium Betzdorf
Montag, 19.04.2021, 19:00 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Axel Karger - kostenfrei
EDV-Kurs online: XPERT Computerpass „Fit im Büroalltag“
Montag, 19.04.2021, 19:00 bis 20:30 Uhr - 20 Termine
Frank Runkler - 185 €
Rückenfit online - gegen den Bewegungsmangel in Coronaze-
iten
Montag, 19.04.2021, 19:30 bis 20:30 Uhr - 6 Termine
Christina Schneider - 30 €
Online Infoveranstaltung für Erzieher*innen:
Musik ist kein Luxus, sondern eine Notwendigkeit
Dienstag, 20.04.2021, 10:30 bis 11:15 Uhr - 1 Termin
Fortbildung für Erzieher*innen
Partizipation in der Kita - Die Eltern mit im Boot
Dienstag, 20.04.2021, 13:30 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Stefanie Fischer - 30 €
Französisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse A1
Dienstag, 20.04.2021, 16:30 bis 18:00 Uhr - 6 Termine
Elke Orthey - 40 €
Fortbildung für Erzieher*innen „Marte Meo - aus eigener Kraft“
Mittwoch, 21.04.2021, 9:00 bis 16:30 Uhr - 6 Termine
Sandra Schmidt - 350 €
Grausamkeit, Gottesfurcht und Verzweiflung:
König Friedrich Wilhelm I. und der preußische Mythos
Mittwoch, 21.04.2021, 19:30 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Prof. Stollberg-Rilinger - kostenfrei
vhs.wissen live SPEZIAL Online-Kurs
Gesundheitsvortrag: Die virale Immunabwehr stärken
Donnerstag, 22.04.2021, 19:00 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €
Instagram für Einsteiger*innen - Grundkenntnisse Sozial Media
- Online-Kurs
Freitag, 23.04.2021, 18:00 bis 20:00 Uhr - 1 Termin
Karl Morlock - 10 €
Besser Fotografieren # 2 - Aufbaukurs - Bildoptimierung &
Gestaltung
Samstag, 24.04.2021, 9:30 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Olaf Pitzer - 40 €
Neonazis und Antisemitismus: Wie groß ist die Gefahr von
rechts?
Alexandra Förderl-Schmid und Annette Ramelsberger
Dienstag, 27.04.2021, 19:30 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
vhs.wissen live SPEZIAL Online-Kurs - kostenfrei
Anspruch auf heiligen Boden: Der israelisch-palästinensische
Konflikt um den Tempelberg
Mittwoch, 28.04.2021, 19:30 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Dr. Joseph Croitoru - kostenlos
vhs.wissen live SPEZIAL Online-Kurs
Elterndigital „Wie funktioniert BigBlueButton?“
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laktionen für Korken und alte Handys, Tablets etc. für den NABU e.V.
starteten. Des Weiteren organisierte sie eine Bestellaktion für 466
Edelstahlmehrwegflaschen mit WTG-Logo für SchülerInnen und
Lehrkräfte, mit denen über zwei Tonnen Plastikmüll pro Jahr an der
Schule eingespart werden können.

Das „Sustainable-Team“ (von links): Luisa Neffgen, Lilli Kramer,
Jeanny Schwenniger, Colin Schäfer und Marvin Kurtscheid. Es fehlt
Isabel Ecker. Foto: Alex Schreiber.

Auch eine nachhaltige Fastenaktion führte die Gruppe mit Hilfe wei-
terer SchülerInnen durch. In diesem Rahmen lud das „Sustaina-
ble-Team“ die Schüler- und Lehrerschaft des WTGs jede Woche zu
einer anderen nachhaltigen Fastenaktion ein.
Dies waren Vorschläge wie beispielsweise eine Woche fleisch-
los leben, eine Woche Plastikmüll vermeiden, eine Woche fair ein-
kaufen, auf palmölhaltige Produkte verzichten u. v. m. Außerdem
unterstützen sie das Aufforsten ausgedienter Palmöl-Plantagen in
Indonesien zusammen mit Bennie Over für dessen Projekt „Ben-
nis Wald“. Auch die Idee einer Zertifizierung des WTGs zur BNE-
und Fair-Trade-Schule stammt aus den Köpfen des „Sustainable-
Teams“.
BNE steht hier für Bildung für nachhaltige Entwicklung und ist ein
spezielles Gütesiegel für Bildungseinrichtungen. Die BNE-Zertifi-
zierung ist der Schule inzwischen gelungen; auf den Aufbau eines
Fairtrade-Ladens muss sie noch warten, denn die Schulschließun-
gen und der Lockdown kreuzten leider die Pläne.

Sonstige Mitteilungen

Die Gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld informiert:
■ Trau Dich! Beruflich planen in Zeiten von Covid-19
Online-Job- und Business-Coaching für Gründerinnen & Wiederein-
steigerinnen am Mittwoch, 05.05.2021 von 10 Uhr bis 17 Uhr.
Veranstalter: Familie & Beruf e.V., Neue Kompetenz - Netzwerk
Beruf in Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld, Frau Anja Heiden.
Kostenfrei und kompetent:
Vertrauliche Online-Einzelberatungen von 10 bis 17 Uhr für Ihren
beruflichen Erfolg.
Sie fühlen sich aktuell familiär noch stärker eingebunden als vor der
Corona-Krise? Sie vermissen Ruhe und Muße, um endlich die eige-
nen Jobwünsche umsetzen zu können? Sie suchen neue berufliche
Impulse und konkrete Perspektiven - träumen vielleicht von einem
eigenen kleinen Laden oder der Freiheit als selbständige Expertin?
Dann sind Sie bei uns goldrichtig! Aus Erfahrung wissen wir: die
Umsetzung beruflicher Ziele erfordert vor allem eine gesicherte Kin-
derbetreuung, ausreichend Zeit zur Vorbereitung und bestenfalls
noch fundierte Tipps von Expertinnen.
Genau dies ist unsere Kernkompetenz! Wir unterstützen Sie darin,
trotz familiären Engagements auch Ihre eigenen Bedürfnisse
im Blick zu behalten und besprechen mit Ihnen, was Sie sorgen-
voll umtreibt. Wir hören aufmerksam zu, klären Ihre offenen Fra-
gen und ermutigen Sie, neuen Ideen zu folgen. Unser Motto: Trau
Dich! Keine Idee ist zu klein oder groß. Keine Frage zu banal. Das
Erfolgsrezept liegt in der soliden Vorbereitung - und dabei begleiten
wir Sie gerne! Nutzen Sie unser Knowhow und wagen Sie den ers-
ten Schritt!
Wir bieten Ihnen:
- umfassende Berufsberatung
- zielgerichtete Tools auf Ihrem Weg in die Selbstständigkeit
- hilfreiche Infos und Best Practice-Tipps
- individuelles Coaching für Ihre Karriere

sich deutlicher wahrzunehmen und die aktuelle Lebenssituation
zu analysieren. So wird es möglich, Veränderungen in den Blick zu
nehmen und erste Schritte zu erarbeiten.
Leitung: Anke Pfeffermann (Lehrtherapeutin, Supervisorin und Aus-
bilderin in Gestalttherapie (DVG), Traumatherapeutin in eigener Pra-
xis)
Donnerstag, 10.6. und Freitag, 11.6. (wenn möglich), von 9:00 bis
16:00 Uhr (210€)
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.:
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598 oder www.
haus-felsenkeller.de

■ „Insights FIN-RLP“ - Einblicke in die beruflichen
Perspektiven für Juristinnen und Juristen in
der Steuerverwaltung Rheinland-Pfalz

Online-Angebote für künftige Führungs-
kräfte:
„Insights FIN-RLP“ - Einblicke in die be-
ruflichen Perspektiven für Juristinnen

und Juristen in der Steuerverwaltung Rheinland-Pfalz
Seit Anfang des Jahres können sich Studierende der Rechtswis-
senschaften, Rechtsreferendarinnen und Rechtsreferendare sowie
Volljuristinnen und Volljuristen über die beruflichen Perspektiven in
der Steuerverwaltung Rheinland-Pfalz virtuell informieren. In dem
neuen Format „Insights FIN-RLP“ erfahren die Nachwuchskräfte
alles rund um das Trainee-Programm und die Entwicklungsmöglich-
keiten als Führungskraft. Zum Abschluss bietet ein virtuelles Get-
together mit Führungskräften die Möglichkeit, Erfahrungen aus ers-
ter Hand zu erhalten und individuelle Rückfragen zu stellen.
Die Informationsveranstaltung findet einmal monatlich sowie indi-
viduell nach Vereinbarung per Zoom statt. Weitere Informationen
sowie die nächsten Termine können der Internetseite des Landes-
amtes für Steuern entnommen werden: https://www.lfst-rlp.de/jobs-
karriere/insights-fin-rlp.

Schulen und Kindertagesstätten

■ Der Osterhase war in der Kindertagesstätte
„Goldwiese“ in Eichelhardt

Mit tollen, kreativen Ideen gestalteten und verzierten die Kinder
der Kita „Goldwiese“ in Eichelhardt große Osternester aus Moos
und hofften darauf, dass der Osterhase auch in diesem Jahr an sie
denkt. Natürlich wurde von allen auch ein tolles Nest für die durch
Corona geschlossene Gruppe gebaut. Da waren die Augen aber
groß, als das erste Kind am Morgen die gefüllten Nester im Außen-
gelände entdeckte. Der Osterhase hatte sie also nicht vergessen.
Was aber sollte nun mit den Ostergeschenken der Kinder gesche-
hen, die zurzeit nicht die Kita besuchen und zu Hause betreut wer-
den?

Foto: Claudia Graben

Nach langem Überlegen fiel
den Kindern ein, dass man die
Geschenke doch zu den Kindern
nach Hause bringen könnte. Also
setzten sich Margo und Claudia
kurzer Hand ins Auto und fuh-
ren mit dem Mini über die Dör-
fer und verteilten nicht nur die
Geschenke, sondern gleichzeitig

auch eine neue Kita-Osterzeitung an die Kinder.
Wir hoffen, dass alle Spaß mit der Osterüberraschung haben und
wünschen allen eine gute Zeit, bis wir uns bald wiedersehen kön-
nen.

Wiedtal-Gymnasium Neustadt
■ WTG-SchülerInnen mit Eine-Welt-

Schulpreis ausgezeichnet
Jury zeigt sich beeindruckt von sehr umfangreichen Engage-
ment
Nach dem Jugend-Engagement-Preis geht auch der Eine-Welt-
Schulpreis an Schülerinnen und Schüler des Wiedtal-Gymnasi-
ums (WTG). Als „Sustainable-Team“ engagierten sich Luisa Neff-
gen, Lilli Kramer, Jeanny Schwenninger, Isabel Ecker, Colin Schäfer
und Marvin Kurtscheid aus der MSS 11 vielfältig für eine nachhal-
tigere Entwicklung ihrer Schule und der Welt. Der Preis ist mit 400
€ dotiert - das Preisgeld wird für weitere nachhaltige Projekte am
WTG verwendet.
Die Jury war beeindruckt von einem so umfassenden und vielfäl-
tigen Engagement der SchülerInnen, denn die Gruppe sammelte
im Zusammenhang mit verschiedensten Projekten über 4.000 Euro
an Spendengeldern. So initiierten das Team am Wiedtal-Gymna-
sium einen Aktionstag zu Nachhaltigkeit und Kinderarbeit. Zu akti-
ven Umweltschützern wurde die Gruppe dabei, indem sie Samme-



Altenkirchen-Flammersfeld 25 Donnerstag, 15.04.2021

alle Landwirte, ausgehend von der Futtermittelprimärproduktion bis
hin zum Inverkehrbringen von Futtermitteln - also alle, die in einer
der Erzeugungs-, Herstellungs-, Verarbeitungs-, Lagerungs-, Trans-
port- oder Vertriebsstufen tätig sind - als Futtermittelunternehmer
melden und registrieren lassen. Die Aufnahme der Tätigkeit als Fut-
termittelunternehmer ohne Registrierung stellt eine Ordnungswid-
rigkeit dar. Für die Registrierung ist in Rheinland-Pfalz die Aufsichts-
und Dienstleistungsdirektion in Trier
zuständig.
Die Futtermittelhygieneverordnung regelt allgemeine Bestimmun-
gen über die Futtermittelhygiene, Bedingungen und Vorkehrun-
gen für die Sicherstellung der Rückverfolgbarkeit von Futtermit-
teln und Bedingungen und Vorkehrungen für die Registrierung und
Zulassung von Betrieben. Futtermittelhygiene bezeichnet in die-
sem Zusammenhang die Maßnahmen und Vorkehrungen des ver-
antwortlichen Unternehmens, die notwendig sind, um Gefahren zu
beherrschen und die Eignung von Futtermitteln zur Verfütterung zu
gewährleisten. Um amtliche Kontrollen zu ermöglichen, haben Fut-
termittelunternehmer ihre Tätigkeit der zuständigen Behörden zum
Zwecke der Registrierung zu melden.
Ausgenommen von der Registrierungspflicht sind u.a. Betriebe, die
keine eigenen Futtermittel herstellen. Dies trifft auf Betriebe zu, wel-
che ausschließlich fütterungsfertige Futtermittel ohne weitere Bear-
beitung einsetzen (beispielsweise Geflügelbetriebe, die nur zuge-
kaufte Alleinfuttermittel verfüttern). Eine Registrierung ist ebenfalls
nicht nötig, wenn ausschließlich Futtermittel hergestellt und an Tiere
verfüttert werden, die zur Lebensmittelgewinnung für den privaten
Eigengebrauch verwendet werden (Eierproduktion für den eigenen
Verzehr). Erfolgt lediglich in sehr geringem Umfang eine Produk-
tion von Futtermitteln und eine Abgabe an andere Landwirte auf ört-
licher Ebene (Produktionsumfang von bis zu fünf Hektar in einem
Umkreis von 50 Kilometern), dann ist ebenfalls keine Registrierung
nötig.
Mit dem Agrar-Antragsverfahren 2021 wird es möglich sein, eine
Erklärung darüber abzugeben, ob die Tätigkeit des Futtermittelun-
ternehmers ausgeübt wird. Bei Nutzung dieser Möglichkeit kann
die Registrierung aufgrund geringerem Bearbeitungsaufwand ohne
Erhebung einer Gebühr erfolgen. Allerdings ergeht in diesem Fall
keine individuelle Mitteilung über die erfolgreiche Registrierung an
die einzelnen Unternehmen. Sollte ein solches Schreiben von den
einzelnen Unternehmen beantragt werden, müssen entsprechende
Gebühren erhoben werden. Die Futtermittelregistrierungsnummer
entspricht der HIT-Betriebsnummer.
Für das Registrierungsverfahren außerhalb des Antrags auf Agrar-
förderung ist ein Formular zu verwenden, das auf der Homepage
der ADD zum Download bereitsteht, oder dort angefordert werden
kann.
Kontakt: Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Willy-Brandt-Platz
3, 54290 Trier; ADD-Futtermittel.Info@add.rlp.de
Weiterführende Hinweise zur Registrierung und zur Tätigkeit als
Futtermittelunternehmer können Sie auf der Internetseite des Bun-
desamtes für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit finden.
https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/02_Futtermittel/03_
AntragstellerUnternehmen/01_Zulassungs_Registrierungspflicht/
fm_ZulassungsRegistrierungspflicht_node.html

■ Projekt „Stärken stärken und Schwächen
schwächen“ für Selbsthilfegruppen geht weiter

Nach dem erfolgreichen Start des Angebots im Februar hält die
Projektgruppe „Wir sind Selbsthilfe“ weiterhin ein umfangreiches
Angebot für Mitglieder von Selbsthilfegruppen bereit: Auch im April
werden von Montag bis Freitag Online-Seminare und Hotlines
angeboten. Ziel des Projekts ist es, dass Mitglieder von Selbsthil-
fegruppen trotz der aktuellen Situation an ihrer Gesunderhaltung
arbeiten können.
„Die Pandemie ist nach wie vor eine herausfordernde Zeit für Enga-
gierte in der Selbsthilfe. In der Gruppe Kontakt halten und an der
eigenen Gesunderhaltung arbeiten ist für viele eine Herausforde-
rung. In den vergangenen Wochen konnten wir eine große Anzahl
an Teilnehmenden bei den Seminaren und Hotlines verzeichnen.
Das zeigt, dass wir mit dem Angebot den Nerv der Zeit getrof-
fen haben“, erklärt Andreas Schleimer, Projektleiter von „Wir sind
Selbsthilfe“ und Sprecher der Landesarbeitsgemeinschaft der Kon-
takt- und Informationsstellen für Selbsthilfe in Rheinland-Pfalz (LAG
KISS RLP).
Gemeinsam mit der IKK Südwest und dem Eichenberg-Institut
wurden Formate entwickelt, die speziell auf Mitglieder von Selbst-
hilfegruppen zugeschnitten wurden. Die „Coaching-Hotline“ und
der „persönliche Werkzeugkoffer“ beraten von Montag bis Frei-
tag in Einzelterminen individuell, um in Belastungszeiten persönli-
che Lösungen zu finden und individuelle Methoden gegen Stress
zu entwickeln. Daneben werden jede Woche fünf Online-Seminare
angeboten: zur Kommunikation in Gruppen („Trotz Abstand nah“),
zum Umgang mit Belastungssituationen („Kopf in den Sand war vor-
gestern“) sowie zur Stressbewältigung („Jeder anders, trotzdem
zusammen“) und „Anti-Stress-Speed-Dating“) und zum Suchtver-

Ihre Chancen auf dem (Arbeits-) Markt stehen gut! Lassen Sie uns
über Ihren beruflichen Erfolg sprechen: inspirierend und unbürokra-
tisch.
Die Beratungsstelle Neue Kompetenz bietet neben Einzelberatun-
gen auch attraktive Projekte und ein interdisziplinäres Netzwerk für
Fachfrauen. Nutzen Sie unsere kompetente Unterstützung und set-
zen Sie Ihre beruflichen Pläne um! Die kostenfreien Einzelbera-
tungen finden unter strengem Datenschutz online statt: am
Mittwoch, 05.05.2021 zwischen 10 Uhr - 17 Uhr. Wir senden
Ihnen nach Voranmeldung den Einwahl-Link zu, den Sie völlig
unkompliziert anklicken können.
Für einen reibungslosen Beratungsablauf bitten wir um Anmel-
dung Ihres Wunschtermins bei:
Familie & Beruf e.V., Neue Kompetenz-Netzwerk Beruf, Tel. 02681/
98 61 29, E-Mail: buero@neuekompetenz.de
Weitere Informationen finden Sie unter www.neuekompetenz.de

■ Steuererklärung für 2020
Frühzeitige Abgabe empfohlen
Der überwiegende Teil der Bürgerinnen
und Bürger, die eine nichtselbstständige
Tätigkeit ausüben, kann mit einer Erstat-
tung rechnen. Damit diese möglichst

schnell auf dem Konto landet, empfiehlt die rheinland-pfälzische
Steuerverwaltung, die Steuererklärung 2020 noch vor der gesetzli-
chen Abgabefrist abzugeben. Diese endet für steuerlich nicht bera-
tene Bürgerinnen und Bürger, die zur Abgabe einer Steuererklärung
verpflichtet sind, am 31. Juli 2021.
Hohes Aufkommen an Steuererklärungen in der zweiten Jah-
reshälfte erwartet
Zu Beginn des zweiten Halbjahres rechnet die Steuerverwaltung
mit einem hohen Aufkommen an Steuererklärungen. Grund dafür
ist, dass innerhalb eines kurzen Zeitraums zwei Fristen enden,
nämlich die oben genannte Frist zum 31. Juli 2021 und die auf den
31. August 2021 verlängerte Abgabefrist für die Steuererklärun-
gen 2019 von steuerlich beratenen Bürgerinnen und Bürgern. Die
Fristverlängerung auf den 31. August 2021 war erforderlich, da die
Angehörigen der steuerberatenden Berufe in diesem Jahr sehr
stark in die Abwicklung der staatlichen Unterstützungsleistungen für
die von Corona-bedingten Schließungen betroffenen Unternehmen
und Selbstständigen eingebunden sind.
Die Bearbeitungszeit kann sich dadurch verlängern, auch wenn die
Finanzämter um eine zeitnahe Bearbeitung bemüht sind.
Eine frühzeitige Erklärungsabgabe im ersten Halbjahr 2021 kann
hier zu einer Entzerrung beitragen und somit auch zu kürzeren
Bearbeitungszeiten als im zweiten Halbjahr führen.

■ MRE-Netzwerk arbeitet online
Siegel-Verleihung wird nachgeholt
Region. Seit März 2015 gibt es das MRE-Netzwerk der Landkreise
Altenkirchen, Westerwald und Rhein-Lahn, das sich der Bekämp-
fung Multi-Resistenter Erreger verschrieben hat. Zum Netzwerk,
dessen Arbeit beim Altenkirchener Gesundheitsamt koordiniert
wird, zählen Akutkrankenhäuser, Arztpraxen, ambulante und stati-
onäre Pflegeeinrichtungen, Krankentransportdienste und andere
Akteure im Gesundheitswesen. Pandemiebedingt finden die aktuel-
len Schulungen des Netzwerks online statt.
In den Jahren 2019 und 2020 führten insgesamt 23 Alten-und Pfle-
geheime, sieben ambulante Pflegedienste, neun Krankenhäu-
ser und eine Reha-Klinik den anspruchsvollen Zertifizierungs- und
Rezertifizierungsprozess durch. Das zugehörige Siegel konnte bis-
her allerdings nicht verliehen werden, da Begehungen der Einrich-
tungen durch ein professionelles Team der beteiligten Gesundheits-
ämter, um die baulich-funktionellen Voraussetzungen, die Prozesse
und den Wissensstand der Beschäftigten zu überprüfen, nicht
durchgeführt werden konnten. Diese Begehungen erfolgen, sobald
die Pandemie-Lage es erlaubt.
„Das wichtigste Kriterium für Strukturqualität ist das Wissen des
medizinischen Personals“, erläutert Netzwerk-Koordinatorin Judith
Mermet vom Altenkirchener Gesundheitsamt. Pflege-und Reini-
gungspersonal könnten hygienische Maßnahmen bei MRE-besie-
delten Patienten und Bewohnern nur einhalten, wenn sie entspre-
chend geschult seien. Da auch die Inhouse-Schulungen derzeit
nicht möglich sind, bietet das MRE-Netzwerk nun über Webkon-
ferenz Schulungen zu MRE an. „Die ersten online durchgeführ-
ten Arbeitsgruppensitzungen, um das Qualitätssiegel Hygiene zu
erwerben, wurde positiv angenommen“, so Mermet.

Die ADD informiert:
■ Registrierungspflicht von Futtermittelunternehmern
In den letzten Jahren ist bei Kontrollen aufgefallen, dass einige Fut-
termittelunternehmer noch nicht ordnungsgemäß registriert sind.
Die Pflicht zur Registrierung ergibt sich aus der Futtermittelhygie-
neverordnung
(EG) Nr. 183/2005. Es müssen sich nicht nur gewerbliche Futtermit-
telproduzenten, wie Mühlen und Mischfutterwerke, sondern auch
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gangstür; die Räumlichkeiten der Bücherei dürfen nicht betreten
werden. Auch während der Abholung gelten die allgemein gültigen
Hygieneregeln.

■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Dia-
konie, Neue Arbeit e.V., ev. und kath. Kir-
chengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 12.30
Uhr vor dem katholischen Pfarrheim, Rat-
hausstr. 7, 57610 Altenkirchen

Der Preis für Lebensmittel beträgt 1,50 Euro.
Bitte Mundschutz tragen und Taschen mitbringen!
Wenn Sie grippeähnliche Symptome haben, bleiben Sie bitte zu
Hause!
Anträge können dienstags von 12.30 - 13.30 Uhr in der Geschäfts-
stelle des Caritasverbandes, Rathausstr. 5, gestellt werden. Bitte
einen aktuellen Bewilligungsbescheid (z.B. ALG II, Rentenbescheid)
mitbringen.
E-Mail: tafel@caritas-altenkirchen.de
Homepage: www.tafel-altenkirchen.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260

■ Der Caritas-Laden -
Gebrauchtes fair kaufen

Ab sofort ist Termin-Shopping während der übli-
chen Geschäftszeiten möglich:
- montags 9.00 - 13.00 Uhr
- mittwochs 9.00 - 17.00 Uhr
- freitags 9.00 - 13.00 Uhr

Die Terminabsprache für Shopping und Spendenabgabe
erfolgt ausschließlich montags, mittwochs und freitags zwi-
schen 11 und 14 Uhr unter 01520-4851786!

Sie finden uns in der Wilhelmstr. 12 in Altenkirchen (Fußgänger-
zone, neben dem Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“).
Wir bitten darum, nichts vor dem Laden abzustellen!

■ Katholische öffentliche Bücherei Horhausen
Serviceangebot zum Abholen
Auch die Katholische Öffentliche Bücherei Horhau-
sen muss leider weiterhin geschlossen bleiben.
Dennoch möchten wir Sie in dieser Situation nicht
länger allein lassen. Deshalb bieten wir jetzt für
Kinder Medientaschen unter dem Motto „Lass
dich überraschen!“ zum Abholen an.
Wenn Euch also der (Vor-)Lesestoff ausgeht,
möchten wir aushelfen. Alles, was wir wissen müs-
sen, sind Alter und Interessen (Vorlesebücher und
Dinosaurier, Spannendes und Raumfahrt oder

doch eher Lustiges und Tiere?) der Kinder. Dann stellen wir die
Überraschungstaschen mit 5 - 7 Büchern und CDs zusammen, die
zu einem abgesprochenen Zeitpunkt an der Bücherei abgeholt wer-
den können. In diesem Zusammenhang möchten wir uns ganz herz-
lich bei Stefan Hoffmann, Edeka Hoffmann Horhausen, bedanken,
der uns die Taschen kostenlos zur Verfügung gestellt hat.
Außerdem bieten wir ab sofort unseren Katalog online im pdf-For-
mat zum Herunterladen an (https://pfarrei-neustadt-horhausen-
peterslahr.de/buecherei/). So können Sie sich aussuchen, was
Sie gerne lesen möchten und es telefonisch oder per Mail bei uns
bestellen. Wir vereinbaren dann einen Abholtermin mit Ihnen.
In beiden Fällen melden Sie sich bitte bei uns unter buechereihor-
hausen@web.de oder telefonisch bei Anni Becker (02687-1413;
montags 14 - 16 Uhr), Martina Menzenbach (02687- 2587; diens-
tags 9 - 11 Uhr) oder Renate Müller (02687-921989; freitags 9 - 10
Uhr).

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag,16.04.21: Die Jugendlichen werden rechtzeitig informiert,
ob und in welcher Form die Katechumenenarbeit stattfindet.
Sonntag, 18.04.21: Almersbach 11 Uhr Pfarrer Triebel-Kulpe,
anschließend Treffen der Kirchenbetreuer in der Kirche
Donnerstag, 22.04.21: 19.30 Uhr Sondersitzung des Presbyteri-
ums im Gemeindehaus Oberwambach
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de.
Bitte bringen Sie Ihre Anliegen telefonisch oder per Mail vor.

halten („Rausch füllt keine Leere“). Alle Angebote sind kostenfrei,
da es sich um ein von der IKK Südwest gefördertes Projekt handelt.
Unter der Rubrik „Hotline und Web-Seminare“ auf der Seite www.
wir-sind-selbsthilfe.de sind weitere Informationen abrufbar. Dort
gelangt man auch zur Anmeldung bei dem Eichenberg-Institut.
Das Projekt „Wir sind Selbsthilfe“ ist eine Initiative der rheinland-
pfälzischen Selbsthilfekontaktstellen und der IKK Südwest. Das
Eichenberg-Institut ist ein unabhängiges Unternehmen, das sich auf
betriebliches Gesundheitsmanagement und entwicklungsförderliche
Seminare und Trainings spezialisiert hat.

■ Frauenzentrum Beginenhof Westerburg
Beratungsstellen auch im Lockdown erreichbar
Westerburg. Die Beratungsstellen beim Frauenzentrum Beginen-
hof in Westerburg, d.h. Notruf, Interventionsstelle, Ronja und Matia
sind auch während des Lockdowns zu erreichen. Bei akutem Bera-
tungsbedarf können die Mitarbeiterinnen unter folgenden Nummern
erreicht werden:
- Fachberatung Notruf
Beratung für von sexueller Gewalt betroffene Frauen:
02663/8678
- Interventionsstelle Westerwald
Beratung für Frauen, die von Gewalt in engen sozialen Beziehun-
gen betroffen sind: 02663/911353
- Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Kinder, Mädchenarbeit:
02663/911823
- Fachberatung MATIA
Beratung für Frauen mit Beeinträchtigungen, die von sexualisierter
Gewalt betroffen sind:
02663/9680331
Die Anrufbeantworter werden regelmäßig abgehört. Bei Bedarf
rufen die Mitarbeiterinnen so schnell wie möglich zurück.

Wochenvorschau
Das Mehrgenerationenhaus Mittendrin als offener Treff ist nach der
17. CoBeLVO bis 18 April geschlossen und für Einzelgespräche und
Anfragen geöffnet.
Montag - Donnerstag: 10 - 12 Uhr
Digitales Erzählcafé findet weiterhin statt. Wir freuen uns auf viele
Geschichten und gute Gespräche. Das Erzählcafé findet online über
die Videoplattform ZOOM statt.
Weiterer Termin mittwochs 21. April von 15.30 - 16.30 Uhr
Die Einwahldaten werden ihnen nach Anmeldung per Mail zugesen-
det. Anmeldung und Information unter Info@mgh-ak.de oder 02681
950 438; Webseite.www.mgh-ak.de
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438. Telefon
Bildungspunkt/Bildungscafé: 02681-9823550.
Das beliebte Kontakt-Café Brückenschlag geht online. Wie
gewohnt wird in dem Treff geklönt und gespielt. Nun aber gemein-
sam vor dem Bildschirm.
Eingeladen sind alle Menschen mit und ohne Behinderung, die Lust
an Begegnung, Gesprächen und Spielen haben.
Der Treff findet ab dem 16. April freitags 15.30 - 16.30 Uhr über das
Videoprotal Zoom statt. Die Zugangsdaten werden nach Anmeldung
per Mail zugesendet.
Info@mgh-ak.de

Vorbestell-Service der Öffentlichen Bücherei der Ev. Kirchenge-
meinde Altenkirchen
Die Öffentliche Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
bleibt bis auf Weiteres geschlossen.
Wir bieten Ihnen zur Versorgung mit Lesestoff und weiteren Medien
folgenden Service an:
Recherchieren Sie unter www.bibkat.de/altenkirchen nach Titeln.
Gewünschte Titel können vorbestellt werden entweder
· direkt im Online-Katalog
· per E-mail unter buecherei.altenkirchen@ekir.de oder
· telefonisch unter 02681/70972 montags bis donnerstags von
15 Uhr bis 18 Uhr.

Zu diesen Zeiten können die
vorbestellten Medien auch
abgeholt sowie entliehene
Medien zurückgegeben werden.
Die Ausgabe der Medien erfolgt
durch das Fenster neben der Ein-
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■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Sonntag, 18.04.2021 um 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Sollten sich die Coronabestimmungen verschärfen, wird der Gottes-
dienst als Zoom-Gottesdienst gehalten. Die Zugangsdaten finden
Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde.
Weiterhin ist es erwünscht, sich für den Gottesdienst im Gemeinde-
büro, Tel. 02685-242, anzumelden.
Aufgrund der Coronabestimmungen sind bis auf Weiteres alle Grup-
pen und Kreise ausgesetzt und alle Einrichtungen geschlossen!
Jedoch können nach vorheriger Terminvereinbarung,
- in der Bücherei, Bücher zurückgegeben oder abgeholt werden;
- in der Kleiderstube und im Kids-Kleiderladen, Kleidungsstücke
abgeholt werden.
Die Termine sind mit dem Gemeindeamt, Tel. 02685-242, zu den
Öffnungszeiten (siehe unten) zu vereinbaren.
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de
Das Gemeindebüro, welches sich jetzt im Gemeindehaus befindet
ist weiterhin für Besuche geschlossen.
Anfragen werden telefonisch dienstags, donnerstags und freitags
von 8.30 Uhr - bis 11.30 Uhr entgegen genommen und bearbeitet.
Möchten Sie ein seelsorgliches Gespräch führen, dann wenden Sie
sich bitte an Frau Pfarrerin Wiebke Waltersdorf, Tel. 0152-54310870.

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Durch die pfarramtliche Verbindung mit der Ev. Kirchengemeinde
Almersbach haben sich unsere Gottesdienstzeiten verändert. Im 1.
Halbjahr 2021 beginnen unsere Gottesdienste um 9.30 Uhr.
Voraussichtlich findet am 18. April 2021 ab 9.30 Uhr ein Gottes-
dienst mit Pfarrer Triebel-Kulpe im Gemeindezentrum Eichel-
hardt statt. Wenn Sie an dem Gottesdienst teilnehmen wollen, mel-
den Sie sich bitte telefonisch im Gemeindebüro an.
Falls keine Präsenzgottesdienste möglich sind, rufen unsere Glo-
cken an Sonn- und Feiertagen zum Gebet und zur Teilnahme an
Gottesdiensten im Fernsehen oder in anderen Medien auf.
Bleiben wir in Verbindung!
Regelmäßig gibt es auf der Homepage der Kirchengemeinde, auf
Facebook und auf YouTube Online-Andachten und -Gottesdienste.
Wir verweisen außerdem auf ähnliche Angebote unserer Nachbar-
gemeinden.
Wenn Sie ein Gespräch brauchen, können Sie jederzeit Pfr. Trie-
bel-Kulpe anrufen (02681-2864). Das Gemeindebüro ist dienstags,
mittwochs und freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr besetzt, Tel.-Nr.
Büro: 02681-1720, Fax: 02681-4602; e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Honnefeld und Arche Horhausen

Gemeindebüro Honnefeld: Tel. 02634/956707, Bergstraße 6,
56587 Oberhonnefeld
eMail: honnefeld@ekir.de
Homepage: www.honnefeld.ekir.de
Sonntag 18.04.: 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld
Wenn möglich, melden Sie sich bitte an (02634/956707 oder and-
reas.beck@ekir.de) und nennen Sie uns Namen, Anschrift und
Telefonnummer. Wir müssen die Kontaktdaten der Besucher vier
Wochen lang nachweisen können und vernichten sie anschließend.

Zur Verhinderung der Ausbreitung des Coronavirus bleibt
das Gemeindeamt bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr
geschlossen.
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790 Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963 Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almers-
bach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst am:
Sonntag, 18.4.: 9.30 Uhr und 11 Uhr Konfirmation, Pfr. in Ehrhardt
Es gelten weiter die aktuellen Corona-Hygienemaßnahmen (Medi-
zin. Mund-Nasenschutz; Abstand; Kontaktdatenaufbewahrung 4
Wochen)
Anmeldung unbedingt erwünscht im Gemeindebüro!
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Jetzt auch bei Youtube und Facebook
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller). Für
Besucher ist das Gemeindebüro derzeit noch nicht geöffnet. Sie
erreichen uns aber telefonisch von Mo.- Fr. von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr sowie Do. von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr unter 02681/8008-40,
Fax: 02681/8008-49 oder per Mail: altenkirchen.ak@ekir.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner: Tel. 02683/949340, Mail: brandtner@
evangelische-gemeinde.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls: Tel. 0151/12878198,
Mail: corona-nehls@t-online.de
Gemeindebüro: Tel. 02683/ 949340,
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 Uhr - 11 Uhr
Wir sind telefonisch oder per Mail zu erreichen und haben ein offe-
nes Ohr, gerade in Krisenzeiten.
Melden Sie sich!
Zur Zeit finden keine Präsenzveranstaltungen im Gemeindehaus
statt!
Wir bieten weiterhin am Sonntag um 10.15 Uhr eine kurze
Andacht über das Videoportal Zoom an. Einloggen können Sie
sich über den Link auf unserer Homepage.
Am Sonntag, 18. April, feiern wir wieder einen Familiengottesdienst
“Kirche mit Kindern” um 11.15 Uhr, ebenfalls über Zoom.
Aufgrund der momentanen Situation und der ständigen Ände-
rungen halten wir Sie über unsere Homepage immer aktuell auf
dem Laufenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf
unsere Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/ 4942 - buecherei@evangelische-gemeinde.de
Unsere Bücherei bietet einen Bücher-Abhol-Service an.
Entweder Sie rufen an oder schicken uns eine E-Mail und bestel-
len Bücher vor, oder Sie besuchen uns zu den Öffnungszeiten
und teilen Ihre Wünsche am Fenster mit. Wir legen die Medien
dann in einer Tüte für Sie bereit. Unseren Katalog können Sie über
einen Link auf unserer Homepage einsehen. (www.evangelische-
gemeinde/buecherei/)
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
dienstags von 16 bis 18 Uhr
mittwochs von 10 bis 12 Uhr
donnerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Samstag, 17.04.2021: Birnbach: 14 Uhr - Konfirmation Gruppe I, 16
Uhr - Konfirmation Gruppe II
Sonntag, 18.04.2021: Birnbach : 10 Uhr - Konfirmation Gruppe III
Leider ist die Teilnehmerzahl begrenzt, so dass die Konfirma-
tionsgottesdienste nur mit den Konfirmandinnen und Konfir-
manden, deren Familien und geladenen Gäste gefeiert werden
können.
Dienstag, 20.04.2021: In der Zeit von 15.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr
findet der Katechumenenunterricht in einer Video-Schaltung als
Zoom-Treffen statt.
Kleidersammlung für Bethel

Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns an
der Kleidersammlung für Bethel. Sie kön-
nen Ihre Kleiderspende (gut erhaltene Klei-
dung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen,

Plüschtiere und Federbeten) in der Zeit vom 27.04. bis 04.05.2021
jeweils in der Zeit von 9 bis 16 Uhr am Evangelischen Gemeinde-
zentrum Weyerbusch, Kölner Str. 7, Weyebusch, abgeben. Wir
bedanken uns für Ihre Unterstützung
Aktuelle Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im
Internet unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Sie erreichen uns: Mo, Mi, Fr - jeweils von 8.30 bis 13 Uhr, Tel.
02686-9872330, Pfr. Turk ist erreichbar, Tel. 02686-9872334

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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■ Katholische Pfarreiengemeinschaft
Horhausen - Neustadt - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
eMail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage:
www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. und Fr. 10 - 12 Uhr, mittwochs
geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050
eMail: pfarrei-horhausen@t-online.de
Mo. 14 - 16 Uhr Di. und Mi. 10 - 12 Uhr, Do 14 - 16 Uhr, freitags
geschlossen
Donnerstag, 15.04., Neustadt 18 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 16.04., Krunkel 18 Uhr Hl. Messe
Samstag, 17.04., Horhausen 10.30 Uhr Hl. Messe - Erstkommu-
nion, Neustadt 10.30 Uhr Hl. Messe - Erstkommunion
Sonntag, 18.04., Neustadt 9 Uhr Hochamt, Neustadt 11 Uhr Hoch-
amt, Horhausen 9 Uhr Hochamt, Horhausen 11 Uhr Hochamt-
Dienstag, 20.04., Horhausen 9 Uhr Hl. Messe, Horhausen 18.30
Uhr Gebet für die Kranken
Mittwoch, 21.04., Neustadt 9 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 22.04., Rahms 9 Uhr Hl. Messe, Neustadt 18 Uhr
Rosenkranzgebet
Freitag, 23.04., Willroth 18 Uhr Hl. Messe

■ St. Antonius, Oberlahr
Kontaktbüro St. Antonius
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02685-9885522 / Fax: 9885523,
oberlahr@kkgvrw.de
Messen in St. Antonius fallen aus!
Leider müssen, bedingt durch die hohen Inzidenzzahlen und die
damit verbundene neue Corona-Schutzverordnung, die Messen in
St. Antonius bis auf Weiteres ausfallen.
Bitte achten Sie auf die Aushänge an Kirche und Schaukästen,
sowie die aktuellen Infos in den Medien.
St. Laurentius, Asbach
Das Pastoralbüro St. Laurentius/St. Maria Rosenkranzkönigin
ist geschlossen.
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Mi, Do und Fr 9 bis 12 Uhr
Di + Do 14 bis 16 Uhr
Tel. 02683-43336 / Fax: 43258, pastoralbuero@kkgvrw.de
Samstag, 17.04.: 17.45 Uhr Rosenkranz; 18 Uhr Sonntagvorabend-
messe
Mittwoch, 21.04.: 18 Uhr Messe anschl. euch. Anbetung
St.Trinitatis, Ehrenstein
Kontaktbüro St.Trinitatis
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02683-31382 / Fax: 947679, ehrenstein@kkgvrw.de
Donnerstag, 15.04.: 9 Uhr Messe
Sonntag, 18.04.: 9 Uhr Messe
Donnerstag, 22.04.: 9 Uhr Messe
Rektorat Limbach
Samstag, 17.04.: 18 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 18.04.: 10.45 Uhr Rosenkranzgebet; 11 Uhr Messe

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Samstag, 17.04.21, 17.00 - 18.45 Uhr, Vortrag in deutscher Spra-
che: „Ziehen wir vollen Nutzen aus allem, wofür Jehova sorgt?“
Sonntag, 18.04.21, 14.30 - 16.15 Uhr, Vortrag in russischer Spra-
che. Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen
eine Besprechung des Themas:
„Das Haupt einer Frau … ist der Mann“ -
Biblischer Leittext: (1.Kor.11:3)
„Das Haupt einer Frau... ist der Mann“
Zusammenkunft unter der Woche
„Unser Leben und Dienst als Christ“
Mittwoch, 21.04.21, 19.00 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 22.04.21, 19.00 - 20.45 in russischer Sprache
Auf dem Bibelbuch 4. Mose, Kap. 22 - 24 basierend, Vorträge und
Besprechungen. Hauptthema: „Jehova verwandelt einen Fluch in
einen Segen“
Obwohl Jehovas Zeugen seit Beginn der Covid-19 Pandemie wei-
terhin auf Gottesdienst in ihren Königreichssälen (Kirchengebäu-
den) verzichten, laden sie nach wie vor jeden dazu ein, ihre Gottes-
dienste virtuell zu erleben.
Wer einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital besuchen
möchte, kann einen Zugang über das Kontaktformular der Web-
seite https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/wuenschen-sie-einen-
besuch/ erfragen.
Weitere Hinweise und Informationen sowie das komplette
Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet man
auf der Webseite www.jw.org. in über 1.000 Sprachen.

Tragen Sie in der Kirche (auch am Sitzplatz) bitte einen medizini-
schen Mund- und Nasenschutz (OP-Maske oder FFP2-Maske).
Leider kann über den Wiederbeginn der Gruppen und Kreise zur
Zeit (Stand 29.03.2021) noch nichts Näheres gesagt werden.
Aktuelle Updates finden Sie auf unserer Homepage.
Auf YouTube wird es weiter in unregelmäßigen Abständen Beiträge
aus der Kirchengemeinde geben (www.youtube.com/user/andreas-
becky).
Wir suchen für die Orte Willroth und Krunkel Gemeindebrief-
austräger. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an (02634/956707
oder andreas.beck@ekir.de).

■ Evangelische Auferstehungsgemeinde
Mehren-Schöneberg

Pandemiebedingte Absage der Gottesdienste
Es geht jetzt darum, z. B. über Telefon oder Internet in Verbindung
zu bleiben. Die Homepage der Kirchengemeinde (http://kirchenge-
meinde-mehren-schoeneberg.de) wird ständig aktualisiert, regel-
mäßig gibt es dort online Andachten. Wir verweisen außerdem
auf ähnliche Angebote unserer Nachbargemeinden. Wenn Sie ein
Gespräch brauchen, können sie jederzeit Pfr. B. Melchert anru-
fen (0160/92354178)
Kleidersammlung für Bethel:
In den Ev. Auferstehungsgemeinde Mehren-Schöneberg wird vom
27. April bis zum 4. Mai 2021 Kleidung für Bethel gesammelt. Gute,
tragbare Kleidung und Schuhe können im Ev. Gemeindehaus Schö-
neberg an der Hauptstraße 9, bei Edgar Schüler, Eschweg 4 in
57638 Neitersen und im Ev. Gemeindehaus Mehren an der Mehr-
bachtalstr. 8 abgegeben werden.
Die Kleidersäcke für die Sammlung können ab sofort in den
Gemeindebüros abgeholt werden.
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags,
mittwochs und freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das Ev. Gemein-
debüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist dienstags und donnerstags in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail: mehren-schoene-
berg@ekir.de; Kontakt Küsterin Mehren: Veronika Scholz, Tel.
02681/9448070; Kontakt Küsterin Schöneberg: Erika Zimmer-
mann, Tel. 0170/9744063Kontakt Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel.
0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de; Kontakt Pfarrer
Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178; Homepage:
http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Aufgrund der aktuellen Lage und während des staatlich verordneten
Lockdown finden vorerst keine Gottesdienste in unserer Kirchenge-
meinde statt.
Pfarrerin Huhn verschickt Andachten. Wenn Sie eine Andacht per
Mail erhalten möchten, wenden Sie sich bitte direkt an Pfarrerin
Huhn: Elisabeth.Huhn@ekhn.de

■ Katholische Kirchengemeinde St.
Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/5267;
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 bis 17 Uhr und donnerstags von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis
16 Uhr
Am Montag und am Freitag bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Telefonisch erreichen Sie das Pfarrbüro zu den nachfolgenden
Zeiten:
Montag Büro ganztags geschlossen
Dienstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17 Uhr
Mittwoch 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17 Uhr
Donnerstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 16 Uhr
Freitag 9 Uhr - 12 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag, 16.04.21: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 18.04.21: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 21.04.21: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
Kapelle St. Aloysius Beul
Samstag, 17.04.21: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 18.04.21: 9 Uhr Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 16.04.21: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 17.04.21: 9 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag 18.04.21: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Montag, 19.04.21: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Dienstag, 20.04.21: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Anmeldungen zu den einzelnen Gottesdiensten sind weiterhin
erforderlich. Wir nehmen sie gerne von dienstags bis freitag-
mittags 12 Uhr entgegen!
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ADD weitergeleitet, und in der vergangenen Woche kam der Bewil-
ligungsbescheid. In den nächsten Monaten, bis zum Herbst, soll der
Einbau der elektronischen Schießanlage realisiert werden.
Nach dem Generalumbau des Schützenhausvorplatzes, der
Umstellung der Heizungsanlage auf eine moderne und sparsame
Gasbrennwerttherme und der Einrichtung von barrierefreien Sani-
täranlagen ist dies der nächste Schritt, welche der rührige Schüt-
zenverein während der schwierigen Zeit der Covid-19-Pandemie
umsetzt. Aber was genau bedeutet diese Investition in eine elekt-
ronische Schießanlage für den Verein? Die Schützen*innen müs-
sen nicht mehr die Scheiben mittels Seilzügen vom Kugelfang
zum Stand befördern. Die Schützen*innen können im „Anschlag“
bleiben. Aber viel wichtiger ist für den Verein, dass hiermit den
Schützen*innen, welche eine körperliche Beeinträchtigung haben,
die Ausübung des Sports ohne zusätzliche Hilfe ermöglicht werden
kann. Es stellt einen weiteren wichtigen Schritt in Richtung Inklusion
dar, welche vom SV Leuzbach-Bergenhausen bereits seit Jahren
gelebt und gefördert wird.

■ Lions Club Altenkirchen
Kinderwunsch „Spielplatz“ soll bald erfüllt werden
Einen eigenen Spielplatz mit Nestschaukel, Trampolin und Spielflä-
che mit Grillplatz wünschen sich die Kinder der beiden Wohngrup-
pen des gemeinnützigen Jugendhilfeträgers Mutabor Mensch &
Entwicklung in Nister schon lange. Dafür sind Spenden nötig. Der
Lions Club Altenkirchen Friedrich Wilhelm Raiffeisen hilft mit einem
Scheck über 2500 Euro. Auf dem noch ungestalteten großen Platz
vor dem ehemaligen Landhotel, in dem 15 Kinder ab sechs Jah-
ren leben, überreicht Sabine Klein den symbolisierten Scheck. Als
Vorstandsmitglied des Lions Clubs Altenkirchen - Friedrich Wilhelm
Raiffeisen und Vorsitzende des Clubhilfswerks nimmt sie diese Auf-
gabe gerne wahr. „Wir freuen uns total über diesen großzügigen
Betrag“, sagt Lara Hübinger, die den Scheck entgegennimmt. Als
Einrichtungsleiterin der beiden Wohngruppen erlebt sie hautnah die
Bedürfnisse der Kinder, die aus unterschiedlichen Gründen nicht in
ihren Herkunftsfamilien sein können. Neun Mädchen und Jungen
wohnen in der unteren Regelgruppe, sechs in der oberen, baulich
getrennten Intensivgruppe. „Sie können es kaum erwarten, einfach
vor die Türe zu gehen, um zu spielen und zu toben - das fehlt uns
hier wirklich noch“, beschreibt die staatlich anerkannte Erzieherin
die Situation.

„Bis der Spiel- und Freizeitplatz eingeweiht werden kann, dauert
es allerdings noch ein bisschen“, erklärt Jürgen Sellge. Schließlich
müsse der Boden vorbereitet und der Platz hergerichtet werden, so
der Gründer von Mutabor. Erst dann könnten die Spielgeräte auf-
gebaut und die Freifläche sowie der Grillplatz gestaltet werden.
Als geschäftsführender Gesellschafter kenne er den Umfang der
anstehenden Arbeiten, Anschaffungen und Kosten sehr gut. „Inso-
fern freuen wir uns natürlich immer noch über Spenden, denn es
fehlt noch etwa die Hälfte der veranschlagten 16.500 € - auch wenn
es neben dem Lions Club weitere Sponsoren gibt“, so Sellge. Alle
möchte er auf jeden Fall zur Eröffnungsfeier einladen. Er hofft, dass

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle christliche Gemeinschaft
Hofstraße 3, 57610 Altenkirchen
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
Donnerstags, von 9 - 13.30 Uhr sind wir auf dem Wochenmarkt in
Altenkirchen vertreten, die genauen Termine und weitere Infos auf
www.friends-of-jesus.de
Online-Gottesdienst:
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Wohnzimmer-Gottes-
dienst am Sonntag, 18.04.2021 um 10.30 Uhr. Seid mit dabei! Den
Livestream-Link und mehr Infos auf www.friends-of-jesus.de

Kontakt:
Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890| E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Wölmersen KdöR

Aufgrund der aktuellen Lage können unsere Präsenzgottesdienste
zur Zeit nicht stattfinden.
Herzliche Einladung zu unseren Online-Angeboten und unse-
rer Gemeinde unter: www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei
Gemeindeleiter Michael Voigt, Tel. 02681 70942.

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Unser Gottesdienst findet jeweils sonntags um 10 Uhr im
Gemeindehaus und als Livestream statt.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. Melden Sie sich bitte aber
unbedingt dazu an, weil nur eine begrenzte Teilnehmerzahl zuge-
lassen ist (02681/9449940 oder über https://altenkirchen.church-
events.de/). Ihre Kontaktdaten müssen wir erheben und für die
Dauer eines Monats aufbewahren. Es gelten die Abstandsregeln
und Hygienevorschriften. Das Tragen eines medizinischen Mund-
Nasen-Schutzes ist erforderlich. Gemeindegesang ist untersagt.
Weitere Informationen zu Veranstaltungen der Gemeinde und
zum Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei Thomas Held
(Gemeindeleiter, Tel. 02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pas-
tor, Tel. 0157/88359857), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel.
0157/88204000) und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter,
Tel. 02681/2868).
Infos und Zugang zum Livestream: www.efg-altenkirchen.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 18.04.2021: 10 Uhr Video-Gottesdienst, zu empfangen
auf YouTube zu Hause und mit Telefonübertragung
Mittwoch, 21.04.2021: 20 Uhr Video-Gottesdienst, zu empfangen
auf YouTube zu Hause und mit Telefonübertragung
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor.

Aus Vereinen und Verbänden

■ SV Leuzbach-Bergenhausen
bekommt Bewilligung für elektronische Schieß-
anlage
Im Rahmen des Leader-Programms, welches
aktuell ja wieder durch die Presse geht, hatte der
Schützenverein Leuzbach-Bergenhausen im ver-
gangenen Jahr einen Antrag zur Förderung der
Neuanschaffung einer elektronischen Schießan-
lage für den Luftgewehrstand beantragt. Im Som-
mer 2020 wurde das Projekt bereits durch die
„lokale Arbeitsgruppe“ (LAG) bewilligt. Mit Hilfe der

Ansprechpartner bei der Kreisverwaltung wurde der Antrag an die

WÜNSCHE FÜR’S HOME-OFFICE?
HOME-OFFICE VONWÜNSCHE.

Wünsche. Aus Holz. Aus Leidenschaft.wuensche.biz
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rundherum gedämmt sein, dichte Fenster und Außentüren sowie
eine dicke Dämmung unter der Bodenplatte aufweisen.
Wird ein unbeheizter Keller nur zur Lagerung genutzt, muss die Tür
zum inneren Kellerabgang dicht schließbar sein und die Decken-
dämmung muss bei der Berechnung der Raumhöhe mit berück-
sichtigt werden. Die Heiztechnik (Heizkessel und Speicher) ist ide-
alerweise nicht im kalten Keller, sondern im gedämmten Bereich
untergebracht. So geht die Wärme des Brenners, des Warmwasser-
speichers und der Verteilrohre nicht im kalten Kellerraum verloren.
Fragen zu allen Details des Energiesparens im Alt- und Neubau
beantworten die Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-
Pfalz in einem persönlichen Beratungsgespräch nach telefonischer
Voranmeldung.
Die nächsten Beratungstermine der Energieberater finden in
Altenkirchen am Donnerstag, 22.04.21, von 12 - 18 Uhr, statt.
Die Beratungen werden aktuell für alle Standorte telefonisch
durchgeführt. Die Beratung ist kostenfrei. Eine Terminvereinba-
rung ist dafür erforderlich unter 0800 / 60 75 600 (kostenlos).
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

ein örtlicher Landschaftsgärtner etwa Mitte Mai mit den Bodenvor-
bereitungen beginnen kann und die Kinder vielleicht schon im Spät-
sommer ihren Bewegungsdrang direkt vor der Türe ausleben kön-
nen. „Glücklicherweise sind sie seitens der Nachbarn sehr gut
angenommen worden“, betont Hübinger, die von Anfang an dabei
ist.

■ Kirmesgesellschaft Berod e.V.
Vereinsauflösung
Die Kirmesgesellschaft Berod e. V., Rheinstr. 5, 57614 Berod, ist lt.
Mitgliederversammlung vom 26.03.2011 aufgelöst. Gläubiger wer-
den aufgefordert, sich bei diesem zu melden.
Die Liquidatoren sind: Jens Bitzer, Wiesenstraße 16, 57614 Berod,
Sebastian Müller, Auf der Norr 11, 57644 Winkelbach, und Jens
Schumacher, Fürstenrieder Straße 8 a, 80687 München.

■ LandFrauentag wird digital
Nachdem bereits im vergangenen Jahr der
LandFrauentag wegen der Corona-Pande-
mie nicht im Kulturwerk Wissen stattfinden
konnte, wurde ein neuer Weg gesucht. Der
diesjährige LandFrauentag präsentiert
sich am 23. April in einem neuen Format.
Vorsitzende Gerlinde Eschemann lädt zum
ersten virtuellen LandFrauentag ein. Die

Grußworte werden live vom Landesverband Rheinhessen, Vorsit-
zende Ursula Braunewell und Landrat Dr. Peter Enders übermittelt.
Von der Kreismusikschule erfolgt eine musikalische Umrahmung.
Das Acrylgemälde „Corona interrupted“ und weitere künstlerische
Bilder von Malerin Ute van Erdewyk aus Mittelhof werden gezeigt.
Ob auf der Couch oder am Küchentisch - der LandFrauentag bietet
ein abwechslungsreiches Programm rund um das Thema „Unser
Gartentraum - unser Lebensraum - Bunt und Lebendig“. Der Ver-
band mit den 9 Bezirken hat einen neuen Weg gefunden um den
Kontakt zu Mitgliedern und allen Interessierten zu halten. Ohne Tor-
ten und ohne Kaffee, aber trotzdem zusammen. SWR Moderatorin
und Gartenspezialistin Heike Boomgaarden ist live zugeschaltet
und präsentiert uns ihre Projekte und Ideen zum Gärtnern mit der
Natur. Im Anschluss können Fragen gestellt werden, die Frau
Boomgaarden beantwortet. Die Übertragung erfolgt aus der Gärtne-
rei Schürg. Der Pflanzenhof steht mit Infos, Tipps und Angeboten zu
naturnahem Gärtnern zur Seite.
Mit einem Link auf der Homepage www.landfrauen-frischer-wind.
de kann man sich ab 19 Uhr kostenfrei einloggen. Machen Sie es
sich bei einem Glas (Gänse)Wein gemütlich. Lassen Sie sich über-
raschen und freuen Sie sich auf einen interessanten Abend!

■ Palette Mensch Westerwald e.V.
Weiter fit und beweglich bleiben im Lockdown mit Yoga und
Pilates - verlängert bis Ende Juni 2021
Seit Februar 2021 gibt es jeden Montag und Donnerstag von 19 -
20 Uhr ein Bewegungsangebot mit Yoga, Pilates und Entspannung
per Video. Aufgrund der guten Resonanz wird dieser Kurs bis Ende
Juni 2021 verlängert. Vorab „schnuppern“ ist erlaubt und willkom-
men.
Zur Teilnahme braucht ihr ein Smartphone, Tablet, Laptop oder PC,
eine warme Decke und Platz zum Bewegen.
Kosten pro Termin: 5 € = 60 €. Wer teilnehmen möchte oder Inte-
resse hat, einmal zu schnuppern, bitte anmelden unter: info@
palette-mensch.de. Weitere Infos unter: www.palette-mensch.de
Dann wird ein Videokonferenz-link verschickt.
Kursleitung: Dörthe Kickuth-Artelt (Gymnastik- und Sportlehrerin,
Pilates-Coach)
Die Kursgebühr geht ausschließlich an den Verein, um ihn in Coro-
nazeiten finanziell zu unterstützen.

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Haus ohne Keller?
Der Keller gehört zum Haus traditionell dazu - zumindest im größten
Teil Deutschlands. Trotzdem lassen auch in Deutschland einige Bau-
familien den Keller weg, meist aus Kostengründen. Denn vor allem,
wenn wegen ungünstigen Bodenverhältnissen, hohem Grundwas-
serpegel oder in Hochwassergebieten in einer sogenannten „wei-
ßen Wanne“ gebaut werden muss, um das Fundament trocken zu
halten, ist ein Keller ein großer Baukostenfaktor. Vor der Entschei-
dung für einen Keller ist es besonders wichtig, ein Bodengutachten
einzuholen. Und vor der Entscheidung gegen einen Keller sollte der
Bauherr genau überlegen, ob er den fehlenden Raum später ver-
missen wird, weil sich seine Bedürfnisse mit der Zeit ändern.
Ein beheizter Hochkeller mit großen Fenstern ist auch als Wohn-
raum attraktiv. Er stellt allerdings höhere Anforderungen an den
Wärmeschutz als ein unbeheizter Keller. Ein Ausbaukeller muss

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Weller GmbH & Co. KG bei.

Klavierspielen lernen geht auch in Corona-
Zeit mit der Musikschule Dr. Matejko
Gerade in Corona-Zeiten, in denen es weniger Möglichkeiten für
Freizeitaktivitäten gibt, ist es umso wichtiger, Hobbys zu betreiben,
die kontinuierlich und garantiert fortgesetzt werden können und
nicht aufgrund von Lockdowns ständig unterbrochen werden. So
eine Möglichkeit bietet die Musikschule Dr. Matejko, die zur Zeit
online weiter unterrichtet.

Dr. Matejko legt sehr viel Wert darauf, dass seine Schüler, die zwi-
schen 3 und über 70 Jahre alt sind, auch online mit Spaß und Freu-
de in seiner Musikschule Klavierspielen erlernen können und hat
hierfür speziell tolle Lernkonzepte entwickelt, in denen der individu-
elle Einzelunterricht jedes Schülers online per Video-Übertragung
wöchentlich stattfindet. Hierbei sehen die Schüler die Hände von
Matejko und hören seine Tipps wie im Live-Unterricht, wie auch der
Lehrer die Hände seiner Schüler spielen sieht und ihr Spiel hört.

Neben einer soliden Technik lernen die Schüler auch Notenspie-
len, freies Improvisieren und erlernen auch schon in der allerers-
ten Stunde kleine Musikfragmente, die toll klingen, sodass sie
von Anfang an Erfolgserlebnisse bekommen. Neben Klassik, Pop/
Rock‘n‘Roll, Boogie Woogie, Jazz u. a. besteht auch die Möglich-
keit, Weltmusik, wie z.B. Tango oder Klezmer, zu erlernen.

Da niemand weiß, wie lange die Corona-Zeit noch andauern wird,
ermöglicht dieses Online-Unterrichtskonzept Anfängern als auch
Fortgeschrittenen gerade jetzt einen verzögerungsfreien Einstieg
in die Musik. „Es gibt keinen Grund, seine Entwicklung und Le-
bensfreude wegen Corona einzuschränken oder zu verschieben.
Mit den Onlinekonzepten kommen die Schüler weiterhin gut voran
und haben daran viel Freude“, so Matejko, unter dessen Schülern
sich sowohl Lernbehinderte als auch Hochbegabte befinden. Eini-
ge seiner ehemaligen Schüler studieren inzwischen selbst Musik.

Zusätzlich betreibt Dr. Matejko
auch eine Akademie für Kom-
position, die auch online ver-
schiedene Lernangebote bietet.
Matejkos Werke werden von Mu-
sikern weltweit gespielt und auf-
geführt. Er hat über 30 im Handel
erhältliche Produkte (Bücher/CDs),
darunter mehrfach das Ranking
„Bestseller Nr. 1 in Amazon“. Sein
Diplom in Jazz-Komposition/Arran-
gement absolvierte er mit Auszeich-
nung und seinen Doktor in Musik-
wissenschaft mit Magna cum Laude.

Anzeige
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Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Das größte Glück ist manchmal ganz klein.

Jannis
23.03.2021 - 20.55 Uhr - 3.900 g - 55 cm

Kathy & Jens Überlacker
mit Daniel

Elvange-Schengen/Luxemburg,
im April 2021

Familienanzeigen

Wochenmarkt
Blumenzwiebeln und Blumen

Wieder für Sie da!
Sie finden uns am Donnerstag, 15.04.2021, auf Ihrem
Wochenmarkt in Altenkirchen von 8.00 - 13.00 Uhr.

Ihr Blumenhändler M. Kalendkiewicz -Team

Tel.: 0 15 20 / 7 33 15 23
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…

- Anzeige -

Projekt „Stärken stärken und Schwächen schwächen“
für Selbsthilfegruppen geht weiter

Nach dem erfolgreichen Start des Angebots im Februar hält die
Projektgruppe „Wir sind Selbsthilfe“ weiterhin ein umfangreiches
Angebot für Mitglieder von Selbsthilfegruppen bereit: Auch im Ap-
ril werden von Montag bis Freitag Online-Seminare und Hotlines
angeboten. Ziel des Projekts ist es, dass Mitglieder von Selbsthil-
fegruppen trotz der aktuellen Situation an ihrer Gesunderhaltung
arbeiten können.

„Die Pandemie ist nach wie vor eine herausfordernde Zeit für
Engagierte in der Selbsthilfe. In der Gruppe Kontakt halten und
an der eigenen Gesunderhaltung arbeiten ist für viele eine Her-
ausforderung. In den vergangenen Wochen konnten wir eine gro-
ße Anzahl an Teilnehmenden bei den Seminaren und Hotlines
verzeichnen. Das zeigt, dass wir mit dem Angebot den Nerv der
Zeit getroffen haben“, erklärt Andreas Schleimer, Projektleiter
von „Wir sind Selbsthilfe“ und Sprecher der Landesarbeitsge-
meinschaft der Kontakt- und Informationsstellen für Selbsthilfe in
Rheinland-Pfalz (LAG KISS RLP).

Gemeinsam mit der IKK Südwest und dem Eichenberg-Institut
wurden Formate entwickelt, die speziell auf Mitglieder von Selbst-
hilfegruppen zugeschnitten wurden. Die „Coaching-Hotline“ und
der „persönliche Werkzeugkoffer“ beraten von Montag bis Freitag
in Einzelterminen individuell, um in Belastungszeiten persönliche
Lösungen zu finden und individuelle Methoden gegen Stress zu
entwickeln. Daneben werden jede Woche fünf Online-Seminare
angeboten: zur Kommunikation in Gruppen („Trotz Abstand nah“),
zum Umgang mit Belastungssituationen („Kopf in den Sand war
vorgestern“) sowie zur Stressbewältigung („Jeder anders, trotz-
dem zusammen“) und „Anti-Stress-Speed-Dating“) und zum
Suchtverhalten („Rausch füllt keine Leere“). Alle Angebote sind
kostenfrei, da es sich um ein von der IKK Südwest gefördertes
Projekt handelt.

Unter der Rubrik „Hotline und Web-Seminare“ auf der Seite www.
wir-sind-selbsthilfe.de sind weitere Informationen abrufbar. Dort
gelangt man auch zur Anmeldung bei dem Eichenberg-Institut.

Das Projekt „Wir sind Selbsthilfe“ ist eine Initiative der rheinland-
pfälzischen Selbsthilfekontaktstellen und der IKK Südwest. Das
Eichenberg-Institut ist ein unabhängiges Unternehmen, das sich
auf betriebliches Gesundheitsmanagement und entwicklungsför-
derliche Seminare und Trainings spezialisiert hat.

Fassadenbeschichtung Tapezieren Malerarbeiten aller Art

Wenn´s gut werden muss!
Tel. 02685/986620

www.maler-diels.de

Malerwerkstätte Diels
seit 1898

Rudolf-Diesel-Straße 23
57610 Altenkirchen
www.kfz-service-ak.de

Telefon 0 26 81 / 95 09 36
Telefax 0 26 81 / 95 09 37

info@kfz-service-ak.de

Reparatur & Wartung für PKW,

Transporter & Wohnmobile

AUTOGLAS

SERVICE

REIFEN

SERVICE

TRANSPORTER

SERVICE

UNFALL

SERVICE

LACK-PROFI

SERVICE

Karosserie-

& Lackier
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Im Namen aller Angehörigen:
Christa Höller

DANKSAGUNG

* 29.5.1938 † 25.2.2021

Heinz Höller

Neitersen, Obernauer Straße 9, im April 2021

erreicht haben, möchten wir uns herzlich bedanken.

Tief bewegt von so zahlreichen Beweisen aufrichtiger
Anteilnahme durch liebevoll geschriebene Worte,
gesprochen und geschrieben, sowie den zahlreichen

Zuwendungen, die uns zum Tod unseres
lieben Verstorbenen

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist schön zu wissen, wie viele ihn geschätzt haben.

Nun bin ich dort angekommen,
wo ich mein ganzes Leben
hingehen wollte,
zu Jesus Christus.

Was bleibt sind Glaube,
Hoffnung und Liebe.
Die Liebe aber ist das Größte.

Gott, der Herr, nahm heute meine liebe Ehefrau, unsere
Mutter, Schwiegermutter und Oma zu sich in sein Reich.

Jutta Puderbach
* 18. Januar 1953 † 4. April 2021

In der Gewissheit des Wiedersehens:

Ottmar Puderbach
Thilo und Désirée Puderbach
mit Lisa, Finja, Mira und Elina
Heiko Puderbach und Guido
und alle Anverwandten

Die Beerdigung erfolgte im engsten Familienkreis.

57614 Berod, im April 2021

1.Korinther 13,13

Nachruf

Jesus Christus spricht:
Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben;

niemand kommt zum Vater denn durch mich.
Johannes 14,6

Die Evangelische Kirchengemeinde Almersbach trauert
um ihre ehemalige Presbyterin

Gerda Lauterbach
die am 25.03.2021 im Alter von 81 Jahren unerwartet gestorben ist.
Sie gehörte von 2004 bis 2015 dem Presbyterium an und engagierte sich
zusätzlich auf vielfältige Weise für die Kirchengemeinde. So arbeitete sie
viele Jahre im Besuchsdienstkreis mit, trug in einem Bezirk von Fluterschen
die Gemeindebriefe aus, gehörte dem Diakoniefachausschuss an und
ermöglichte als Kirchenbetreuerin die „offene Kirche Almersbach“.
Wir danken ihr für die zuverlässige Mitarbeit, die von Herzen kam. Wir
wünschen ihren Angehörigen viel Kraft und Trost in unserer gemeinsamen
Hoffnung auf die Auferstehung und das ewige Leben.

Almersbach, im April 2021

Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe Oswald Schüler
Vorsitzender des Presbyteriums Kirchmeister

Es gibt im Leben
für alles seine Zeit,

eine Zeit der Freude,
der Stille, der Trauer

und eine Zeit der
dankbaren Erinnerung.

Tief betroffen müssen wir Abschied nehmen und
trauern um

Jutta Puderbach
* 18.01.1953 † 04.04.2021

die im Alter von 68 Jahren verstorben ist.

Mit ihr haben wir einen warmherzigen, liebenswerten
Menschen verloren, an den wir uns immer gern
erinnern werden.

Unser tiefes Mitgefühl und unsere aufrichtige
Anteilnahme gelten ihrer Familie.

Mitarbeiter der Firma Puderbach, Berod
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Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Helga Idelberger
Marion und Thomas Funk
Christopher Funk
Jennifer Schneider mit Ella
Darinka und Sebastian Schneider
mit Flora und Greta

Eichelhardt

Karl-Heinz
Idelberger

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg der Freiheit und Trost für alle.

Karl-Heinz Neumann und Christel Enders
Ralf und Kerstin Neumann
Andrea und Rainer Grübner
Karl-Heinz Mockenhaupt

deine Enkel
deine Urenkel
deiner Schwester

und alle Anverwandte

In liebevoller Erinnerung

Traurig geben wir unsere Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Oma-Ur, Schwester und Tante

57610 Altenkirchen

Aufgrund der aktuellen Situation fand die Trauerfeier
im engsten Familienkreis statt.

zurück in Gottes Hand.

* 25. Februar 1934 † 26. März 2021

Marianne Neumann
geb. Lauber

Herzlichen Dank

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm
so viel Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht
haben.

Wir danken allen, die mit uns gefühlt und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Huhn für ihre
tröstenden Worte, dem „SC Union 1952 Berod/Wahlrod“
und den „Allstars Berod/Wahlrod“ für die rührende
Ehrung von Hans Paul und dem Team vom Westerwälder
Bestattungshaus Christoph Müller in Atzelgift für die
kompetente und einfühlsame Begleitung.

Elke Ruiner

Hans Paul

57614 Wahlrod/Hammermühle im April 2021,

* 22.6.1945

† 2.3.2021

Im Namen aller Angehörigen:

Ruiner

Und immer sind da Spuren deines
Lebens,

Gedanken, Bilder undAugenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern, uns
glücklich und traurig machen und

dich nie vergessen lassen.

† 13.03.2021

Danke
Es ist schwer, einen lieben Menschen zu
verlieren, aber es war mir ein großer Trost zu
erfahren, wie viel Freundschaft, Zuneigung und
Wertschätzung meiner Mama über ihren Tod
hinaus zuteil wurde.
Ein besonderer Dank gilt den Nachbarn „Im
Beulsgarten“ und dem Bestatter, Herr
Eudenbach, für die würdevolle Beerdigung trotz
aller Widrigkeiten.

Petra Golm

Michelbach, im April 2021

Irene Golm
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Der SSVWeyerbusch trauert um sein Ehrenmitglied

Horst Stawitzki
EinenGroßteil seines LebenswarHorst demSport, und in besonderem
MaßedemFußball, verbunden,der ihnbereits in jungenJahrenzumSSV
Weyerbusch führte.Hierhat erüber langeZeit alsSpielerwie später auch
in verschiedenenVorstandsfunktionen die Geschicke desVereins aktiv
mitbestimmt. Hervorzuheben ist sein besonderes Engagement beim
Aufbau der Tennisabteilung.Auch an der chronistischenAufarbeitung
derVereinsgeschichte wirkte Horst nachhaltig mit. Mit seinemHumor
konnte Horst das Vereinsleben oftmals bereichern.

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Horst.

Wir trauern mit seiner Familie und werden sein Andenken
in ehrenvoller Erinnerung halten.

SSVWeyerbusch 1929 e.V.

Nachruf

Wir trauern und nehmen Abschied von unserem
guten Freund und Sportskameraden

Horst Stawitzki
Wir werden uns dankbar und gerne an seine

freundliche und hilfsbereite Art erinnern.

Die Altherrenabteilung des
SSV Weyerbusch 1929 e.V.

„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“

Bergstr. 13|57629 Atzelgift | Tel. 02662/3806|www.bestattung-mueller.de

Else Kuss

Werner Kuss

* 22. 11. 1922 † 18. 3. 2021

Altenkirchen, im April 2021

Im Namen aller Angehörigen:

Statt Karten !

Herzlichen Dank sagen wir allen, die
sich in der Stunde des Abschieds von unserer
lieben Verstorbenen mit uns verbunden
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ilse Conrad

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Als du gestorben bist zerfiel dein Körper
in tausende von Sternen.

Und jeder, der in den Himmel schaut,
wird dich dort sehen.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante,

die plötzlich und unerwartet von uns gegangen ist.

* 7. 11. 1949 † 8. 4. 2021

57638 Schöneberg, Im Hommershof 23

Sandra Gosny
im Namen aller Angehörigen

geb. Schmidt

mitteilungsblatt
der Vg Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier, Marktstraße 11, Altenkirchen
Telefon: 02681 5321

ihr Ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und
Prospektwerbung

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige information für unsere

Leser und interessenten.

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen,
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und stehen.

So auch mit der Liebe der Treuen geschieht:
Sie wegt sich, sie regt sich und ändert sich nicht.

Goethe
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Wenn Ihre Wohnung langsam
zu klein wird.

Sie wollen umziehen?
Ihr Wochenblatt hilft!

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Aufwand und Zeit sparen
Eine Immobilie zu verkaufen,
kann eine nervenaufreibende
und aufwendige Angelegenheit
sein. Es geht um hohe Geldbe-
träge – und der Verkaufsprozess
ist eine komplexe Transaktion,
die Laien schnell überfordert.
Daher bietet es sich an, den
Verkauf einer Immobilie nicht
allein zu bewältigen, sondern
einen Experten damit zu be-
auftragen. Ein Immobilienprofi
erspart im Verkaufsprozess mit
seiner Expertise viel Zeit, Auf-
wand und jede Menge Nerven.
Gut zu wissen: Im vergangenen

Jahr hat der Bundestag das
neue „Gesetz über die Vertei-
lung der Maklerkosten bei der
Vermittlung von Kaufverträgen
über Wohnungen und Einfami-
lienhäuser“ verabschiedet. Für
den Fall, dass beide Parteien
den Makler beauftragen, soll die
Provision auch von beiden Par-
teien zu gleichen Teilen über-
nommen werden.
Dies untermauert das Leitbild
des Immobilienmaklers, der als
Mittler zwischen Verkäufer und
Käufer fungiert.
djd-Nr.: 67183/immoscout24.de

Bedarf für Beratung am Bau ist groß
Seit über 25 Jahren ist der Ver-
braucherschutzverein Bauher-
ren-Schutzbund e.V. (BSB) für
die Rechte von Verbrauchern
rund ums Bauen aktiv. Aus dem
1995 gegründeten Nothilfever-
ein ist ein bundesweites Bera-
tungsnetzwerk gewachsen, das
sich heute an vielen Fronten en-
gagiert. Der Verein ist Mitglied
im Verbraucherzentrale Bun-
desverband (vzbv) und besitzt
das Recht auf Abmahnungen
und Unterlassungsklagen, etwa

verbraucherfeindliche Bauver-
tragsklauseln. In Gremien wie
dem Deutschen Baugerichtstag
engagiert er sich für die Umset-
zung verbraucherfreundlicher
Baugesetze. Bauherren, Woh-
nungskäufer und Modernisierer
können das deutschlandweite
Beratungsnetz für Vertrags-
prüfungen und baubegleiten-
de Qualitätskontrollen nutzen.
Unter www.bsb-ev.de gibt es
alle Infos und Adressen von An-
sprechpartnern. 65534n

Sie planen den Verkauf
Ihrer Immobilie?!
Für eine junge Familie suchen wir

im Umkreis von Altenkirchen, Hachenburg, Flammersfeld
eine geeignete Immobilie mit 4-6 Zimmern, bis 250.000 €.

Im Auftrag unserer Kunden suchen wir Baugrundstücke
von 400 – 1000 m² im Umkreis von Altenkirchen/WW.

info@iridia-immobilien.de, www.iridia-immobilien.de
Bornenweg 7, 57612 Helmenzen,

Tel. 0 26 81 - 9 44 47 10, Mobil 01 52 - 01 91 39 76

SchöneWohnung zu vermieten
in Peterslahr, 4 ZKB, ca. 90 qm, Nutzfläche ca.
60 qm, Wintergarten m. Balkon, Garage &
Stellplatz, teils möbliert - frei nach Absprache

Telefon 0178 / 5095832

www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336

... seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wir suchen dringend
• Einfamilienhäuser, Reihenhäuser
und Doppelhaushälften

• Mehrfamilienhäuser und Grundstücke
• Gewerbeobjekte (auch Hallen, Gaststätten, Hotels)
für vorgemerkte, geprüfte Kunden!

Wie viel ist

Ihre Immobilie wert!
Die Immobilienpreise sind auf dem Rekordhoch. Wieviel ist Ihre Immobilie
wert? Jetzt selbst erste Online-Bewertung erstellen! Dann einen in-
dividuellen und kostenlosen Bewertungstermin mit unseren Experten
vereinbaren!

Entlastung beim Immobilienverkauf
Oftmals ist es leichter, den Im-
mobilienverkauf mit all den not-
wendigen Organisationsaufga-
ben nicht allein zu bewältigen,
sondern einem Makler zu über-
lassen. „Mit ihrer Expertise im
Verkaufsprozess ersparen Mak-
ler viel Zeit und Aufwand“, er-
klärt Dr. Thomas Schroeter, Im-
moScout24. „Sie begleiten den
kompletten Verkaufsprozess
und unterstützen Verkaufende
dabei, die passenden Käufer zu
einem optimalen Verkaufspreis
und zum passenden Zeitpunkt

zu finden.“ Da „Immobilienmak-
ler“ in Deutschland jedoch kei-
ne geschützte Berufsbezeich-
nung ist, sollten Verkäufer bei
der Auswahl eines geeigneten
Partners auf einige Aspekte
achten. Fachkompetenz, eine
hohe Beratungsqualität, eine
gute Erreichbarkeit sowie ein
hohes Maß an Professionalität
sind nur einige der Prüfkriteri-
en. Verkäufer erhalten über die
Webseite kostenlos und unver-
bindlich Kontakt zu drei vorge-
schlagenen Experten vor Ort.

Spekulationssteuer
Wer eine Immobilie erst erwor-
ben hat und innerhalb von zehn
Jahren wieder verkaufen will,
sollte seinen Verkaufswunsch
wohl überdenken.
Denn zumindest dann, wenn die
Immobilie vermietet war, müs-

sen Spekulationsgewinne mit
dem individuellen Einkommen-
steuersatz versteuert werden.
Bei selbst genutzten Immobili-
en fällt hingegen in der Regel
keine Spekulationssteuer an.

immo
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Ehepaar sucht Haus mit mind. 5
Zimmern im Raum Straßenhaus/
Horhausen/Dierdorf, ab 165 qm
Wfl. und 700 qm Grundstück (Bj.
ab 2010) oder Baugrundstück (er-
schlossen, ab 700 qm). Gerne mit
schönem Ausblick und SW-Aus-
richtung. Wir freuen uns, von Ihnen
zu hören. 0176/56531811

Tony Automobile: Wir kaufen alle

Fahrzeuge in jedem Zustand. Tel.:

0177/6051102
Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de

€ Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/
Ben., auch Motorschaden. TÜV/km
Stand egal. Tel.: 0175/8885451

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, kaufe a. Vespa. Tel.: 06430/
929396, Hahnstätt. o. 0177/
8087371 KFZ H&S

Top VW Fox, 40 kW, grüne Plak.,
Bj. 2006, TÜV neu, 115 Tkm,
Klima, Stereo, silb.-met., scheckh.-
gepfl., sehr gepfl., 2.400 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

ABHOLUNG VON ALTAUTOS
www.schrott-kfz.de

UWE SICHELSCHMIDT
ERSATZTEILVERKAUF

AUTOTEILE-WESTERWALD@WEB.DE

TEL. 0171/2118819

Top VW Polo 6N aus 2. Hand, 55
kW, gr. Plak., Bj. 97, TÜV 7/2022,
orig. 166.000 km, SD, 8-fach ber.,
Stereo, 3-tür., rotmet., gepfl.
Fahrz., Lackschäden Motorhaube,
1.100 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top VW Polo 9N „Cricket“, 47
kW, gr. Plak., Bj. 2004, TÜV 11/
2022, 128.000 km, alle Insp., 4-tür.,
Klima, ZV, eFH., Stereo, 8-fach
ber., top gepfl., silbermet., ATG,
2.400 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

kFZ-markt

Frau, 61 sucht aktiven Mann.
Kochst du gerne? Bist du gerne
unterwegs? Ich reise und esse
gerne, vielleicht bald zu zweit,
schreib doch mal. Zuschriften unter
Chiffre 18438331 an den Verlag.

Partnerschaft

AK, Auf dem Steinchen, ca. 83

qm, 2 ZKB, Stpl. ruhige Mieter.

Tel.: 02681/5272

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen, Abriss, Bauabfall-
Entsorgung. Tel.: 0151/41230503,
westerwald-dienstleistungen.de

Windeck/Au, Bahnhofsnähe, 2-
Zi.-Whg., ca. 42 qm, Abstr., Gar-
tennutzung, renov., ab 1.7. od.
früher zu verm., Tel.: 02681/5908

Wir haben noch Zimmer frei für
Senioren ab dem 60 Lebensjahr.
24-Stunden-Betreuung, ganzheit-
lich, Preise auf Anfrage. Tel.:
02626/9248743

AK, 1. OG, 78 qm, in 3-Familien-
Haus, 3 ZKB, Keller, Gartenmit-
ben., keine Tiere, KM 400 € + NK
+ 3 MM KT, ab 01.06. frei. Tel.:
0176/82648967

Höchstenbach, helle, gepflegte
Wohnung im 2. Stock, ruhige Wald-
randlage, 90 qm, 3 ZKB, Balkon,
Kellerraum, Waschküche, Garten-
nutzung, überdachter Stellplatz, ab
01. 07. frei, 480 € KM + NK. Tel.:
0151/52459412

VERmiEtung

Haus für Kunden aus Wiesbaden
gesucht, mit Garten in ruhiger
Lage, ca. 150 m² Wohnfläche,
gerne mit Homeoffice oder ELW,
ImmobilienZeit - Nadine Heuser,
Telefon: 02662/8879-452,
www.immobilienzeit-heuser.de

... dringend gesucht!
erschlossene Baugrundstücke,
Bungalows, Ein-/Zweifamilienhäu-
ser, Bauernhäuser und Eigentums-
wohnungen in allen Preislagen. Bei
der Erstellung des Energieauswei-
ses sich wir Ihnen gerne behilflich.
Ihr Immobilienpartner in Bad Mari-
enberg seit über 40 Jahren, BUCK
IMMOBILIEN GMBH, 02661/
63367, info@immobilien-buck.de

ImmobIlIenmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:



Altenkirchen-Flammersfeld 37 Donnerstag, 15.04.2021

www.tafel-fuer-tiere-neuwied.jimdo.com

Postfach 1143 · 56422 wirges · & 0170/7021900
tafel_fuer_tiere_neuwied@yahoo.de

Spenden herzlich willkommen!
IBAN: DE60 5735 1030 0116 0033 36

Vielen
Dank!

Auch online unter OL.WITTICH.de oder als ePaper unter archiv.wittich.de/401

Ihr Mitteilungsblatt
von LINUS WITTICH
Jede Woche kostenlos
in Ihrem Briefkasten

• mit aktuellen Mitteilungen
der Verwaltung zur Corona-Krise

• mit Hilfsangeboten von Vereinen
und Ehrenamtlern

• mit Familienanzeigen

• mit Angeboten der örtlichen
Händler und Gewerbetreibenden

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Ihre Zufriedenheit und die unserer Mitarbeiter
sind unser wichtigstes Ziel.

Ihr Personaldienstleister
in der Region!

Niederlassung Wissen · Rathausstraße 61 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

Schönauer
Personalservice e.K.

www.schoenauer-online.de

REIFENFACHBETRIEB

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 oder 9328670 · Fax 4668
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

KFZ-Meisterwerkstatt
Autoteileshop
Aluräder

Suche Eternittafeln zur

Abdeckung. Tel.: 02681/9830555

Med.Fußpflege Mobil bei Dir!

ich komme zu ihnen nach Hause.

Tel.: 0151/10603752

Unterstellplatz für Womo,

ganzjährig, gesucht, Nähe Reifer-

scheid Tel.: 02685/9869284

Gepfl. Katze zugelaufen (od.
ausgesetzt), weiß mit schwarzen
Flecken. Tel.: 02688/791

Blitzeblank! Wir putzen, du
darfst das Leben… genießen. Wir
beraten Sie gerne. Rufen Sie uns
an. Tel.: 0151/11689730

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Uhren, Porzell., Zinn,
Kristall, Münzen, Instrumente,
Schreib- und Nähmasch., Tel.:
0162/8971806 o. 02151/4162805

Haushaltsauflösung,
Couchgarnituren m. Tisch, TV-Ses-
sel, Musikschrank, gr. u. kl. Schall-
platten, Esszimmermöbel, Schlaf-
zi., wertv. Pelze, Herrenbekl.,
hochw. Orienteppiche u. vieles
mehr, Preis VB. Tel.: 02681/6780

SonStigeS

Zuschriften mit Chiffre-Nr. senden Sie bitte an
LINUS WITTICH Medien KG, Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Sie suchen einen Job? Wenn
Sie Freude an der Arbeit mit Senio-
ren haben, wären Sie bei uns in der
Hauswirtschaft/Betreuung/Pflege
genau richtig. Auch Quereinsteiger
sind willkommen. Wir beraten Sie
gerne und freuen uns auf Ihre
Bewerbung. Tel.: 02626/9248743

Minijob oder Teilzeit. Wir
suchen Menschen die Spaß an der
Arbeit draußen haben. Gestalten,
pflanzen, pflastern u.v.m. Führer-
schein sowie Erfahrungen wären
wünschenswert, sind jedoch kein
Muss. Interesse geweckt? Dann
bewerbe dich jetzt per Mail:
tst.garten@gmail.com o. per Whats
App unter Tel.: 01573/9553243

Stellenmarkt

Suche priv. Hörgeräte, Rollatoren

und Geschirr etc. Tel.: 0152/

29684235
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Kleiner Raum, Dusche ganz groß

Auch im kleinen Bad eine
komfortable Duschkabine un-
terzubringen, ohne viel Platz
zu beanspruchen. Das klingt
nach einer Herausforderung.
Kermi zeigt an einem konkre-
ten Beispiel, wie das ganz ein-
fach funktioniert.
Kermi ist der Spezialist, wenn
es um Duschkabinen geht. Mit
einer enorm großen Bandbrei-
te an Serienmodellen in unter-
schiedlichsten Abmessungen,
für nahezu jede Einbausitua-
tion und jeden Badgrundriss.
Ein großes Thema, vor allem
im Renovierungsbereich, ist
die Ausstattung von Kleinbä-
dern. Auch auf kleinem Raum
möchte man nicht auf eine
komfortable Duschkabine ver-
zichten.
Steht nur wenig Platz im Ba-
dezimmer zur Verfügung, sind

eine clevere Anordnung der
Duschkabine und die Auswahl
des passenden Modells be-
sonders wichtig. Das Beispiel
zeigt ein schmales Bad mit
Duschbereich über die ganze
Raumbreite, abgetrennt durch
ein Mauersegment mit inte-
griertem Regal und einer Ni-
schentür. Hier eignet sich be-
sonders gut eine Pendeltür mit
integriertem Hebe-Senk-Me-
chanismus, denn diese lässt
sich bequem nach innen und
nach außen öffnen u. ist durch
ein intelligentes Ausgleichs-
und Maßsystem besonders an-
passungsfähig. Das geradlini-
ge Design ist zeitlos und passt
in jedes Bad. Entstanden ist
eine geräumige Duschlösung,
die sich perfekt in das schmale
Bad integriert, ohne viel Platz
zu beanspruchen. akz-o
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Bauen und Wohnen

Koblenzer Str. 32
57614 Fluterschen

Tel.: (02681)983298
Mobil: (0170)3844766
uwe_buerger@t-online.de
www.schreiner-buerger.de

57610 Altenkirchen · Wilhelmstraße 41 · 02681-5580
MBS Gebäudetechnik GmbH

mbs-gebaeudetec
hnik.de

Fachgroßhandel un
d Installation

Heizung/Klima
n Bad/Sanitär

n Solar/Umwelt

Ralf
Birkenbeul

Waldemar
Krassmann

Ihre Ansprechpartner:

Wir sind für Sie da, wenn es um
Gebäudetechnik geht.
Rufen Sie uns an:
- 02681 /5580 -

Frische Luft nach Norm
Schimmel und Feuchtigkeit in
den eigenen vier Wänden – das
ist zum einen unschön anzuse-
hen, zum anderen gefährdet es
die Gesundheit der Bewohner
und verursacht Schäden an
der Bausubstanz des Gebäu-
des. Häufig gibt es dafür eine
ganz einfache Ursache: Es wird
zu wenig oder falsch gelüftet.
Abhilfe schaffen kontrollierte
Wohnraumlüftungen mit Wär-
merückgewinnung. Sie sorgen
für ein behagliches Raumklima,
gleichzeitig reduzieren qualitativ
hochwertige Filter die Schad-
stoffbelastung in den Wohnräu-
men auf ein Minimum.
Mit der Norm DIN EN ISO 16890
wurde hier die Filterbewertung
konkretisiert. Sie sind jetzt an-
gepasst an die Feinstaubklas-
sen, die auch von der Weltge-

sundheitsorganisation (WHO)
verwendet werden. Denn deren
Studien belegen unter anderem,
dass besonders kleine Partikel
in der Luft gesundheitsschäd-
lich sind und zu Atemwegser-
krankungen führen können.
Schadstoffe, Mikro-Partikel, Ver-
unreinigungen, Feinstaub, Pol-
len – in der Luft befindet sich oft
einiges, was das Atmen schwer
macht sowie Gesundheit und
Wohlbefinden gefährden kann.
Deshalb Raumklimaspezialisten
in Lüftungsgeräten ausschließ-
lich Außenfilter nach ISO 16890
der Klasse ePM1 – d.h. optima-
ler Schutz auch gegen kleinste
Partikel. Damit können nicht nur
Allergiker in den eigenen vier
Wänden entspannt auf- und
durchatmen.

spp-o/ Kermi GmbH
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Natürlicher Dämmstoff
mit vielen Vorteilen

Ein gut gedämmtes Haus spart
Heizkosten und schont das Kli-
ma. 2020 enthielt fast jedes dritte
verbaute Wärmedämm-Verbund-
system (WDVS) in Deutschland
Steinwolle. Die Gründe dafür sind
vielfältig.
1. Maximaler Brandschutz:

Steinwolle brennt nicht, ent-
wickelt keinen giftigen Rauch
und tropft nicht ab. Das
Dämmsystem MW A1 von
Heck wurde als erstes WDVS
in die höchste Brandschutz-
klasse A1 eingestuft.

2. Steuerlich absetzbar oder
direkt gefördert: Die Wärme-
dämmung von Außenwän-
den ist steuerlich absetzbar.
Die Kreditanstalt für Wieder-
aufbau (KfW) fördert ener-
getische Sanierungen mit
zinsgünstigen Krediten (Pro-
gramm 152) und Investitions-
zuschüssen (Programm 430).

3. Höherer Immobilienwert: Ein
Steinwolle-WDVS hält mindes-
tens 40 Jahre und steigert den
Wert der Immobilie. Durch ge-
ringere Energiekosten lassen
sich Gebäude besser vermie-
ten und profitabler verkaufen.

4. Recycelbar: Schon bei der

Herstellung des Steinwolle-
Dämmstoffs werden 96 Pro-
zent der Steinwollreste wie-
derverwertet. Heck bietet ein
kostenloses bundesweites
Rücknahme- und Abholsys-
tem von Verschnitt.

5. Schutz vor Schall, Kälte und
Hitze: Der Schall kann um
über 50 Dezibel minimiert
werden. Das natürliche Ma-
terial sorgt für ein besseres
Raumklima, spart Kosten
beim Heizen und Kühlen.

6. Schön verpackt: Vielfalt bei
der Fassadengestaltung: Ob
klassischer Oberputz, Kratz-
putz, Riemchen, Naturstein
oder Holzoptik, auf Steinwol-
le-WDVS lassen sich fast alle
Oberflächen gestalten.

7. Natürlicher Rohstoff: Aus nur
einem Kubikmeter natürli-
chem Basaltgestein lassen
sich rund einhundert Kubik-
meter Steinwolle-Dämmstoffe
erzeugen. Sie sparen während
der Nutzungsdauer im Durch-
schnitt über das Hundertfa-
che an Energie und CO

2 ein,
als für Herstellung, Transport
und Entsorgung nötig sind.

pr-jäger

Foto: bau-pr

Was Sie auch vorhaben -
wir liefern Ihnen die Lösungen

•
• Beleuchtung
• Gebäudesystemtechnik
• Netzwerktechnik
• E-Mobilität
• Kundendienst

Elektroinstallation

Wir bieten Ihnen ein umfangreiches
Leistungsangebot für die Lieferung,
Montage und Einrichtung.

Rufen Sie an - wir beraten Sie gerne!

Lindenstr. 53 · Hachenburg
Fon 0 26 62 - 95 18-0
www.ww-elektro.de · info@ww-elektro.de

Wir sind auch
jetzt für Sie da!
Mit Abstand.
Sicher. Schnell.

Fachpartner im Siegerland und Westerwald.

www.Willenweber.com
Betzdorf • Burgstraße 33 • Tel. 02741/27878

Alu-Terrassenüberdachungen | Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung
Haustürvordächer |Verglasungen | Plexiglas-Stegdoppelplatten und Verlegematerial

HEIZÖL & DIESEL
gebührenfrei bestellen:

0800 1013737
oder 24 h unter: www.rwz.de/heizoelpreise

Bauen und Wohnen

Geschirrspüler voll machen
Nutzen Sie die maximale Füll-
menge Ihres Geschirrspülers
und wählen Sie, wenn vorhan-

den, Umweltprogramme (wie
z.B. ECO). Dies spart nicht nur
Strom, sondern auch Wasser.

Feinmaschgewebe
gegen Pollen und Insekten
Nach einem langen Winter kön-
nen viele den Frühling kaum er-
warten. Wer jedoch an Allergien
leidet, sieht der eigentlich so
schönen Zeit mit weniger po-
sitiven Gefühlen entgegen, hält
mit dem Frühjahr doch auch der
Pollenflug Einzug. Glücklicher-
weise kann hier schnell Abhilfe
geschaffen werden: Einen effek-
tiven Schutz vor Insekten und
Pollen bieten zum Beispiel die

Gewebe Transpatec-Feinmasch
und Polltec. Diese unterschei-
den sich in Bezug auf Wirksam-
keit, Licht- und Luftdurchlass
voneinander.
Im Rahmen eines kostenlosen
Beratungsgesprächs erläutert
der Fachmann die Vorteile der
beiden Varianten, um zusam-
men mit dem Kunden den op-
timalen Schutz zu finden. Mehr
unter www.neher.de. epr
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Hausmodernisierung im Frühjahr

Das Thema Sanierung und Mo-
dernisierung steht bei vielen
Besitzern älterer Immobilien
auf der To-do-Liste. Die Gründe
dafür können vielfältig sein, sie
reichen vom Wunsch nach mehr
Komfort und Wohnqualität über
energetische Verbesserungen
bis hin zum Aus- oder Anbau,
um zusätzlichen Wohnraum zu
schaffen. Bevor man mit einer
einzelnen Maßnahme beginnt,
sollte man sich allerdings über
seine Sanierungsziele, das Bud-
get und den aktuellen Zustand
des Hauses im Klaren sein.
Ist die Raumaufteilung noch zu-
friedenstellend? Soll das Haus
auf einen zeitgemäßen Ener-
giestandard gehoben werden?
Sind die Sanitäranlagen oder
die elektrotechnische Ausstat-
tung veraltet? Danach lohnt es
sich, in einem Modernisierungs-
Check den aktuellen Gebäude-
zustand professionell erfassen
zu lassen. Ein unabhängiger
Bausachverständiger nimmt
dafür das Haus vom Keller bis
zum Dach unter die Lupe und
stellt fest, wo akuter Hand-
lungsbedarf besteht und wo

Verbesserungen wünschens-
wert sind. Die Bestandsaufnah-
me bildet eine gute Grundlage
für die weiteren Planungen.
Unter www.bsb-ev.de/moder-
nisierung kann der kostenlose
„Ratgeber Bestandsimmobilie“
bestellt werden, der auf über 40
Seiten umfassende Informatio-
nen zum Thema liefert. Auf der
Website gibt es zudem die Ad-
ressen unabhängiger Sachver-
ständiger in ganz Deutschland.
Wenn das Budget begrenzt ist
und daher nicht alle gewünsch-
ten Verbesserungen sofort um-
zusetzen sind, kann der Bauher-
renberater dabei helfen, einen
mittelfristigen Stufenplan zu
erarbeiten. Bei der Finanzierung
zu berücksichtigen sind zudem
Fördermöglichkeiten. Zuschüs-
se oder günstige Kredite etwa
über die KfW Förderbank gibt
es nicht nur für energetische
Verbesserungen wie Dämmung
und Heizungstausch. Auch für
barrierefreie Umbauten oder
die Verbesserung des Einbruch-
schutzes stellt die öffentliche
Hand Gelder bereit.

djd 67851n

Foto: djd/Bauherren-Schutzbund e.V.

Wie Menschen
denken und leben

so bauen und
wohnen sie.

Johann
Gottfried
von Herder

Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 0 26 81/26 98 · Fax 0 26 81/98 61 66
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen

Seit 1981 Ihr zuverlässiger Partner für...

• Holzrahmenbau
• Aufstockungen
• An-/Ausbauten
• Zimmerei
• Dachsanierung

Industriestraße 24
56593 Horhausen

Telefon: 0 26 87/15 05
Telefax: 0 26 87/4 68

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Bauen und Wohnen

Plastiktüte ade
Für die Herstellung von Plas-
tiktüten und Verpackungen
wird, genau wie bei deren Ent-
sorgung, Energie benötigt und

CO2 ausgestoßen. Wer eine
Tasche oder einen Beutel von
zu Hause mitnimmt, vermeidet
Plastikmüll

Wechsel zu Ökostrom
Kleiner Aufwand, großes Er-
gebnis:
Durch den Wechsel zu einem
Ökostrom-Anbieter vermeidet

ein durchschnittlicher Drei-Per-
sonen-Haushalt mit einem Ver-
brauch von 2.900 kWh rund 820
kg CO2 pro Jahr.
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Neu in Nister
Balmes UG (haftungsbeschränkt)

Dachdeckermeisterbetrieb

• Bedachungen aller Art
• Kranverleih

Mitglied der DachdeckerinnungWesterwald

57645 Nister · Zum Drahtzug 15
Telefon: 02662 - 508 985 5 · Mobil: 0170 - 2 06 40 79

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

hoffmannküchen- GmbH

Ulf Hausmann & Ralf Eitelberg

DUNS TA B Z UG

kuechen-hoffmann.cAlles aus einer Hand kuechen-hoffmann.com

Pro verkaufte Küche
spenden wir 10 Bäume

für denWesterwald.

Auf der Rotbitz 16 (an der L 267) • 57614 Niederwambach-Breibach
Ralf Eitelberg 02681/9825 - 110 • Ulf Hausmann 111 • Kim Marenbach 112

Bauen und Wohnen

Lichtzufuhr
in fensterlosen Räumen
Die Belichtung trägt maßgeb-
lich dazu bei, ob wir uns in ei-
nem Raum wohlfühlen. Um das
Beste aus fensterlosen Räumen
herauszuholen, kann ein Tages-
licht-Spot eingesetzt werden.
Damit verwandeln sich dunkle
Bäder, Flure oder Treppenhäu-
ser in optische Hingucker: In-
dem man auf dem Dach eine
kleine Scheibe anbringt, fällt
Tageslicht in ein reflektieren-

des Rohr aus Aluminium und
wird in den gewünschten Raum
geleitet. So kann eine Fläche
von bis zu neun Quadratme-
tern aufgehellt werden. Die
Tageslicht-Spots lassen sich im
Schräg- wie auch im Flachdach
installieren. Ein weiterer Vorteil:
Die natürliche Belichtungsquel-
le steigert nicht nur den Wohl-
fühlfaktor, sondern spart auch
noch Energie. velux

Wärme von unten
Beim Verlegen von Parkett, La-
minat oder Fliesen kommt es
vor allem darauf an, dass der
Rohfußboden eben ist. Um
ihn belegreif zu machen, wird
meistens auf Estrich zurückge-
griffen, doch in Verbindung mit
einer Fußbodenheizung bringt
er einen Nachteil mit: Er ist nur
schlecht zu regulieren und gibt
auch Stunden später Wärme an
den Raum ab. Entkopplungs-
matten schaffen hier Abhilfe.
Mit ihnen wird ein fester Bo-
den hergestellt, sodass Fliesen
auch ohne Estrich direkt auf
der Fußbodenheizung verlegt
werden können. Zusammen
mit einer Entkopplungsmatte

wird ein gleichmäßiges, be-
hagliches Wohnklima gewährt,
ganz ohne Energieverlust, und
stellt im Vergleich zu einem her-
kömmlichen System mit dicker
Estrichschicht eine effiziente
sowie ökonomische Heizlö-
sung dar. Dabei überzeugt die
schnelle Regelfähigkeit, denn
bereits nach wenigen Minuten
ist die Wärme spürbar. Integrier-
te Aluminium-Wärmeleitbleche
ermöglichen eine gleichmäßige
und vollflächige Wärmevertei-
lung. Auch beim Abschalten
reagiert das System sofort und
gibt keine weitere Wärme ab.
Eine Information von joco.de
und homeplaza.de. epr

Smarte Technik für die Heizung
So ist das laut Murphys Ge-
setz: Missgeschicke und De-
fekte passieren meist genau
dann, wenn man sie gar nicht
gebrauchen kann. Wenn die
Heizung am Wochenende oder
an einem Feiertag ausfällt, be-
deutet dies kalte Räume und
kein warmes Wasser mehr. Die
erste Herausforderung lautet,
zunächst den Heizungsnot-
dienst zu erreichen. Der Hand-
werker kommt ins Haus, um
den Schaden zu prüfen – und
muss danach zurück zum La-
ger, weil er die Ersatzteile nicht
dabei hat. Deutlich einfacher
wird dies mit smarter Technik:
Vernetzte Anlagen geben dem
Installateur die Gelegenheit,
bereits vorab per Fernwartung
zu prüfen, was nicht stimmt.
So hat er für den Termin vor
Ort schon alles im Kofferraum
– und die Reparatur ist viel
schneller erledigt.
Wenn der Hausherr dem
Handwerker den Fernzugriff
erlaubt, macht das sowohl
die regelmäßige Wartung als

auch ungeplante Reparatu-
ren deutlich einfacher. Viele
Fragen lassen sich mit dem
Installateur auch telefonisch
klären und bei Ausfällen kann
der Fachmann schneller re-
agieren.
Ebenso profitieren die Bewoh-
ner im Alltag von vielen Vortei-
len, die ihnen intelligente Hei-
zungssteuerungen bieten. In
Verbindung mit der passenden
App lässt sich die Heizung be-
sonders bequem per Smart-
phone oder Tablet bedienen.
Neben dem Komfortgewinn
bietet das individuelle und
zeitgerechte Regulieren die
Möglichkeit, den Verbrauch
zu optimieren und auf Dau-
er Geld zu sparen. Bei neu-
en Heizungsanlagen ist die
smarte Vernetzung daher sehr
empfehlenswert. Aber auch
bei vielen bereits vorhandenen
Heizungen ist eine Nachrüs-
tung möglich.
Eine Information von Bosch
Thermotechnik GmbH

djd 68008n
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Planst du noch oder baust du schon?

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Verbindungsweg 4
57610 Altenkirchen
Tel. +49 (0) 2681 70170

Ihr Fachbetrieb
für Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik
sowie Bauklempnerei

www.dachdecker-stoffel.de

Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

*Bei Bestellung von mindestens 1500 l
Heizöl erhalten Sie 50 l gratis. Angebot
gilt für Shell Heizöl Eco im Aktions
zeitraum vom

Nähere Informationen erhalten Sie
auf www.heizoel-bellersheim.de
oder unter Tel. 02681/802200

gratis geschnappt
50 Liter Shell Heizöl
Kai hat sich gerad

e

*

01.04. bis 15.05.2021.

Bauen und Wohnen

Bewegungsmelder
In manchen Bereichen, wie
beim Kellerabgang, der Gara-
ge, im Eingangsbereich oder in
selten genutzten Räumen, las-
sen sich Lichtschalter sinnvoll
durch Bewegungsmelder erset-
zen. Der Bewegungsmelder mit

Dämmerungsschalter wird erst
ab einer gewissen Dunkelheit
aktiv.
Der Zeitschalter lässt sich meist
individuell einstellen und regu-
liert die Dauer des eingeschal-
teten Lichts.

Stecker rein, Schutz an
Wenn wir unser Zuhause ab-
sichern möchten, denken wir
als Erstes über die Anschaf-
fung einer Alarmanlage nach.
Manchmal besteht jedoch die
Sorge vor Fehlauslösungen und
einer komplizierten Bedienung.
Solche Systeme sollten aller-
dings nicht uns abschrecken,
sondern lediglich mögliche Ein-
brecher. Eine einfache und si-
chere Lösung bringen Bublitz
Alarmanlagen mit sich, indem
sie Luftdruck und Infraschall in
unseren Wohnräumen messen.
Sollte es zu einer Abweichung
kommen, schlägt das System
Alarm. Selbst kleinste Ände-
rungen werden von dem hoch-
empfindlichen Sensor bemerkt
– wie klein, können wir bei der
Einstellung selbst entscheiden.
Eine zusätzliche Erweiterung
um Rauch- sowie Wassermelder
runden das Überwachungssys-
tem für das gesamte Haus ab.
Sollte es zu einem Einbruch,

Feuer oder Wasserschaden
kommen, während wir nicht zu
Hause sind, werden wir umge-
hend benachrichtigt – falls ge-
wünscht, direkt per Mitteilung
auf unser Handy. Bublitz Alarm-
anlagen bieten nicht nur den
Vorteil, dass sie unser Haus und
unsere Familie schützen, son-
dern auch, dass sie schnell zu
montieren sind. Das aufwändige
Bohren von Löchern und auch
das Verlegen von Kabeln ist hier
kein Thema. Allein eine Steckdo-
se und eine Kalibrierung durch
einen Mitarbeiter reichen aus,
um Sicherheit zu garantieren.
Die einfache Montage macht
das Alarmsystem auch für
Mietshäuser interessant. Sollte
mal ein Wohnungswechsel an-
stehen, kann die Alarmanlage
dank Umzugsservice mitgenom-
men und von einem Mitarbeiter
erneut installiert werden. Mehr
auf www.bublitz-alarm.de sowie
www.homeplaza.de. epr

Heimlichen Stromfresser
abschalten
Fernseher, CD-Player oder der
Kaffee-Automat können Strom
verbrauchen, ohne dass sie be-
nutzt werden.
Denn im Bereitschaftsmodus
sind sie nur scheinbar aus.
Schalten Sie den Stand-by-Mo-

dus ab, sonst saugen sie rund
um die Uhr Strom! So entstehen
in Deutschland jedes Jahr rund
zwei Milliarden Euro Kosten.
Bei Geräten, die keinen Netz-
schalter haben, bieten abschalt-
bare Steckdosen eine Lösung.

Heizungsoptimierung
Wer etwas für die Umwelt tun
möchte, hat im Alltag viele
Möglichkeiten. Warum nicht
das Auto in der Garage stehen
lassen und einfach mal aufs
Fahrrad steigen?
Oder öfter mal Obst und Ge-
müse kaufen, das aus der
Region stammt und knackig
frisch ist, weil es keine langen
Transportwege hinter sich hat?
Auch der bewusste Umgang
mit Fernseher, Laptop und Co
spart jede Menge Strom und
damit CO2.
Doch: Nicht die Elektrogeräte
sind für den hohen Energie-
verbrauch verantwortlich, son-
dern Heizung und Warmwas-
serbereitung, die hierzulande
sage und schreibe 85 Prozent
des gesamten Energiebedarfs
privater Haushalte ausmachen.
Genau an dieser Stelle muss
angesetzt werden – aber wie?
Der VDMA Armaturen emp-
fiehlt, sämtliche Komponenten

der Heizungsanlage von einem
Fachmann überprüfen und
notwendige Reparaturen und
Einstellungen vornehmen zu
lassen.
Für maximale Heizleistung bei
minimalem Energieverbrauch
sorgt zum Beispiel der hydrau-
lische Abgleich, der bewirkt,
dass jeder Heizkörper genau
die Menge an Heizwasser er-
hält, die systembedingt erfor-
derlich ist, um Wärme ausrei-
chend und zügig transportieren
zu können.
Das Wohnklima verbessert sich
und auch Geldbeutel und Um-
welt freuen sich über den redu-
zierten Energieverbrauch. Noch
mehr lässt sich durch einen
Thermostatwechsel sparen,
denn nur zeitgemäße Modelle
überwachen dank hocheffizi-
enter Regeltechnik selbsttätig
die Raumtemperatur.

epr/ https://arm.vdma.org/
effiziente-heizungsregelung



Altenkirchen-Flammersfeld 43 Donnerstag, 15.04.2021

Gesunde Raumluft

Nicht erst, seit Corona weite
Teile unseres Alltags betrifft,
spielen Anlagen zur kont-
rollierten Wohnraumlüftung
eine immer größere Rolle im
Wohnungsbau. Ihr Einsatz in
modernen, hoch abgedichte-
ten Gebäuden ist aus vielerlei
Gründen vorteilhaft: Im Ver-
gleich zur manuellen Fenster-
lüftung werden Wärmeverluste
minimiert, so wird die Umwelt-
freundlichkeit verbessert und
Feuchteschäden vorgebeugt.
Vor allem aber sorgt kontinu-
ierliche Frischluftzuführung für
eine Verbesserung der Luft-
qualität und entlastet Allergiker,

bietet Schutz vor Feinstaub
und führt unangenehme Gerü-
che ab.
In Abhängigkeit von Raum-
größe und Personenanzahl
versorgt z. B. Airconomy die
Wohnräume stets mit der op-
timalen Menge an frischer,
gefilterter Luft. Hinsichtlich
eventuell kontaminierter Luft im
Innenraum kann so die Viren-
last in der Atemluft gesenkt und
möglichen Infektionen vorge-
beugt werden. Streng getrenn-
te Lüftungsleitungen stellen
hierbei sicher, dass keinerlei
Schadstoffe von der Ab- auf
die Zuluft übertragen werden
können.
Außerdem sorgen effektive
Luftfilter und weitere Hygie-
nevorkehrungen am Lüftungs-
system dafür, dass keinerlei
Fremdstoffe mit der Frischluft
ins Haus gelangen. Zur Reini-
gung kann die Filtereinheit je
nach Filterqualität ganz ein-
fach herausgenommen und
abgesaugt oder ausgetauscht
werden. So profitieren die Be-
wohner jederzeit von einem
gesunden Innenraumklima.
Eine Information von Schütz
GmbH & Co. KGaA spp-o
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Zeige mir, wie
du wohnst

und ich sage dir, wo-
rauf du Wert legst.

© Carl
Peter
Fröhling

➤ Heizung
➤ Solartechnik

➤ Sanitär
➤ Kamintechnik

➤ Badsanierung
➤ Ausstellung
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Sonderpreise für Ersatzteile
älterer Wolf-Gartengeräte

bis Herstelljahr 2006
überwiegend Teile für Rasenmäher,

Elektro- und Handgeräte.

Gerne senden wir Ihnen die Ware zu.
Infos unter: Tel.: 0171/3571354

pfeiffer_dreckenach@t-online.de
Kurt Pfeiffer, Ringstr. 4, 57629 Mörsbach

große Verfügbarkeit an ersatzteilen.
• Komplette Motoren (Elektro, Zwei- und Viertakt Benzin)

Tecumseh, Briggs & Stratton, Sachs usw.

• Einzelteile für Motoren
Luftfilter, Ölfilter, Zündkerzen, Zündanlagen kpl., Schalter usw.

• Teile für Zündung, Starter, Dichtungen
• Teile für Chassis, Griffgestänge, Räder,

Höhenverstellung, Messerbalken und
Messerklingen, Messerkupplungen

• Teile für Radantrieb, Ritzel,
Räder, Achsen, Getriebe

• Bedienungsanleitungen,
Ersatzteillisten, Bordwerkzeug

Bauen und Wohnen

Frühlingserwachen
der Terrassenmöbel
Sind nach dem Winterschlaf
der Terrassenmöbel Schmutz
oder angelaufene Stellen an ih-
rer Oberfläche sichtbar, erfolgt
erst einmal der Frühjahrsputz.
Mit Handbesen oder Kernwas-
serseife lassen sich sowohl lose
als auch hartnäckige Verunrei-
nigungen leicht entfernen. An-
schließend erfolgt ein neuer An-
strich mit farbigem Außenlack.

Ob in Enzianblau, Silbergrau
oder Moosgrün – Acryl-Buntla-
cke bilden eine widerstandsfä-
hige Oberfläche, die bis zu zehn
Jahre gegen Witterungseinflüs-
se schützt. Ist die Ausgangssi-
tuation dramatischer, sind vor
dem Lackauftrag Vorbehand-
lungen erforderlich. Mehr unter
www.alpina-farben.de.

epr/alpina-farben

Stromfresser austauschen
Auch wenn der zehn Jahre alte
Herd oder der betagte Kühl-
schrank noch ganz gut funktio-
nieren: Veraltete Geräte verbrau-

chen viel zu viel Strom. Trotz der
Anschaffungskosten spart man
langfristig Geld, wenn man auf
moderne Küchengeräte umrüstet.

Lieber kurz und heftig
Öffnen Sie mindestens zwei-
mal am Tag die Fenster ganz,
anstatt sie zu kippen. Sie kön-
nen diese wieder schließen, so-
bald die Luft im Raum kalt ist.
So wird die Luft ausgetauscht,
ohne dass die Wände abkühlen.

Wichtig: Drehen Sie beim Lüften
immer die Heizung aus. Lassen
Sie auch wenig genutzte Zim-
mer – etwa das Schlafzimmer
– nicht vollständig auskühlen.
Sonst werden die Wände feucht
und es bildet sich Schimmel.
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Hier ist eine Stelle frei.

Für Ihre Anzeige im Stellenmarkt Aktuell.

Einfache Tätigkeit von zu
Hause aus, freie Zeitein-
teilung, hoher Verdienst.

Infos unter Tel.:
0171 5700897

Lagermitarbeiter (m/w/d)

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Termin mehrere

Mitarbeiter/innen (m/w/d)
auf der Funktionsebene des 3. Einstiegsamtes

für verschiedene interessante Bereiche in unserer Verwaltung in Altenkirchen:
u.a. für die Bereiche Ausländerbehörde, Eingliederungshilfe und für das Jobcenter
Altenkirchen.
Die Tätigkeit bei der Ausländerbehörde umfasst insbesondere den Vollzug des Aufenthalts-
gesetzes, des Freizügigkeitsgesetzes und des Asylverfahrensgesetzes. Das Aufgabengebiet
in der Eingliederungshilfe enthält u.a. die Hilfe zur Pflege außerhalb von Einrichtungen,
die Leistungen in Pflegefamilien und Hilfen nach dem 9. Kapitel SGB XII. Im Jobcenter sind
verschiedene Aufgabenbereiche zu besetzen.

Gesucht werden engagierte, fachlich qualifizierte, entscheidungsfreudige und verantwor-
tungsbewusste Persönlichkeiten mit hoher Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit sowie guten
EDV-Kenntnissen. Zudem erwarten wir die Fähigkeit, sich in vorhandene Teamstrukturen zu
integrieren und die Bereitschaft zur kooperativen Zusammenarbeit.

Einstellungsvoraussetzung ist ein erfolgreich abgeschlossenes Bachelor- oder
Diplomstudium an einer Hochschule oder Fachhochschule für öffentliche Verwaltung oder das
erfolgreiche Ablegen der zweiten Angestelltenprüfung oder des 1. juristischen Staatsexamens.

Wir bieten eine verantwortungsvolle, selbständige und krisensichere Tätigkeit mit Entgelt bis
nach EG 9c TVöD.Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne vorab bei Herrn Schmauck
(02681/812140) oder Frau Limbach (02681-812070) informieren. Die Kreisverwaltung
Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Informationen über den
Landkreis Altenkirchen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren bei
www.interamt.de bis zum 30. April 2021 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de
Stellen-ID: 670071

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online

SACHVERSTÄNDIGENBÜRO
DOJAN

SCHADEN- & WERTGUTACHTEN

01 60 / 93 54 77 23
INFO@SV-DOJAN.DE

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

• Beschriftung

57614 Breibach · Auf der Rotbitz 21
Telefon 0 26 81 / 73 22 · www.karosseriebau-kesseler.de

• Karosserie- und Fahrwerkstuning

• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration

• Fahrzeuglackierung
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Stellen suchen & finden

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Auslieferungsfahrer/in (m/w/d) in Vollzeit. Sie sollten
teamfähig, pünktlich und verantwortungsvoll sein.
Die Auslieferung der Ware an unsere Kunden ist ein
wichtiger Teil unseres Geschäftes und bedarf großer
Sorgfalt. In Ihrer Verantwortung liegt die richtige und
pünktliche Lieferung an den Kunden. Sie arbeiten eng
mit Ihren Kollegen im Wareneingang und unseren
Filialmitarbeitern zusammen.
Ihre Bewerbung können Sie gerne per Mail, per Post
oder online einreichen.
Kontaktdaten
Mail: karriere@weller-ak.de
Post: Weller GmbH & Co. KG, Kölner Str. 42,
57610 Altenkirchen
Online: www.autoteile-weller.de/karriere

Stellenanzeige
Auslieferungsfahrer/in

Stellen suchen & finden

Wir sorgen für Sie.www.bellersheim.de

Platz frei – versprochen!Platz frei – versprochen!

Wir halten dir einen

Werde jetzt Teil
unseres Teams (m/w/d)

• Kaufleute für Groß- und
Außenhandel

• Kaufleute für Speditions-
und Logistikdienstleistungen

• Berufskraftfahrer
• Duales Studium

Bachelor of Science BWL

Interessiert?
Bewirb dich jetzt!
bewerbung@bellersheim.de
02681 / 802360

EWMAG | Marcel Schweitzer (HR) | ChristophWirz (HR)
Dr. Günter-Henle-Straße 8 | 56271 Mündersbach
Tel.: +49 2680 181-0 | Fax: +49 2680 181-277
E-Mail: bewerbung@ewm-group.com

• Mitarbeiter Fertigung (m/w/d)

• Mitarbeiter Prototypenbau/Allrounder (m/w/d)

• Elektroniker Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

• Elektroniker für Geräteprüfung/-endkontrolle (m/w/d)

• Disponent/Planer - Logistik (m/w/d)

• Sachbearbeitung Logistik

• Sachbearbeitung Vertrieb / Assistenz Vertriebsleitung

zur Verstärkung unseres Teams in Mündersbach /WesterwaldWir
suchen

Wir sind der größte deutsche Hersteller von Lichtbogenschweißtechnik und zählen zu den führenden Anbietern
weltweit. Unser Erfolg liegt in der Summe der Erfolge unserer rund 800Mitarbeitenden. Die Identifikationmit dem
Unternehmen, gelebtesTeamwork und gegenseitigesVertrauen schweißen uns zusammen.

Unsere ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage www.ewm-group.com/karriere.
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Hier ist eine Stelle frei.

Stellen suchen & finden

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Willkommen bei Fingerhut Haus, einem der führenden Anbieter für
individuell erstellte Einfamilienhäuser in Deutschland. Steigen Sie
ein und werden auch Sie Teil der Fingerhut Haus-Familie.

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintritt

einen Zimmerermeister (m/w/d)
für die Fertigungsleitung im Angestelltenverhältnis

Sie sind verantwortlich für die Fertigungsleitung/Arbeitsvorberei-
tung und Produktionsplanung/-erweiterung, arbeiten unmittelbar
mit den Mitarbeitern unserer Produktion zusammen und haben
die fachliche und disziplinarische Verantwortung für die komplette
Produktion. Sie initiieren und veranlassen einen stetigen Verbesse-
rungsprozess in Ihrem Aufgabenbereich und stehen in enger Zusam-
menarbeit mit der technischen Abteilung und Bauleitung

einen Mitarbeiter (m/w/d)
zur Angebotserstellung und Kalkulation

Sie verfügen über ein gutes technisches Verständnis, besitzen fun-
dierte Kenntnisse im Bereich Bauzeichnungen sowie Werkpläne und
haben im Idealfall eine Ausbildung als Bauzeichner/-in? Sie zeich-
nen sich durch Seriosität, Kompetenz und Engagement aus? Dann
zögern Sie nicht, sich mit uns in Verbindung zu setzen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt und möchten Sie mit uns am
gemeinsamen Erfolg arbeiten? Dann nutzen Sie die Chance, uns
kennenzulernen und senden Ihre aussagefähige Bewerbung per
E-Mail an unseren Personalleiter uwe.schneider@fingerhuthaus.de
(Tel. 02661-9564-27). Wir freuen uns auf Sie!

Fingerhut Haus GmbH & Co. KG
Hauptstraße 46 • 57520 Neunkhausen • Telefon 02661-9564-0
E-Mail info@fingerhuthaus.de • www.fingerhuthaus.de

Weiterbildung im Homeoffice
Lernen am Bildschirm, zu Hau-
se oder im Büro – wer sich für
ein Online-Seminar entschei-
det, spart Zeit und Kosten für
Anreise und Hotel. Ein Rechner
oder ein Laptop auf aktuellem,
gewöhnlichem Leistungsstand,
Kopfhörer mit Mikrofon, das
reicht. Eine Kamerafunktion ist
wünschenswert, damit sich alle
Teilnehmenden sehen können.
Worauf ist bei der Weiterbildung
im virtuellen Klassenzimmer zu
achten? „Der Trainer oder die
Trainerin muss jederzeit präsent
sein und für Fragen bereitste-

hen. Das gewährleistet nur ein
Live-Online-Seminar“, erläutert
Jens Kullin, Vorsitzender des
Berufsverbands für Online-Bil-
dung e.V. und seit 2004 Online-
Trainer. Entscheidend für die
Qualität ist auch die Software.
Kullin: „Sie muss leicht zu be-
dienen sein – für Lernende und
Trainer.
Bei einem Check-in-Termin eini-
ge Tage vor der Schulung soll-
ten sich die Teilnehmenden mit
dem virtuellen Klassenzimmer
vertraut machen können und
die Technik checken.“ akz-o

Online-Profil prüfen
Bei der Entscheidung, welche
Bewerber in die engere Wahl
kommen und zum Vorstellungs-
gespräch eingeladen werden,
schauen sich Personaler neben
den eingereichten Unterlagen
auch den Online-Auftritt an. Die
Eingabe des Namens in eine
Suchmaschine genügt oft schon,
um nähere Informationen über
eine Person zu erhalten. Auch

Plattformen wie Facebook, Twit-
ter oder Instagram verraten viel.
Lästern über den Chef, Stöhnen
über zu viel oder zu langweilige
Arbeit oder allzu lockere Party-
Fotos erzeugen keinen guten Ein-
druck. Überprüfen Sie daher vor
dem Bewerbungsprozess sämt-
liche Online-Profile und löschen
Sie alles, was Zweifel an Ihrer
Professionalität wecken könnte.
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Stellen suchen & finden

JOBS
IN IHRER REGION

Ich suche dringend

flexible Arzthelferinnen / MFA
Halbtagsstelle bei guter Bezahlung für meine Praxis

für Allgemeinmedizin in Steimel.

Bitte um schriftliche Bewerbungen und
telefonisch unter der Telefonnummer 02684-1444.

Praxis für Allgemeinmedizin
Dr. med. Gerhard Hülsmann

Lindenallee 39 | 57614 Steimel

Wir sehen uns als ein dynamisches, mittelständisches Unternehmen in der CNC-Dreh- und
Frästechnik und haben uns im Zulieferbereich auf kleine und mittlere Losgrößen spezialisiert.
Die Qualität und das Know-how unserer Mitarbeiter sind maßgebliche Faktoren für die
erfolgreiche Entwicklung der vergangenen Jahre. Um den Ansprüchen unserer Kunden auch
zukünftig gerecht zu werden, suchen wir Sie zum nächstmöglichen Einstellungstermin als:

Ihre Aufgaben:
• Preisanfragen und Angebotsvergleiche: Sie holen stets das Optimum für uns

heraus
• Preis- und Vertragsverhandlungen stellen ebenfalls einen wichtigen Teil Ihrer

Aufgaben dar
• Bedarfs- und termingerechte Beschaffung von Materialien und Organisation

externer Bearbeitungsschritte
• Weiterentwicklung und Umsetzung nachhaltiger Beschaffungsstrategien sowie

Beobachtung und Analyse von Rohstoffmärkten und Lieferanten
• Mitarbeit bei der Analyse und Optimierung von Einkaufsprozessen,

einschließlich deren Umsetzung in unserem Warenwirtschaftssystem

Ihr Profil:
• Sie haben Ihr Studium abgeschlossen und möchten nun Ihr angeeignetes

Wissen in der Praxis anwenden
• im Arbeitsalltag lernen Sie strukturiert, zielgerichtet und ein überzeugter

Teamplayer zu werden
• Sie lernen mit Ihrem Gegenüber klar zu kommunizieren und auf Augenhöhe

zu verhandeln
• Sie verfügen über technisches Verständnis

Wir konzentrieren uns auf das Wesentliche: Flache Hierarchien und kurze
Entscheidungswege zeichnen unser angenehmes Arbeitsklima aus.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
per E-Mail (s.hartmann@ck-krueger.de) oder Post

CK Krüger GmbH & Co. KG · Hauptstr. 29 · 57629 Mörsbach
Ansprechpartner: Sabrina Hartmann · Tel.: 02688-988029-14

Trainee im Bereich Einkauf (m/w/d - ab sofort)

Ihre Aufgaben:
• selbstständiges Programmieren, Rüsten, Bedienen und Überwachen der

Fertigungsmaschinen
• eigenverantwortliche Überwachung und Sicherstellung der Qualität

Ihr Profil:
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als CNC-Dreher/Fräser bzw.

Berufserfahrung im Bereich CNC-Drehen/Fräsen
• selbstständige und lösungsorientierte Arbeitsweise sowie Team- und

Kommunikationsfähigkeit

Dreher/Fräser (m/w/d - ab sofort)

Bei der Verbandsgemeinde Asbach
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
die Stelle des

Sachbearbeiters für
Beitragsrecht (m/w/d)

Fachbereich Bauverwaltung
neu zu besetzen.

Zu Ihren Aufgaben zählen u. a.:
• Ermittlung und Erhebung von Erschließungsbeiträgen nach

dem Baugesetzbuch und Straßenausbaubeiträgen nach
dem Kommunalabgabengesetz,

• Mitwirkung bei der erschließungsmäßigen Beurteilung von
Erschließungsprojekten, Bebauungsplänen und beim
Straßenbauprogramm, Stellungnahme zu Vorplanungen,

• Mitwirkung bei der Erarbeitung der Erschließungs- und
Straßenbaubeitragssatzung und den
Ausführungsbestimmungen,

• Bearbeitung der ökologischen Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen für die Eingriffe in Natur und Landschaft,

• Darstellung der Straßenbaubeiträge und der
Ausgleichskosten in Anliegerversammlungen.

Sie verfügen über:
• ein erfolgreich abgeschlossenes Studium (Diplom oder

Bachelor) im Bereich Verwaltung, Verwaltungslehrgang II
bzw. eine vergleichbare Qualifikation,

• ein hohes Maß an Selbstständigkeit und
Eigenverantwortung,

• Bereitschaft, Dienst auch außerhalb der regulären
Arbeitszeit in den Abendstunden zu leisten
(Anliegerversammlungen und Ratssitzungen),

• gute Kommunikationsfähigkeit für die Bearbeitung von
Anfragen der Bürgerinnen und Bürger,

• ein freundliches und aufgeschlossenes Auftreten,
• gute PC-Kenntnisse (mindestens in Word, Excel

und Outlook),
• einen sicheren Ausdruck in Wort und Schrift.

Wir bieten Ihnen:
• eine krisenfeste und unbefristete Anstellung im

öffentlichen Dienst,
• eine Anstellung in Vollzeit (eine Aufteilung der Stelle auf
Teilzeitbeschäftigte ist bei entsprechend qualifizierten
Bewerbungen möglich),

• Bezahlung nach der Besoldungsgruppe A 10 bzw.
Entgeltgruppe 9b TVöD,

• ein umfangreiches Angebot im Bereich des betrieblichen
Gesundheitsmanagements.

Bewerbungen von Schwerbehinderten bzw. diesen gleichge-
stellten behinderten Menschen sind erwünscht.

Sind Sie interessiert?
… dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis zum
25. April 2021 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Asbach
Personalamt
Flammersfelder Straße 1
53567 Asbach
oder an Bewerbung@vg-asbach.de



Altenkirchen-Flammersfeld 48 Donnerstag, 15.04.2021

Kfz-Meisterbetrieb
Autoservice GbR
Inh. Joachim Kurzawa & Edgar Lobitz
Auf der Kornbitze 2 · 57632 Flammersfeld
Telefon: 0 2685–8106 · Fax 0 2685–986946

• TÜV*- und Abgasuntersuchung
• Inspektions- und Reifenservice
• Unfallinstandsetzung

• PKW-Klima-Service
• Fahrzeugelektronik
• Auspuff-/Bremsendienst
• Computer-Achsvermessung
* durch einen Sachverständigen der GTÜ

57610 Altenkirchen • Frankfurter Str. 4
Tel.: 02681 / 989038 • www.schaefer-hoergeraete.de

Testen Sie nur bei uns zu einem
unschlagbaren Preis SIGNIA Styletto X

- Preisgekröntes Design
- Revolutionärer Tragekomfort
- Natürliches Klangerlebnis
- Einzigartige Funktion gegen Tinnitus
- Akkugerät mit mobiler Ladestation

Vertrauen Sie einem Profi vor Ort, wenn Sie zeitnah und vor allem
marktgerecht verkaufen wollen. Nutzen Sie unsere langjährige

Erfahrung und ein kompetentes Team, das Sie von der Hausbewertung
bis zum Notarvertrag vertrauensvoll begleitet!

Asbach 0 26 83 / 94 81 20
Horhausen 0 26 87 / 20 40

Königswinter 0 22 23 / 909 88 88

Wir freuen uns auf Sie!
Vier Büros in RLP und NRW!

S   25 J I

Kostenlose Kaufpreisermittlung und Marktanalyse Ihrer Immobilie! www.immo-pees.de www.immobilien-pees.de

Alleinstehender Techniker sucht:
Einfamilienhaus,

ab ca. 110 m² Wfl., ab ca. 400 m² Grdst.
Gerne mit Garage oder Carport.

Umzug flexibel.
KP: max 260.000 Euro

Heimkehrer aus Rom (2 Personen)
sucht: Gepflegtes Einfamilienhaus

in ruhiger Lage. Wfl. ab ca. 130 m²,
Grdst. ab ca. 500 m².

Umzug spätestens November.
KP: max 420.000 Euro

Steuerberater aus Köln sucht:
Wohnhaus

mit gehobener Ausstattung und
nicht älter als max. 20 Jahre.

Wfl. ab ca. 160 m².
KP: max 500.000 Euro

Familie aus Troisdorf mit Pferd sucht:
Wohnhaus mit Nebengebäude

bzw. Stallung.
Auch renovierungsbedürftig. Grundstück

ab ca. 3.000 m². Wfl. ab ca. 120 m².
KP: max 300.000 Euro

GROSS -Auswahlservice
Immer 100 % Service.

Auch im Lockdown!
Wir stellen Ihnen eine

Auswahl zusammen

und Sie entscheiden zuhause.

Ein Anruf genügt!

Mo.-Fr. 10.00 - 15.00 Uhr

02662/949862-0

www.gross-hachenburg.de | GROSS Mode GmbH & Co. KG | Adolf-Münch-Weg 1 | 57627 Hachenburg


